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Montags den 6. Juli 1818. 


Auf Sr. Königl. Wc von Preußen ꝛc. ꝛc. 
allergnädigſten a Spiel ht 


F 


: . auf das Intereſſe! der Commerzien der Schlef. Lande eingerichtete 3 
| Sag: und Aneigungs-Rachriehten, | 


185 e ö 
Carl Stobalcke, zur Kriegs Reſerve entlaſſener Soldat, 28 gabe af 
kutholiſcher Religion: und der Sohn e nes bereits verſtorbenen Tageardelters in 
Trebn tz wurde wegen eines in der Nacht vom 7tem zum Sten December 18 16. 
bald nach 12 Uhr an dem Erbſaßen David-Gatter auf den Sie benhuben von Bres⸗ 
lau in deſſ n Auszughaͤus chen, n welches er vermitte lſt einer Reiter eingeſti gen war, 
nach dem er ſich fon ſeit der vorhergehenden Nacht in der Scheuer des Gatter im Hen 
verborgen gehalten hatte, verübten vorſaͤtzlichen Mordes und Raubes, weichen 
entern er mit einer Borgefandenen-Doliort ee Sion und Harfe ur: 


8 


* “4 
i (2714) 8 
e ee e e Schultern des im Bette schlafend gefundenen Gatter 
vollſüͤbrte, und ſich dann mit den geraubten Sachen, bestehend in einigen männ⸗ 
lichen Rielvungätiäeten, Wäsche, dun ſilbernen alten Taſcheuuhr und noch eini⸗ 
ger Sachen yon bier weg Und nach Trebnitz begab, den zweyten Tag darauf daſelbſt 
ergriffen, mit den geraubten Sachen hieher zurück gebracht und zur Unterfichung 
en ee eee eee es iſt hierauf gegen den Inquiſtten 
die Straſe des Rades von unten herauf erkannt und vermöge des Allerhoͤchſten Des 
ſtäeigungs⸗Reſeripts vom 2 8. April dieſes Jahres dleſe, Strafe en dem Skobalke 
heute vollzogen worden N Se — 
Breslau den 23. Juni 1818. 8) 8 
RR Koͤnſgl. Preuß. Landtes⸗Irqallſttorice. 


Bekanntmachung, 
egen Verdingung des zur Unterhaltung der neuen Kunſeſtraße erforderlichen 


Dur Ausbe Unterhaltung des Shells der neuen Kanſtſtraße zwi⸗ 
ſchen Breslau und Llſſa, ellen 52 Schachtruhen oder 416 Fuder Kies a g Kubie⸗ 
Fuß aus der Oder unterhalb. der Nicelal-Vorſtadt, und 129 Schochtruthen oder 
1032 Fuder Kies a 18 Cubikfuß, von dem Maſſelwitzer Felde, nach der ge⸗ 
dachten neuen Kunſtüraße, von der rohen Brüde an, und von da weiter hinauf 
bis gegen Liſſa angefahren werden Die Bedingungen, unter welchen dirfe Anfuhr 
geſchehen ſoll, find bey unſerer Registratur, und bey dem Ober⸗ Wegebau Juſpec⸗ 
tor Heller singufehen. Diejenigen, welche ſich genelgt finden, dieſe Anfübre zu 
nuternehmen, haben ihre Forderung fehriftlish und verſtegelt bis zum 16. Jul . J. 
an uns einzureichen, und kann der Mindeſtfordernde den Zuſchlag erwarten. 
Breslau den 29. Juni 1818. g.) . | 
an er Königl. Preuß. Regierung. 
5 Bekanntmachung. = 
*) Es iſt aus bewegenden Gruͤden der in den diesjährigen Kalendern auf den 
zofen Septbr. €. anberaumte Krammarkt zu Neumarkt auf den ten Oetbr. d. J. 
verlegt worden, welches dem handeltrelbenden Publikum hierdurch bekannt gemacht 
wird. Breslau den 2. Juli 1818. 8 3 
ER 2 Koͤnigl. Preuß. Regierung. Ar 
33 AVERTISSEMENT. ER d 
betreffend den Verkauf der alten Amts⸗Arrendegebaͤude zu Rybnlik. 
) In dem zum öffentlichen Verkauf der am Markte zu Rybnik belegenen: 
a. in einem maſſiven mit Ziegeln gedeckten Wohn⸗ und Schankhauſe; -b. in einem 
maſſiben mit Schindeln gedeckten Brennereygedaͤude nebſt Maſiſiall, e N 
alten 


0 Zur Ausbeſſerung und Unterhaltung d 


* 


Fir 
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alten Domain en⸗ Amts⸗Arrende⸗Gebaͤude, am Toten d. M. abgehaltenen Termine 
iſt keine onnehmliche Summe geboten worden, daher ein anderweitiger Lieltations⸗ 
Termin auf den 27 ſten Juli d. J. vor dem Königl. Domalnen » Juſtizamte zu Ryb⸗ 


nk zur Veräußerung der erwähnten Reolitäten anberaumt worden, Kaufluflige were 
den demnach hierdurch aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen und ihre Ge⸗ 
bothe ſo wohl auf das Wohn⸗ und Schankhaus allein, fo wie auf das Brennerey⸗ 
Gebäude nedſt Maſtſtall allein, als auch auf ſaͤmmtliche Gebäude zuſammen abzu⸗ 
geben. Die übrigen Kaufs bedingungen koͤnnen ſowohl in der Canzley des gedachten 
Juſlizamtes als in der Domalnen⸗Regiſtratur der unterzeichneten Koͤnigl⸗ Regit⸗ 
rung Infpieier werden. Auch find die Generalpächter beauftragt, Kauſluſtiger, 
die zu beräußernden Realitäten nachzuweiſen. 8 f 5 
Oppein den 26. Juni 1818. 8.) Es ee, 
3 Kaoͤnigl Regierung. Zwente Abtheilung. u 


IR Zu verkaufen. En 
Breslau den Sten März 1818. Das grundherrſchaftliche Gerichtsamt 
zu Schönborn Kur iſch und Klein Oidern macht hierdurch bekannt, daß auf den 
Antrag eines Reaigläubigers die zu Schönborn gelegene, der Fran Johanne Beate 
Buch holtzer geb. Heltzin gehoͤrende, laut der vor der Gerichtsſtude in dem herr⸗ 
ſchaftlichen Wohnhauſe in Schoͤndorn und bey dem Stadt⸗ und Hoſpital Land⸗ 
gütheramte zu Breslau affigirten Taxe auf 5380 Rthlr. 22 ggr. Courant gericht⸗ 
lich gewürdigte Erb und Gerlchtsſcheltiſey im Wege der Executton an den Meiſts 
biethenden gegen baare Bezahlung in klingendem Courant Öffentlich verkauft wer⸗ 
den ſoll. Es werden daher alle deſitz zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige aufgefordert, 
in dem angeſetzten Biethungsterminen, den 7ten May, 7ten Juli, deſondets aber 
in dem letzten und peremtoriſchen den 9. September dieſes Jahres früh um 9 Uhr 
in der Gerichtsſtube zu Schoͤndorn in Perſon oder durch gehörig legirimirte Be⸗ 
vollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. TE = = 
u RE Grundherrſchaftliches Gerichts amt von Schönborn Kurtſch und 
RSS Klein⸗Oldern. f Be SE, ; 
„) Sohran den 20ſten Juni 1818. Das der verehl. Schmidt Rollulk 
und deren min. Tochter Alber eine ged. Kudelke zugehorige ſub No. 161 bele⸗ 
legene vorſtädtſche und auf 80 Rißlr Cour. abge'hägte Haus, wird Thels 
lungsbalber in Termino peremtortio den 3iſten Auguſt d. J. früb um 10 Uhr 
in der Stadigerichts-Canzeley an den Meiſtbiethenden gegen baldige Bezahlung 
verkauft werden, und es ladet ‚hierzu Kaufluſtige und Befigfähige ein. a 
TR $ Das Koͤnigl Stadtgericht. 5 e 
) Glogau den ı2ten Juni 1818 Von dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtge⸗ 
richt zu Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die der Franz Strunkſchen 
Erben gehörige ſud No 42. zu Qutelitz belegen e Gaͤrtnerſtelle, welche gach der ge⸗ 
richtlichen Taxe auf 103 Rther. Cour. gewürdigt worden iſt, freiwellja öffentlich 
verkauft werden ſoll un der ate Sept. d J. zum Blethungs erwin! beſtimmt il. 
Es werden daher alle dieſentgen, welche dieſes Grundfiück zu kaufen geönuen 
5 f 8 i > T 


Se 
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und zaplungsfaͤhig And, hierdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten Termine, 
welcher peremtoriſch iſt, Vormittags um io ühr vor dem zum Beputato ernannlen 
eren Juſtizrath Ziekurſch im hieſigen Stadtgerichtshauſe entweder perſoͤnlich oz er 


durch gepdrig legırumirte Bevoumächtigte einzuſtaden, ihe Gehoth abzugeben und 


zu gewärligen, daß an den Meiſt und Beſtblethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 

2 Strehlen den 20. April 1818. Es ſoll der ſub No. 17 zu Ober⸗Aros⸗ 
9% Stolle gehörige Ecbkretſcham wegen Erbſonderung ſubhaſta verkauft werden. 
Die z Bethungs⸗Ter mine darza ſigd auf den aten Juſiec., auf den sten Septem⸗ 
r e. und auf den ten November c. von Vormittags um ro Uhr ab, von welchen 


faͤhige erden darzu hierdurch eingeladen, als dann auf der Gerichtsſtube zu Ober⸗ 
Arns doif zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeken und der Adjubicatlon dieſes Fundi 
gegen zu erfolgende Kaufgelderberichttgung gemärtig zu ſeyn. Die Taxe davon 


geſihen werden. Fr . i 
WVEkdDas Gaichtsamt Oder⸗ Arnsdorf. 


A Natibor den 5. May 1878. D a bey dem hieſigen Koͤnigl Ober⸗ Lan⸗ 


Ss 


desgericht aufAnfachen eines Real⸗Glaͤubigers die um Färſtenthum Oppeln und dis. 


ſen Filten berger Sereifessbelegene Perrſchaft Friedland ene e 


chen Friedland, dem dabey gelegenen Dorfe gleiches Namens, nebſt den Dörtesn 
Korpitz, Mauſchwitz, Nußdorf, Wierſchbel, und den im Oppelnſchen Kreite gele⸗ 
genen Dörfern Floſt, Sabine, Ellguth und Hammer fo wle aus folgenden 8 Bor⸗ 


werken nämlich: Frledland, Ferdinandshoff, Mauſchwiß, Nuͤßdorl, Wien ſchvel, 


Neu Vorwerk, Floſt und Sabine, wovon die erſten 6 in den Falkenberger und 


letztere beide in den Oppeluſchen Ereis gehoͤren, nebſt Zubehoͤr an den Meiſtbie⸗ 
thenden Öffentlich ſchuldenhalber verkauft werden ſoll, und die Blethungsteimine 
auf den 29. Auguſt d. J., den 28. November d. J., und beſonders den 4 Ma 


1819, jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Königl. Ober⸗Landesgericht 


vor dem ernannten Deputirten dem Herrn Ober⸗ Landesgerichts Rath Floͤgel ans 
geſetzt worden; fo wird ſolches, und daß gedachte Herrſchaft, nachder davon 
durch die Oberſchleſiſche Landſchaft aufgenommenen Taxe, welche in der hieſizen 
Ober, Landesgerichts ⸗Regiſtratur eingeſehen werden kann, zum Behuf der Sub, 


hie peremtorkich iſt, anberaumt worden. Kaufluflige besitz und Zahlungs⸗ 


dorf gelegene, zum Nachlaſſe der daſeldſt getorbenen verehl⸗ geweſenen Gärtner N 


gun täglich zu Oder ⸗Ainsdorf fo wie auch auf dem Rathhauſe zu Strehlen eln⸗ 


Hafation auf 34,208 Rihlr. 22 fgr. 73 d'; rückſichtlich des Pfandbrlefs⸗Kredits 


aber nur auf 312,681 Rthlr. 10 ſgr. gewuͤrdiget worden, den beſitzſähigen 
> ‚ Rauflufigen bekannt gemacht, mit der Nachricht; daß im letztern Bietungstermi⸗ 
ne, welcher peremtoriſch I, das Grundſtuͤck dem Meiſtbletheuden unfehlbar zuge⸗ 


ſchlagen, und auf die etwa nacher einkommenden Gebothe nicht welter geachtet, 
auch nach gerichtlicher Erlegung des Kauf chilings die Loͤſchung der eingekragenen 


wie guch der leer ausgehenden Forderungen und zwar der letztere auch uͤhne Pro⸗ 
duction der Inſtrumente verfügt werden falle, wobey den Kauftuſtigen aber noch 
bekannt gemacht wird, daß von den gegenwärtig auf dieſer Herrſchaft haftenden 
Pfandbriefen per 173/330 Rihlr. ein Quantum von 16,990 Riehl. nach drin Bes 


ſchluße der Landſchaft abgeloͤſet werden fol, ob aber auf einmal, oder ta welchen 


2 Raten, wird erſt don dem im Jahre 1819. abzuhaltenden General Landtage bes 
fimmme werden. Koͤnigl. Preuß, Ober⸗kandesgericht von ROLE A 
Bat = ars, 


— 


e (nr), nz 


Wartenberg den riten April 1818. Da auf Antag der Ja- 
cob Kur opkaſchen Vormundſchaft, das zu Trembatſchau Waltenberaſchen = 
Kreiſes belesene Ja ob Ku opkaſche Bauergut, welches auf 701 Behle. 
gerichtlich detaxirt vo den, ſuhhaſtirt werden ſoll und hie zu Terminus 
petemtotius auf den zoflen Inly c. a. hieſelbſt in der fuͤrſtl. Cammer⸗ 
Juſtizamts⸗Canzley anbe aumt worden, ſo werden beſit⸗ und zahlunds⸗ 
faßize KRaufluſtige bie zu vorgeladen 37 Fe 
8 Dr Fülſtl. cu kändl. ſreyſtandesherrl. Cammer⸗Juſtizamt. 

Glogau den 24. October 1817. Das zur Concursmaſſe des ver⸗ 
ſterbenen Samuel Gottfried Moͤnnich gehörige, im Koͤnigl. Preuß. Antheil der 
Ober⸗Lauſitz und deren Görlitzer Ereiſe gelegene Erbrittergut Nleder⸗Girbigs⸗ 
dorf, nach den Prinzipien der Ober Faufigfhen Hofgerichtegrund⸗ Taxe auf 
7360 Rihlr. gewürdigt, iſt auf den Antrag des Concurs⸗Curakoris ſub haſta 


geſtelt worden. Zuhlungsfähige Käufer werden hierdurch aufgefordert, ſich n 


den auf den 25ſten Februar, zten Juny und zten September 1818. angeſetzten 
Biethungsterwine, von denen der letzte peremtoriſch⸗iſt, Vormittags um 9 Uhr 
vor dem ernannten Deputirten Herrn Oderlandes⸗Gerichtsrath von Frankenberg 
auf hieſtgem Oberlandes Gericht, entweder in Perſon oder durch gehörig legi⸗ 
timirte Bevollmächtigte, wozu denen, welche hier unbekannt find, die Juſtig⸗ 
 Ermmiffarien, Hof Fiscal Dehmel und Juſtiz Commiſſarius Becher vorgeſchlagen 
werden, einzufindeu, ihre Gebote abzugeben und den Zuſchlag an den Melſt⸗ 
und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen, indem auf ſpaͤtere Gebote in der Regel nicht 
Rückſicht genommen werden darf. Die Taxe kann in der Proceß⸗Regiſtratur des 
e „Gerichts in den gewohnlichen Arbeitsſtunden einge⸗ 
JJ. 8 
Koͤnigl. Preuß Oberlandes⸗Gericht von Ntederſchleſten und der Lauſſg. 
RNaltidor den 30, April 1818. Die in dem Dorfe Ponienczuͤz Kate: 
tiborer Creifes ſub No. 15. des Dorf; Hypothekenbuchs eingetragene Halbbauern⸗ 
Wirthſchaft, wozu 23 Breslauer Scheffei Ausſaat, Acker- und Wieſenland ge⸗ 
hoͤrig, und welche nach der am Zcften v. M. erfolgten Abſchaͤtzung auf 78 Rihl. 
gerichtlich gewuͤrdiget worden, wird auf den Antrag der Real⸗Glaͤubiger in 
dem auf den 27flen July d. J. im Orte Pontenezüß anſtehenden Termin im 
Wege der noihwendigen Subhaſtation an den Meiſtbtethenden verkauft. Kauf :- 
luſtige werden eingeiaden in dem Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben und der Zuſchlag von Seiten der eingetragenen Gläubiger für das Meiſt⸗ 
geboth zu gewärtigen. Die Taxe und ſonſtigen Verkaufs⸗ Bedingungen koͤnnen 


jederzeit in unſerer Gerichtscanzley eingeſehen werden. i 
; A Das Juſtizamt Rudnik und Ponniengäg. = 
. a a Stanjek, Juſtit. 
SGruhna bey Goͤrlitz in der Koͤnigl. Preuß. Ober Lauſitz den aten 
May 1818. Die hier gelegene Johann George Eiflerſche von allen Hofedienſten 
freie Haͤuslernahrung welche an Ackerland, Garten und Wieſewachs ſieben Schl. 
Dresdner Maaß nach Kornausſaat gerechnet enthaͤlt und nach Abzug der Abgaben 
auf 845 Kehl, gewürdigt worden iſt, ſoll wegen zu dem Nachlaſſe des Elfter 
entſtandenen Concuxſes oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden und 
iſt dazu ein einziger Liciigtions⸗ und zugleich Adjudicatlons⸗Termin anf dn 
© 5 Fe Sera Sieben 


Sieben und Zwanzigſten Juli l. J. angeſetzt worden Erwerbs⸗ und zahlungs⸗ 
kaͤhige Kaufluſtige werden daher aufgefordert an dieſem Tage auf dem 55 85 
lichen Hofe alhier ſich einzufinden, ihre Gebothe zu eröffnen, daß dewjenigen, 
welcher Nachmittags um 5 Uhr das beſie Gebot gethan baden wird, dieſes 
Grundſtuͤck werde zugeſchlagen werden. f 5 
ä e Das Gerichtsamt allda 
ee 5 8 85 Hortſchansky. 
RNaeichenbach den 16. Map 18 18. Im Wege der nothwendigen Sub, 
baſſatlen ſoll das auf 226 Rthlr. 20 far gerichtlich gewuͤrdigte Coloniehaus des 
vVerſtordenen Jobann Gottlied Graͤlich zu Ober Peilau in Termino lleitattonis piss 
zemtorlo den 31. Juli 1818. verkauft werden. Alle beſitz, und zablungsfaͤbige 
Kouffiebhaber werden demnach hiermit aufgefordert, in gedachtem Termine Vor⸗ 
mlitags um ro Uhr in dem Schloſſe zu Ober⸗ Petlau vor unterzeichnetem Gerlichts⸗ 
amte ſich einzufinden, die Kaufsbedingungen zu vernehmen, und Ihre Gebothe auf 
das ſudhaſtirte Grundſtück abzugeben, wonächſt der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſtblethenden mit Einwilligung der Intereſfenten erfolgen fol, Die Taxe kaun 
jederzeit im Kretſcham zu Ober Peilau inſpleirt werden. 5 =; 
RER RT Das Ober» Peilauer Gerichtsamt. Buſch. 
ee e Ju berunettout enn 
N ”) Breslau. Dienſtags den ten d. M. von früh um 9 Uhr follen tm alten 
Rathhauſe auf dem Ringe No. 1201. zwey Treppen hoch verändrungswegen ‚vers 
ſchiedenes Meublement, Spiegel, Kupferſtiche, Buͤcher, zwey kleine Billards, 
Päaorzelain, Glaͤſer, Floſchen, Kleidungsſtuͤcke und eine Anzahl leerer Kiſten de. ge⸗ 
gen baare Zahlung in Courant verauctionirt werden. = 
) Breslau. Denigten Juli c. a. Vormittags um 9 Uhr ſollen in dem 
Gaſthauſe zu denen 3 Thuͤrmen auf der Reuſchengaſſe verſchledene Joudelen, Gold 
und Silber, Uhren, Leinenzeug, Bette, Kleider, Porzellain, Glaͤſer „Zinn, Kupfer, 
Meſſing, Meubles, worunter machagont Secretalre, Sopa's, Stühle und eine 
Sammlung haͤbreiſcher Bücher de. gegen gleich baare Zahlung in klingenden Cour. 
pverguctlonirt werden, a FE, — 
9) Breslau. Den zten Juli a. e. früh um 9 Uhr ſollen im goldnen Scep⸗ 
ter auf der Echmiedebrüce in der zten Etage einiges Silber, Leinenzeug, Bette, 
Kleider und Meubles gegen baare Zahlung in kingenden Courant veranctionirt 
werden. 85 f ; E 
*) Berlin den 30. Juni 1818. In Verfolg der vorläufigen Anzetge vom 
27 ſten dieſes iſt die Verſteigerung der von dem verſtorbenen Kaufmann und Wein⸗ 
händler Herrn E G. Loͤhder, in Berlin, Neue⸗Friedrichsſtraße No 22. auf den 
alſten Juli Vormittags um 9 Uhr und erforderlichenkaus folgende Tage feſtgt ſetzt. 
Die borkommenden Weine beſtehen in einer Partie zoofährigen, 6ofaͤhrigen und 
andern alten und juͤngern Franzweinen, Graves von 180a., Caſors, Medocs, 
Chateau⸗Margeaux ꝛc.; Rheinweinen, als Johanntsberger 1783er, Markebrun⸗ 
ner 1787er, Nis renſteiner 1811er und 1762er, rothen und weißen Aßmannshau⸗ 
fer; Mofeler von 1813, 26.5 Deſertweine: als, Teneriffa, Mallage, Peder = 
ERDE: 23 : Ä mene 
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6 Nieder⸗Ungat, ferner Rum und ganz alten Eonjar, »Sämmliche Welue 


ſind ſehr gepflegt und von ganz vorzüͤgllcher Qualitat, Die Zahlung sejraieht 


rank. 
e . a Der Königl. Auctſons⸗ „Commiſſ. Behrens. 

* Bres! au. Donnerſtag den gten July a. e. Vormittag um 9 ße 
ſollen auf der Karlsgaſſe Neo. 736. zur Raͤumung eines Lagers diverſe en 
erey⸗ und Farbewaaren vekauctkoniet werden. 

Faͤndrich, 

„) Breslau den zten July 1818. Beh der Auction im Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe kommen den sten hujus die in dem Verzeichniß Pag. 70. 
bis 76, aufgefuͤhrten Kupferſtiche vor; auch werben nach dieſen 00 berſchledene 
andere Effecten mit verkauft werden. 

) Breslau. Wegen baldiger Räumung des Lotals und einer Ausein⸗ 
anderſetzung, ſoll von Montag den Sten dieſes an in der Neuenweltgaſſe No 113. 
„einige Tiſch⸗ und Taſchenuhren, Ringe, Waͤſche, Kleider, Bette, Wadratzen 


neu, von Roßhaaren neue moderne und gebrauchte Meubles, weiße und bunte 


x 


gedruckte Leinwand, Cattune, Reſte Tuch?, Merinos, mehrere Schnittwaaren, 


Zinn, Meſſing, Kupfer, Buͤcher, ein mechaniſches Feuerzeug und e Sa⸗ 


chen oͤffenilich verſteigert werden. 
W. B. Oppenheimer, Auet. Commiſſarius. 


„Breslau. Mittwoch den Sten hujus ſollen in der Hummer ey im Hirſe⸗ 
mannſchen Hauſe No. 86r. früh von 9 Uhr an Meubles, Betten „Kleidungsſtͤͤcke, 


Bucher und ee in . NT, ‚Son, ee 


en 0 ae 

*) Breslau. Am ıflen July ſtarb am Schlagfluß unfer 8 Sohn 
Heinrich in einem Alter von 8 Monaten. Dies für uns traurige Ereigniß wachen wie 
e Verwandten und Freunden hiermit bekannt. 


P. L. Schmidt, Goldarbelter. 
2 Hen. Schmidt geb. Wende. 
5 Br 1 Sn au, (Neue Musikalien bei F E C. Leuckart. Onslow, 3 5 Quint. 


p. 2. Viol 8. Violes et Violonc. Iiv. 1. 2 8. 5 . Leir, Quat, brill. polen. p. 
le Viol, av. Acc d'un second Viol. F058 op. 5 20 gr. Cramer, 7 Conc, 
p. le Pf. av, Acc de Orch. op, 56. 3Rth; Neukoumm, l’Aflegresse publique, 
Marche p. le Pf, a4. m. op. 21. 10 gr. Köhler, 6 Rondeaux Faciles et agréables 


P. le Pf. et Flute obl. 117, 20 gr: Landgraf; Kbenduntehahungen 1 Flöte 


ate Lieferung 12 gr. Gabler Ouv, a Ani, 20 gr. Tomaschek, 6 Eglögnes- . 


pe Pf. op. Be in Reh, Dröbs, Vorspiele 17 d. Orgel, 103 W. 1 gr. 


ER Länbler ung Ecossaizen f. d. Guit, 28 W. 4. gr. Lange, Hanses 

P. le Pk. 8 gr. Bornliarbt, Travestien- Burlesken und Launen. Eine Samml. 

komischer Lieder rn. Beil, di Guit, 1 Rtb, 8 gr. Teichmüller, Folon. p. Viol. 
85 et 


r Enit, 6 gr. p W Kinvierechüle Nee aus Pere 
- übungen und leichten. Handstücken. mit beigekügteni Fingersatze und ausge- 
= schriebenen Verzierungen 4 Hefte jedes Heft 1 Rth. Keller; Ariette alla Po- 
Heca Kennst du der Liebe Sehnen, m. Begl. d. Guit, 6 gr. Galsner, Quod- 
bet f. 1, Singst. m; Pk. oder Guit. Begl. 20 gt. Vogler, 112 pete Preludes p. 
rorgue on Pf. Rthl; 14: gr. Sammlung r vorzüglichsten Märsche f. eine 
Flöte No, 5 a 4 gr. 18 betiebte Walzer 1. 1 Flöte 12 gr. Field, Polon, 
8 Pf. 6 gr. Hahn, das beliebte Finale nebst Cavatine aus Tancred AR Polon. 
SEM an RR 6. er. Walzer F. Pk. 12 gr. nebst vielen alddern. neuen 
fe alien, > 2 
2 1 * Breslau. Auf der Albrechtsſtraße No; 1274. in der Stadt Rom m im 
=) terre eine meublirte Stube, ſo wie auch eln Gewölbe monatlich zu vermiethen. 
BERN Breslau. Gelegenheit nach Landeck und Reinerz den 7ten dieſes in 
er edec 1 ah 1 Blauen Wagen iu erfragen, auf dem Walle 2 Wen 
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5 Citationes Creditorum. 175 
Breslau den 17ten April 1818. Auf den Antrag des Koͤnigl. Moor 


und Commandeur des aten Bataillons, 2aften: Lirnien= Infanterie - Regiments 


(Iten Schleſiſchen) Herrn v. d. Wenſe werden von Seiten des hieſigen Koͤnſgl. 


Ober Landesgerichts von Schleſien alle und jede, deſonders aber alle unbekannte 


un welche ſeit dem (ſten Januar 1816. bis ultimo December 1817. an die 
Eoſſe ! des aten Batatllons des 22ſten Linien⸗Infanterie⸗Regiments (zten Schlef.) 


aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haden vermeinen, hterdurch 


vorgeladen in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ Auscultator v. Beyer auf den 


Sten September c. Vormitiags um 10 Uhr anberaumten Liquldstions⸗Termine in 


dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zu: 
lößigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa eumangelnder Bekannkſchaft unter 
den hieſigen Juſtiz⸗Commiffarlen der J. C. Muͤntzer und Klettke in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeſnten 


e durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nlchterſcheinen ? 


den aber haben Caf 
verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen mit dem 
Re: contrahitt haben, werden verwlefen werden, g.) 5 i PER, 
Könige Preuß. Ober⸗Landesgericht von: Schlefen.. ! 
Breslau den 21. April, 1818. Auf den Antrag des Koͤnigl. Rittmeiſters 


und ehemaligen interimiſtiſchen Commandeur des zten ſchlef, Landwehr Cavallerle⸗ 
Regimetzis Herrn von Kalinowsky werden von Seiten des hiefigen Koͤnigl. Ober⸗ 


20 a Schleſten alle und jede, beſonders ader alle unbekannte Glaͤu⸗ 
diger, wel 

zu deſſen Aufloͤſung im Marz 1816 aus irgendeinem rechtlichen Grunde einige An⸗ 
pruͤche zu haben vermeinen, bierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landes⸗ 


gerichts⸗Auscultator v. Beper auf den ten September e. a. Vormittags um 10 Uhr 


anberaumten Liquidations ⸗Termine in dem hieſigen Ober Landesgerichishauſe 
perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßtgen Bevollmächtigten, wozu ihnen dey 


etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiſcommiſſarien der Juſtiz⸗ 
commiſſarins Koblitz, Juſtiſcommiſſarius Pour in Vorſchlag gebracht werden an 


deren einen fie fich wenden koͤnnen, za erſcheinen, ihre vermelnten Anſpruͤche anzu⸗ 
geben und durch Beweismittel zu beſcheimgen: Dle Nichterſcheinenden aber Haben: 


zu gemärtigen, daß ſie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verluſtigg 


erklärt werden. g.). d N Fa 3 9 
0 Kg Preuß, Ober⸗ Landesgericht von Schleſien⸗ 
er x 9), Bre 


u gewärtigen, daß ſie aller ihrer Auſprüche an die gedachte Caſſe 


e ſeit der Zeit der Formation genannten Regimens im Jahr 1813. dis 


3 


Des Julius len ne. (wozu auch die Stdeicome 
mißguͤcer Schwentnig, Blein = 7 


dem Gber⸗Landesgerichtsrath Michaelis auf den aten Sepebe,d. =; 


abgewieſen, und ihnen deshalb gegen die übrigen Treditores 
iges 8 


Breslau den zien Marz 1818. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtgericht 


1 Ne e demſelben authoriſirten Liquidationscommiſſario Herrn Juſtizrath 


hilünhen 3 Monaten, ſosteſtens aber in dem auf den zaten Auguſt c. Vormittags 


ns 
Nes Bst 


= 5 = 3 F ie 2 N $ ERBE IFITH 2 
um 10 Uhr anſſehenden Termino liquidatlonis peremtorio ihre Forderung an den 
Erfdarlum entweder in Perſon, oder durch einen zuläßigen und mit hinreichender 

Informatlon verſehenen Mandatarium anzumelden, den Betrag und die Art ihrer 
Forderung unſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften und übrigen 
Beweismittel, womit fir die Wahrheit and Richtigkeit Ihrer Anſpruͤche zu erwelſen 
gedenken, in Originalibus vorzulegen, das Noͤthige zum Protocoll anzuzelgen und 
alsdenn die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem Claſſiſicationsuttel zu gewärttgen; wo⸗ 
gegen fie bei ihrem Ausbleiden und unterlaßner Anmeldung ihrer Anſprüche zu 
Karten haben daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Schuldenmaße des 
suufarann Johann Gottlieb Wiener praͤcludirt und ihnen deshalb wider die übri⸗ 
ben Glaͤubiger ein immerwähtendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. Ue⸗ 
brigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urſochen an dem 
perſfoͤnlichen Ericheinen gehindert werden, und denen es an Bekanntſchaf unter 
den hieſſgen Rechtsſreunden fehlt, die Juſtizcommiſſarii Herrn Enge und Dz uba 
angewiſen, von denen fie ſich einen zu wahlen und mit Vollmacht und Information 


z!u verſehen haben. i 
„ Koͤnigl. Gericht der Stadt. HERNE 
Deels den 21. März 1818. Da von dem berzogl. Braunfchiv,Deldfchen 
Fuͤrſtenthumsgericht über das der verwitt. Frau Obriſtlieutenant v Flichersugehoͤrige 
Rittergut Greß⸗Dentſchen und deſſen Kaufgeld der Liquidationsprozeß eröffaet wor⸗ 
den; ſo werden alle diejenigen, welche an gedachtes im Fuͤrſtenthum Oels und deſſen 
Conſtädter Weichbilde Ereußburgſchen Kreiſes gelegene Rittergut Groß deutſchen und 
deſſen Kaufgeld irgend einen rechtlichen Anſpruch zu haben glauben, hierdurch öffentlich 


7 


geladen, in dem auf der 22. July 1818: Vormittags um Uhr vor dem zu Ver⸗ 
= Danolung: dieſer Sache ernannten Deputirten Herrn Juſtizrath Wiedeburg ange⸗ 
‚stegten Termin entweber in Perſon oder durch gehoͤrig legitimirte und inſfruikte 
Bevollmaͤchtigte in hieſiger herzogl. Fürtenthumsgerichtsſtätte zu erſcheinen, Ihre 
Anſprüͤͤche und Forderungen an das Rittergut Groß⸗Deutſchen anzumelden und 
deren Richtigkeit gachzuweiſen, bey ihrem Außenbleiben aber haben fie zu erwarten, 
daß fie mit ihren Ansprüchen und Forderungen an gedachtes Rittergut Groß⸗Deut⸗ 


en July de 


J Fe BE 


* 


„ nn | 


5 e vor dem Unterzeichneten Vormittags um ro Uhr auf dem heur⸗ 
ſchaſtl. chloſſe zu Brune zu erſcheinen, ihre Anforberungen zu liquidiren und ſo⸗ 
gleich mit den noͤthigen Beweis mitteln zu unterſtuͤßen. Bey ihrem Ausbleiben das 
bet dieſelben zu gewärtigen, daß die vom neuen Acquirenten ſſipullrte Kaufgelder 
unter die vorbandenen Real Gläubiger nach ihren Prioritätsrechten vertheilt, die 
»Ausbleibenden mit (hren Aniprüchen an dle Kaufgelder dieſer Stelle werden peäclu⸗ 
bike, und ihnen ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Kaͤufer des Grund⸗ 
ſtuͤcks, als gegen die ſich gemeldeten Gläubiger aufgelegt werden wird. - 
Een, er Das Bruner Gerichtsamt. Ra 
Bo Trespe. 


„ DQitationes Edictales 
Breslau den icten Februar 1818. Da von Selten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober- Landesgerichts von Schleſten, uͤder den in einer ungewiſſen Forderung von 
675 Rehlr. und Mobillen im Werthe von 34 Rthlr. 3 Gr., ingleichen in ohnge⸗ 
fahr 700 Rihlr. Paſſivis beſtehenden Nachlaß des am 21ſten April 1816. zu Bres⸗ 
lau verſtorbenen ehemahligen Capitalus nachher in Suͤdpreußen angeſtellt gewe⸗ 
ſenen Landrahts Franz v. Jurzenka auf den Antrag des hieſigen Pupillen » Coliegit _ 
heut Mittag der erbſchaftliche Liquld ationsprozeß eroͤffnet worden iſt, ſo werden 
alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſprüche zu haben vermeinen hierdurch vorgeladen, in dem ver dem 


e e e gewärtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig 
erkla 


der Hofrath Braſſert und Juſtiz⸗Commiſſionsrath Enger hlermit vorgeſchlagen 
N werden, 


88 
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wirbeln, an deren einen ſie ſich wenden können) zu etſcheinen, (hre bermelfſten 
Ansprüche umſtändlich anzugeden und durch Beweismittel zu beſcheinigen und 

—ſodann das Weitere bey ihrem Ausbleiben aber zu gemärtigen, daß ſie mt 
Ihren Anſpruchen an die gedachten Pfandbriefs b eee 20a eine? 
Li 


ewigen Stillſchweigens präcludtet, die Pfandbriefs⸗Antheile demmäd nen 5 
ſirt hu an deren Stelle neue, dem Aüttäge des Extrahenten geit ie bes 
ausgefertigt werden. %%% ER RN „5 
x : Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſienn. 

Breslou den 1zten März 1818. Von Seiten des unterzeichneten Könlgl, 

Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien werden Antrag der verwitt, Hofra⸗ 

thin Niſing geb Ordelin hierdurch alle diej Atendenten, welche als Eis 
genthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſſſge Briefsinhaber an das Über die 
auf den Gütern Tannhauſen, Eharlottenbrunn, Erlenbuſch, Blumenau und So⸗ 
phienau ſub Rubr. II. No. 11. auf den Namen der verehl, Doctor Morgenbeſſer 
geb. Vitht eingetragenen Poſt per 1200 Rtblr. lautende von dem Freiherrn v. 
Seherr Thoß an die Maria Catharina Haynin d. d. Schoͤnheyde den Z4ſſen Juns 

1756, ausgeſtellte, von dieſer an die ebengedachte Doctor Morgendeſſer geb. Vithi 
durch Erbgangsrecht gediehene und nach dem Ableben mehrerer Zwiſchenbeſitzer 
endlich an den Hof- und Chriminalrath Nieſing cedirte, inzwiſchen aber vor⸗ 
geblich verlohren gegangene Schuld⸗ und Verpfändungsinſtrument irgend einen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſpruͤche in dem 
zu deren Angabe angeſetzten peremtoriſchen Termine den 12. Auguſt d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Michaelis entweder 

In Perſon oder durch genugſam informirte und legitimirte Mandatarien (wo 

lhnen auf den Fall ermangelnder Bekanntſchaft unter den Hiefigen Juſtiſeommiſe 

ſapien, die Juſiizcommiſſtonsräthe Enger und Nowag und der Juſtizeommiſſarius 
Kletke vorgeſchlagen werden) zu Protokoll anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann 
aber das Weitere zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine 
keiner der elwanigen Intreſſenten melden dann werden: fie mit ihren Anſprüchen 
piäcludirt, ihnen damit ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, das ver⸗ 
lohren gegangene Inſtrument für amortiſirt erachtet und an deſſen Stelle uf 
Anſuchen der Extrahentin ein anderweitiges Schuldinſtrument ausgefertigt werden. 
Rnoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schſeſten. ER 
Breslau den 31ten März 1818. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnlgl. Oberlandesgerichts von Schieflen werden auf den Antrag des Kaufſmonnss. 
Hickmann hieſelbſt, hierdurch alle diejenigen, welche an den von der Königl. 
Kreis ⸗Steuereaſſe zu Schweidnitz über einn von ſaͤmmtlichen Graͤfl. v Hochderg⸗ 
ſchen Dominiis zur Anleihe von 14 Million Thaler an die genannte Caſſe gejahle 
ten Beytrag von 1500 Rthlr. Real⸗Münze unterm 14. Maß 1870. ſub No. 178 
aus geſtelten, von dem Grafen Hochberg auf Fürſtenſtein in dlanco dem Kaufs 
mann Hickmann hieſelbſt cedirten jetzt abhanden gekommenen Interimsſchein als 
ECEigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfond⸗ oder ſonſlige Brlefs⸗ Inhaber Anſpruche zu 
baben vermeinen, vorgeladen, in dem zu ihrer dies faͤllgen Vernehmung auf den N 
Iten Anguſt 1878. Vormittags um 19 Uhr vor dem Köntgi. Oberlundesgerichts⸗ 
EA = Er FE Aus 
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Auseultator Reimann im Partheyenzimmer des hleſtgen O. L. G. Haufes angeſeg⸗ 
ien Termine in perſon oder durch gehörig informürte mit Vollmacht zu ve ſehende 
Mandatarten, wozu ihnen im Fall der Unbekanntſchaſt die hieſigen Juſtiztommiſ⸗ 


farien Riedel, Kletke und Fuhrmann vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich 


wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzugeben, und die Beweiſe belzu⸗ 


bringen. Die Auſſenbleibenden werden mit ihren etwanigen Anſpruͤchen an den 


3 


KRaoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schlefien. 


SR Koͤnigl. Gericht der Stadt. 2 
Neuſtadt den ten Juul 1818. Auf dem ſub haſta verkauften Bau⸗ 


ergute No. 18 zu Zeiſelwitz des verſtorbenen Bauer Hanns George Simon, waren 


für die Ehefrau jetzigen Witwe Eva Maria Simon geb. Merferth 100 Thl. fehl; 


ex Inſtrumento vom 1gten März 1791. als inferirtes Vermögen intabulirt, wel⸗ 


ches nach geſchehener Erlegung des Kaufgeldes durch den jetzigen Beſitzer geloͤſcht, 


und die Gelder dafür in hiſigen Depſito liegen. Dieſe Gelder Wie die genaunten 
Wittwe Simon als ihr Eigenthum erheben kann, aber das darüber exbedirte In⸗ 
ſtument nicht ediren, indem ſie behauptet, daß fie ſolches nicht mehr befige und 
hoͤchſt wahrſcheinlich zerriſſen worden fe), ohne das es an einen aten Inbaber ge⸗ 


kommen und hat wegen deſſen Amortiſation und Caſſatlon auf öffentlichen An fges- 


angetragen. Behufs deſſen, werden nun alle undekannte Cigenthuͤmer und In⸗ 


toſſenten, Ceſſiongrlen, Pfapdlober ſonſtige Briefsinnhaber aufgefordert, in Ter⸗ i 


mino den sten Oetober d. J Vormittags 10 Uhr allhter in der Seſſionsſtube des 
oͤnigl. Stadtgericht vor dem ernannten Commiſſarſo Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Han⸗ 
2 a C DNA ; 


pi. 


FERIEN ? ' 


ſchild in Perſon oder durch geſetzlich Tegitüinirte Stellvertreter zu erſchelnen, ihre 

Anſpruͤche anzumelden und zu juſtifſciren widrigefalls ſey bei ihrem Außenbleſben 
mit alen etwnigen Rechten daran präclubirt, dieſes Inſtrument gmortiſirt und 

das Capital per 300 Rthlr. ſchl. cum fun caſſſa de Eva Marſa Simon geb. Mer⸗ 


icht 


gusgeantwortet werden wird. S ee 
Slogan den gten Juni 1818. Das Königl. Land- und Stadtge icht 
zu Glogau macht hierdurch bekannt, daß uͤder das 410 Rthlr. betragende Kauf⸗ 
geld nie das in via Subhaſtationis veräußerte, zum Nachlaß des verſiorbenen 
Seuers Samuel Wenzke gehörige Haus No, 12. im Ften Viertel hleſelbſt, unterm 
aten hnius der iqbidsttons⸗ Prozeß eroͤffnet worden iſt. Es werden daher alle 
dlezenigen, welche Anſprüche an dieſes Haus und deſſen Kaüfgeld zu haben ber⸗ 
meinen ad Terminum liqudattonis den 38 ſten Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Herrn Juſtizratd Ziekurſch vorgeladen, in welchem ſie ſich entweder durch 
geſetzlich zuläßige Bevollmaͤchtigte, wozufihnen der Herr Juſtiz⸗Commiſſionsrath 
Sicher und Herr Juſſizcommiſſarius Herrmann vorgeſchlagen werven, einzufinden, 
ihre Forderungen anzuzeigen, dle etwanlgen Vorzugsrechte anzufuͤhren, und ihre 
Beweismittel beftimmt anzugeben, die etwa in Händen habenden Schriften laber 
zur Stelle zu brinngen haben. Die ausbleibenden Gläubiger haben unfehlbar zu 
gew artigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an das Grundſtuͤck prächsdirt und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Kaͤufer deſſelben als auch die = 
Glaͤubiger unter welche das Kaufgeld verthell wirdt, auferlegt werden ſolI. 
SGlogau den 28. April 1818. Von dem Koͤnigl. Land ⸗ und Stadtgericht 
Groß⸗Glogau wird der Grenadier Chriſtian Stull im ehemaligen Grenadier⸗Batall⸗ 
lon v. Schack welcher im Jahre 1806. in franzoͤſiſche Gefangenſchaft gerathen 
und nach Frankreſch transportirt worden, von da aber nicht zurückgekehrt iſt, auf 
den Antrag feiner Ehefrau Maria Eliſabeth gebohrnen Friedrich hiermit vorgela⸗ 
den, ſich in dem zur Beantwortung der wider ihn angeſtellten Scheidungsklage 
auf den 15. Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termin vor dem ernaun⸗ 
ten Deputirten Herrn Juſtizrath Ziekurſch auf dem Rathhauſe hieſelbſt einzufinden, 
ſich über ſein Ausbleiben zu verantworten und die weitere Verhandlung, im Fall 
er aber ungehorſam ausbleiben ſollte, zu gewaͤrtigen, daß die Ehe getrennt und 
er fur den alleinſchuldigen Theil erklart werden wird. 
SEK KRKRKRoͤnigl. Preuß. Land = und Stadtgericht. . 
Pleß den 25flen April 1818. Nachbenannte in dem aa 1812, aus⸗ 
marſchirte Soldaten nehmlich der Woitek Tacica vom loten Fuͤſelier Infanterire⸗ 
gimente von der zten Compagnie, Jendrys Pluzik vom ten Füͤſelier⸗Infanterlre⸗ 
gimente und aten Compagnle, der Mousquetier Bartek Kozak von der erſten 
Compagnie des ehemaligen Regiment v. Sanſtz, welche ſämmtlich aus hieſtge k 
Herrſchaft nach beendigtem Kriege bisher weder zurück gekehrt find, noch ihren hier 
Zurückgelaſſenen Ehefrauen die geringfie Nachricht von ihren Leben oder Aufenthalt 
gegeben haben, 1 Werne auf den Antrag dieſer ihrer Ehefrauen edictaliter 
vorgeladen, binnen 3 Monathen und ſpaͤteſtens in Termino peremtorio auf den 
Iten Auguſt a. c. vor unterzeichneten Gerichts amt per ſoͤnlich zu erſcheinen oder ſich 
wenigſtens bei demſelben ſchriftlich zu melden und ſodann das Weitere nach den 
Geſetzen, im Fall ihres gänzlichen Außenbleibens aber zu gewärtigen; daß ſie für 
tobt erklart werden, ihren Ehegattinen aber ihre anderweltige Verehligung freie, 
hasen werden ad e e 
3 . Fürſil, Anhalt Coͤthen DIE, Juſtizamt. 255 er Re 


= " AVERTISSEMENTS. ; BE 
= are Eine bequeme Wohnung. von 5 Studen, Küche, Keller und 
Bodenraum, iſt im ıflen Stock des Hauſes No. 619. Schweidnitzerſtraße zu ver⸗ 
mlethen und Termino Michaelt zu beziehen. Auch, iſt daſelbſt. eine Stube und. Sur 
benfammer ſogleich zu, haben. 

„) Breslau. Ein geräumiger offer Boden nebſt Schreibſtuͤbchen auf der 
Schweldnitzerſtraße, iſt zu vermiethen und bald zu beziehen. Das Nähere, erfährt 
man in No 619. beym Eigenthümer: 

Breslau. Im Hauſe des Herrn Kaufmann Lindemann Albrechtsſtraße 

der Königl. Helz⸗ Caffe gegen über it eine lichte geräumige. Wohnung zu vermle⸗ 

then und Veränderungs wegen bald zu beziehen. 

) Breslau. Ein junger gebildeter Menſch, mit guten Atteſten verſehen 

und gegenwärtig noch in Dlenſten, der auch mit Pferden gut untzugehen verſteht, 

wünſcht als Bediente mit einem Herrn auf Reiſen ſich zu degeben. Nähere, Nach⸗ 
£ richt kleinen Junkerngaſſe! No, 901. Parterre. ; 

Breslau. Eins der größten. Grundſtuͤcke mit: einem ſehr e 

Ste nebſt den noch in Menge vorhandenen Baumaterlalten iſt unter einer ſehr 

billigen Anzahlung 15 9 zu verkaufen. Nähere Auskunft ertheilt der Agent 

Kelch am Paradeplatz No: 7. 

) Breslau Ich mache hiermit bekannt, daß mein geitheriger Bedlenter 

Namens Richter ſeit dem iſten d. Monats nicht mehr in meinem Dienſt iſt. 

vd: Wallenberg II. König; Oder⸗Landesgerichts⸗ Rath. 

RER 5 Breslau. Heute und Morgen iſt guter Welz nebſt andern Speiſen in 
haben. Wozu ergebenſt einladet 
London, Coffetler. 


2%) Breslau den ıflen: Juli 1818. Ich erfüche hiermit diejenigen, bey wel⸗ 
chen meine verſtorbene Mutter die verwit. Frau Standesherrin Gräfin Henckel v. 
Donnersmark geb. Gräfin Praſchma etwa noch in Rechnung ſteht, dieſe Rechnun⸗ 
gen, ſoweit es noch! nicht geſchehen, dem Stifts⸗ Canzler Hrn: Hlrſchberg No. 1767 
. daldigſt behaͤndigen zu wollen. f 
= Lazarus Graf Henckel v. „Donnersmark auf. Kaulwitz, als 
re Zeftamentd>Erecutor: 

5 9 Breslau. Im goldenen M. anf der Reiffergaſſe Parterre find drey ein⸗ 
paͤnnige Bettſaͤcke zu derkaufen No; 360. 

% Breslau. Zu vermiethen iſt ſogleich eine meublirte Stube an einen ſoll⸗ 
den Herrn auf der Albrechtsſtraße der Koͤnigl. Regierung; gegen über. No. 1277. 
zwey Stiegen hoch das Naͤhere. 
ö *) Breslau, Ein ſchoͤn maſibes Haus, welches ſich auf 35000 Rtblr. dere: 
intreſſtert, iſt verändrungswegen mit: 24000. Nthl. au ertaufen.. Auskunft giebt: 
der Wachszieher Jurck. 
i Breslau. Einen wenlg⸗ gebrauchten belbgedeckten Reiſe“ Wagen mit 

Hauptſitzen und einen gam gedeckten Staatswagen für einen Lohnkurſcher ſehr 
brauchbar, weiſet billig zum Verkauf nach der: Kaufmann Wilhelm Adolph, guf 
dem Ringe No. 1202. 

) Breslau. Es find zu verkaufen seo Stuͤck alte Mauerziegeln ganz 
gute und ſtark und eine Klafter Mauerſtuͤcke. Das Nähere fährt man in dem 


— * 


= Aeiſeft No, 772». 


Sen le: 


Rot dem Nieolai⸗Tbore, pro 600 rihl. u. 
2, Der Kouf des Gellieb Nickel, um den wütſäkechen Aer 


i such zu Groß⸗Oldern, pro 1900 1 


Wipe „ro 818 hn 


22a) 
Swepyte Beylag e 


Nis. XXVII. des Breslauſchen a es. 


vom 6, July 1618. Te 


Fer 2 — 8 


wer t worden. Se 
I. Der Kauf des Ehriſtoph Stöhr a ve Riten. 


vor DR Micolai⸗Thore, pro 600 rihl. 


\ Serie eonfirmire Saufeonteacte, N BE 


Breslau zu St. laren den 17. Juni ug 9 
Kit Gericht zu St. Claren in Breslau ‚find, vom 13. Decht EZ 
bis 17. Juni 1818. nach thende e conſemütt and Gundi a 


* 


3. Der Kauf des Heinrich e 25 AR mitetihe Drefige 


= Stoſchwitz, pro 200 rthl. 7 N = Fass AR, 
4. Der Kauf der Erbſcholtiſei⸗Beſitern maden, um die Kötbe⸗ 
ae 0 ebſcholtiſei zu Prüſſelwitz, pro 70 tt hl. e 


5. Der Kauf der Wittwe Schuberthin, um den ee Ache g 5 


au Tſcheppine, peo 300 rthl. 


6 Adjudication für den bürgerl. re Golcbach, um 5 | 
Sur Haudwitzſchen Grundstücke vor dem Nieolgi⸗Thore, pro 2600 rtl. 
2 7, Der Kauf des bürgerkl. Erbſaßzlmmer, um das Müſgkeſch⸗ 

a Haus und Gerten vor dem Riecolai⸗There, pro 75⁰ uch; . 
8. Der Kauf des Freigaͤrtner Hentſ ſchel, um die Franz eh, 

: ſelſche „Freiſtelle zu Rippern, pro 200 rtbl. 

9. Der Kauf des Joſeph Roßdeurſcher, um die dennen Sch 5 
19 Fleiſtele zu Neukirch, pro 100 rthl. e 


ine Der Kauf des Bauern Senna 


t. Adjndication ſäx des 


N R FR RE 


5 


es BCM 


Der Kauf des Carl Kappert, um die Wützeelche Dreſchzau⸗ 
1 zu N. uk irch, pro 160 rihl, 
13. Erbverſchreibung an die verw. Siillern, um das maritaliſche 8 
Auenbaus zu Naſelwitz, pro 200 tihl. 
14. Erbverſchreibung an den bürgerl. Erbſaß Scheſle, um den 
Schweſterlichen Acker zur Tſcheppine, pro 400 tthl. 
8 15. Der Kauf des Fleiſchermeiſter Stiller zu Poͤpelwiß, um den 
Ras beſchen Acker zur Tſcheppine, pro 1 100 rthl. 
1856. Der Kauf des Dr. Medicine Liadner Pfarrer Gudeckſchen 
Erben, Vicarius Zonſalla, und bürgerliche. Erbſaß Deußner, um die 
Buhükenthaler Aecker und Wiefen, pro 5455 rthl. N 


17. Der Kauf des buͤrgerl. Coffetier Hammes, um das Migulaſche 8 


Haus und Garten vor dem Nicolai Thore, pro 5000 rthl. ſage fünf tauſend. 
= 18. Der Kauf des bürgert, Erbſaß Zapke, um die Koͤrnerſche 
Wieſen⸗ Parcelle ſub no. 28. vor dem Nieoloi Thore, pro 400 rth.⸗ 
19. Adjudication für den Haͤusler Gortlich Simon, um die 
Bruͤderliche Haͤuslerſtelle zu Clarenerauſt, pro 400 rihl. 
20, Der Kauf des Häusler Joſeph Rother, um der Suſanna 8 
Kaudewitzin Haͤuslerſtelle zu Clarencranſt, pro 130 rthl. ö 
21. Der Kauf der verehl. Frau Rittgſeiſtern v. Scheibnern, 
geb. Bünau, um die Maherſche Erbſcholtiſei zu Prüſſelwitz, pro 
7850 rtl, = 
22, Der Kauf des bürger. Erbſaß Scholz, um die Scheffler 
ſchen Aecker Parcelleg, pro 170 rihl. 5 
Neuſtadt den 6, Juni 1818. Das Koͤgigl. Gericht hieſiger 
Stadt macht folgende Beſitz Veränderungen unter der Suäͤdtſchen Bao 
als N Gerichtsbarkeit bekannt, als: s 
A. bey der Stadt. a 
1, bey dem Haufe No. 171. 172. von Hrn. Doctor Kama 
an 8 5 Buͤrgermeiſter Bahr, pro 2470 rthl. i a 
2. bey der Acker Wirthſchaft aus dem Joſ. Jordaniſchen Nachlaß 
an Wittwe Jordan, geb. Thienel ſub No. 57. 28. 79 und 95%, pro 
34663 rthl. | 
3. ben dem Kaufe no. 151, von Sion Ba an Tuchmader 
Franz Hein, pro 784 rihl. 
. Bi 4. bey 


En) 


4. bey dem Haufe no. 34 von Eva! Scher an Saul Sußbach 


Schuber, pro 8 10 ıthl, 
bey dem Haufe no. 32. von Kaufm. Seele 1 an 

Kaufm. Carl Weldinger, pro 3850 rthl. 

i 6. bey dem Haufe no, 25. von Joſepha Heppel Erben an Weber 
Andreas Hoppe, pro 1200 rthl. 

ee; 7, bey dem Garten no. 459. von Apotheker Burgard an Tabac, 
Fabrikant Joſeph Henckel, pro 800 rthl. 

8. bey dem Haufe no. 217. von Schneider Joſeph Neugebauer an 

Serovis⸗Rendant Schneider, pro 130 rthl. 


9. bey dem Hause des N. V. von Töpfer Joſerh Scholz an Some 


dicus Diebuſch, pro 400 rthl« 


ro: bey dem Haufe no. 76. des 9. V. aus dem Sgelbhner Andr. ; 


Waghnerſchen Nachlaß an Commun⸗Erben, pro 215 rthl. 


11. bey demſelben Haufe von ꝛc. Wagnerſchen Erb an Teer, 


Sofeph Habel, pro 193 rihl. 


12. bey dem Haufe no. 3. des N. B. von Andreas Rother an 


Tuchwalkerin Barbara Berger, pro 85 rthl. 
13. bey der Brandſtelle no. 56. des O. V. von Weber Michael 
. an an Weißgerber Joh. Edlinger, pro 80 rthl. 


rg. bey dem Haufe no. 40. des R. V. von ehe Anton Peſchte . 


an Zimmermann Franz Steiner, pro 95 rthl. 


15 bei dem Haufe no: 124. des N. V. von Weber Franz Stk 


{ 


Bober an Weber Friedr. Rieger, pro 200 rtpl. 


16 bey dem Hauſe no. 221, von Chriſtoph Böſe an Thereſig Wurſt, a 


g geb. Rohnſtock, pro 300 rthl. 


17. bey der Brandſtelle no, 54. des 8. V. a8 dem Maurer Franz . = 


Gtoſchen Nachlaß an Franz Kallmann, pro 5o-rthl. 


18. bey dem Hauſe no. 146. ſub haſta von Weber Joſeph N 8 


mannſchen Erben, an Hrn. Syndicus Diebitſch, pro 368 rtgl. 
a B. bey Zeiſelwitz. 


19. bey dem Bauerguthe no. 10. von Hans Pietſchen Elben an = 


ER Hans George Pietſch, pro 371 85 


20. bey dem Bauerguthe no. 6 FA Franz Boͤlkel an Seh Mathe, 255 


pro a rthl. 


a > Jacob Thienel, pro 440 rthl. 


22. bey dem Bauerguthe no. 3. von Jian Nee ‚Erben, an 2 


Joſeph Rothmann, pro 360 ıthl. 


bey dem Bauerguthe no. 18. von Hans Sorge Simenſcen ; 


7 05 be 8 


® 4 2 2732) 8 : i = 
5, bey Leußer. 


3. bey dem Haufe no. - 38. von Andr. Stehen a an Gas. Gene 


a pro 20 kthl. 
234. bey dem Haufe no. = von Joh. Serge Safe an Sehn glei⸗ 
ches . pro ‚40. u = 
D. bey Schnellewalde. > 
233 bey der Schmiede no. 29a. von Friedrich Selene Erben 
85 an Joh. Gyckotzem, pro 142 rihl. 
208506. bey dem Hauſe no. 86. von Martin Herrmann an Gatharing 
2 Pietſch, geb. Herrmann, pro 14 rthl. 
22. bei dem Bauerguthe no. 18. von Martin Fimlerſchen Erben 
an Sohn gleiches Namens, pro 300 kthl. 
228. bey dem Hauſe no, Gr. von Anna Maria Schneiderſchen Erben 
an Witwer Martin Schneider, pro 28 rthl. 
29. bey dem Bauerguthe no. 55. von u ie an Gottlieb 


i Seile, PR 2.00 bl. 
De E, bey Kreſchendorf. 
30. bey 2 Gutes no. 8. von Andteas Aae 115 Gene 
n e pro 180 rthl. = 
8 ER F. = Kreuwiß. f 5 
31 Aus der Andreas Simonſchen Berlaffenfaft an en Andreas 
Simon, pro 22 rthl. ein Haus no. 21. 
8 32. bey dem Bauerguthe no. 17. von Stanz Simon an Sohn 
fees Namens, pro 900 tthl. 4 = RE 
- 2 HE 12 Riegersdorf, 
N bey der Haͤuslerſtelle no. 42. von Joh. Geige o an 
25 ob. Eper Birth, pro 57 tıhl. >: 
2 H. bey Neudeck. 5 
8 34. bey dem dd no. 7. von Joh. ur an Son 3 
8 > K RE 5 
x >, 155 Wiſschgroudt. 
235 m der mihfevon Franz Heiſig an Fanz Herman, pro 0 Bono tot. 
K. bey Schweinsdorf. Ri 
36. bey dem Bauerguthe no. 5. aus dem Joſeph Kutfefehen 
Nachlaß an Joſeph Kurihe, pro 720 vihl. = 
- Neiffe den 5. Juni 1818. Das Gerichtsamt Schönwalde macht 
ve bekannt, daß während des Zeitraums vom 18. Decemb. 1817. bis heut 
I- Die Robothgaͤrtnerſtelle no. 26. zu Schoͤnwalde zufolge des am 
9 N c. Beftättigten NS an den wi Matthes Weeſe, 


\ 


| = fuͤr 26 rthl. 20 „sel. ER 5 2 Die | 


vet 


J 8 


2 Die Fleibhauslerſtelle a no. 37. zu Schönwalde zufolge des am 
21. April c. beſtattigten Kaufcontrakts au den Häusler Franz Zirbs, 


für so rthl. gediehen iſt. 8 


SE Habelſchwerdt, den 15. Juni 1818. Bei denen Dominiis 
Neuwaltersdorf Conradswaldau Rayersdorf und Freiguth Lauterbach in 
der Grafſchaft Glatz find vom r. Januar bis ult. Juni 1818, nachſtehende 


Käufe gerichtlich ausgefertiget und Fundi verreichet, 


1. Kauf des Franz Seipelt, über die Freihaͤuslerſtelle feines Vaters 


Ignatz Seipelt zu Neuwaltersdorf ſub no. 14., pro 36 rthl. 


N 


2. Des Robothhaͤusler Franz Bergmann, über ein Slack Ackegtend 


aus dem herrſchaftlichen Domintalt zu Neuwaltersdorf, pro. 70 rthl. 


3 Des Ignaß Strauch, über die Joſeph Nickiſchſche Mehlmühle zu _ 


Conradswaldau ſub no. 14. pro 1699 rthl. 


4. Des Franz Werner, uͤber das Aloys Güͤttlerſche Bauerguth zu 


Rehersdorf ſub no. 56., pro 1276 hl. 


5 Des Franz Müger, über die Robothgaͤrtnerſtelle des verſtorbenen = 
Ignatz Loy zu Rayersdorf ſub no. 10,, pro 152 rtlhnl. f 

f 6. Des Anton Fuhrmann, über die Freihaͤuslerſtelle des Wenzel Schmiet 
zu Rayersdorf ſub no. 94., pro 66 rthl. „ 

7, Des Franz Klein, über die Robothgäͤrtnerſtelle des verſtorbenen 


Anton Schuſter zu Rayersdorf ſub no. 25., pro 120 rihl. 


8. Adjudications Beſcheſd des Auguſtin Katzer, ‚über die fub boſta 
erſtandene Franz Volkmerſche Mehlmuhle zu Lauterbach ſub no. 7., pro 
346 rthl. 


9 Des Joſeph Etzelt, uber die Gärtnerſtelle und Hufſchmiede ſei⸗ 


nes Vatets gleiches Namens zu Lauterbach ſub no. 3, pro 390 tip. 
) Schmiedeberg den 17. Juni 1818. Nachſtehende Kaufe find 


bey dem unterzeichneten Land⸗ und Stadtgericht cenfirmirt worden. 


* 


A. Schmiedeberg: 1. Ignatz Prauſe mit Johann Gottlieb Fels 
mann No. 411, pro 170 Rıpl. 2. Johann Gottfried Lauterbach mit 


Joh. Samuel Munſer No. 125, yro 210 Riehl. 3. Franz Pintewsky 


mit Johann Gottfried Riehmich No. 58 ., pro 445 Rthl. 4. Johann 


Leonhard Guͤſchel aus der Lehmannſchen Schuldenmaſſe No, 172 a 
pro 275 Rthl. 5. Chriftopg Wilhelm Geyer mit Waldkirchſchen Erben 
No. 343, pro 14000 Rthl. 6. Guſtav Wilhelm Barchewitz No. 360, 


um einige Ackerſtuͤcke von No. 409., pro 820 Mehl: 7. verwitwete 


Barchewitz mit Ernſt Traugott Barchewitz No: 366., pro 2250 Rthl. 
8. Samuel Frieſe mit Johanne Ehriſtiane Schiffner No. 79., pro Jos Rthl. 
9, Chriſtian Heinrich Frieſe mit Dominicus Tauchmann No, 371: 


BER E 
+ > Eu 5 250 
X er 


5 


5 


Br 


„ „ 


350 Kahl.” 10. Chriſtian Gottlob Kunſtmann mit Sof. Schroͤck no. 195 3 


pro 400 Rthl. 1 r. Johann Gollfried Ludwig mit Ehrenfried Benjamin 


Ludewigiſchen Erben No. 102. pro 200 Rthl. 12. Johann Carl Stief 
mit Johann Heinrich Feiſt No. 418., pro zoo Rihl. B. Michelsdorf: 


13. Chriſtian Gotilieb Lorenz mit Johann Gottfried Neumann No. 40, 


pro 180 Rthl. 14. Gotifried Neumann mit David Mitlechner No. 186, 


pro 58 Rthl. 15. Johann Gotthold Lorenz No. 103, pio 1600 Rthl. 


16. Chriſtian Gottlieb Lorenz mit Chriftian - Gottlieb Lorenz No. 108., 


pro 1450 Rthl. 17. Johann Gottfried Finger mit Schmidtſchen Erben 


No. 2. pro 121 Rtsl. 18. Gottlieb Schmidt mit Carl Benjamin Leder 
No. 149. pro 35 Rthl. 19. Chriſtian Gottfried Kloſe mit verwittweten 
Ilge No 126. pro 100 Rthl. 20. Emanuel Traugott Heydrich mit 
Johann Gottlieb Dreſcher No. 132. pro 8ooo Rthl. „C. Hermsdorf: 


21. Chriſtian Benjamin Kuhn mit Maria Clara Heinzel No. 146., pro 
2400 Rthl. 22. Chriſtian Gottlieb Springer mit Carl Traugott Krebs 
No. 130. pro 2230 Rthl. 23, Johanne Juliane Linkin mit Chriſtian 
Joſeph Krenners No 114. pro 80 Rthl. 24. Carl Auguſt Klenner 


mit Nepgenfinks Erben No. 65.,. pro 55 Rthl. 25 Johann Friedrich 
Wittig mit Jeremias Gottlieb Frieſe No. 143, pro 56 Rthl. 26. Carl 


Gott!. Lehmer aus der Heinzelſchen Nachlaßmaſſe No. 37., pro 1360 Rthl. 


D. Dittersbach? 27. Johanne Juliane Schiller mit Johann Gottlieb 
Schiller No. 45., pro 345 Rthl. 28, Johanne Beate Wache No 26. 


mit Joh. Gottl. Scholz No. 30. Gartenſtuͤck pro 25 Rthl. E. Haſel⸗ 


bach: 29. Chriſtlan Benjamin Opig aus der Carl Benjamin Pohlſchen 
Nachlaßmaſſe No. 20., pro 520 Rthl. F. Hirtau: 30 verwitwete 
Kirchner mit George Blachwitz Wittwe No 27 pro 63 Rthl. G Hohen⸗ 
wieſe 31. Chriſtian Walter mit Johann Friedrich Hohlfeld No. x., 


pro 500 Rthl. 32. ae Hartmann mit Geierſchen Erben No. 3. 


pro 500 Rthl. Königl, Land⸗ und Stadtgericht. 
Sagan den 20 Febr. 1818. In den Jahren 1816, und 2 
kp bei uns nachgenannte Kaͤufe gerichtlich verlautbart worden? ER 
J. Neuwaldau. 


7 Kauf des Heinrich Apelt, um die Höuslarnabrung ſub No. 70 . 


für 100 Rthl. 
2. Kauf des Chriſtian Muͤller, um die e ſub No. 55. 1 
fuͤr 300 Rihl⸗ s 
II. Schoͤnbrunn. 5 
3. Kauf des Joh. Anton Son um die vaͤterliche HAustenahrung a 


Bi No. 88., für 50 Rthl. 


4. Kauf 


Re) 


4. Kauf des Anton Klopſch, um . Jendeſche Sehe Rn 
no. 107., für 100 Rthl. 
. Kauf des Gottfried Stahn, um die Martinſche Hänslernafving 
füb no. 86., für 200 Rthl. 
95. Kauf des Franz Späth, um die väterliche Sirternaprung A 
uo. 36. , für 100 Rthl. 
7. Kauf des Ant, Ulm, um die deli Hauslernahrung ſub no. 1175 
‚für 80 Rthl. 
8. Kauf des Joh Franz Weicher, um dle vaͤterliche Hluslernahrung 
ſub no. 72. für 80 Rthl. 
9. Kauf des Franz Ahr, um die Jacob Harmutzſche Treihäusler⸗ 
aeg: ſub no. 112. für 1300 Nthl. 
O. Kauf des Ferdinand Michael Muller, um die Soſeph Florian 
i Guede Haͤuslernahrung ji no. Er 5 = 200 Rthl. 
5 Reichenbach = 


11. Kauf des N ie um die väterliche Häuslernaprung | - 


ſub no. 51.,. für 80 Kehl, 
12. Kauf des Hans Heinrich Endemann, um die Ottoſche Gaͤrtner⸗ N 
nahrung ſub no. 31. für 60 Rthl. z 
13. Kauf des Ignetz Häusler, um die . Särtnernagrung. 
ſub no. 29. für 60 Rthl. 
7% Kauf des Joh. Joſeph Martin, um die väterliche Balernahrurg 
ſub no. 3., für 200 Rthl. 
18. Kauf des Jeremias Pfennig, um ein Stuͤck Acker von dem 
Bauer Reckzeh, fuͤr 100 Rthl. 
16. Kauf des Chriſtian Opitz, um die a Häuslernaprung 
ſub no. 32. für zoo Rthl. 
i 17. Kauf des Franz Wirth, am die Haueſche Säusteenaprung ſub 
no. 35. für 300 Rthl. 
18. Kauf des Ignatz Häusler, um die an Buͤrgerſche ele 2 
nahrung ſub no. 44, für 175 Rthl, a 
IV. Zedelsdorf. 
10, Kauf des Anton Scholz, um die ererbte waterlche Bause, 
nahrung ſub no. 18., fuͤr 60 Rthl. 5 
20, Kauf des Ebriſtian Mecke, um die weg Haake hen 5 
ſub no. 14., für 160 Ripl, 
5 i V. Pop owitz. 


21. Kauf des Gottlieb Dr um die Hollihſche bana 
nahrung ſub no. 7. = 100 Rthl, 


22 Kauf 


= nz 622363: B- 


3 „Kauf der verw. ENTE um die weitete Bruernabrung 
fab no. 5˙7 für 500 Rthl. 
VI. Diersbach Königl. Antheils. 2 
© 23. Kauf des Chriſtian Lindner, um die Sepffertſche Baiernähtung 
ſub no. 6., für 80% Nihl. 5 
=; 24. Kauf des Jeſeh Richter, um die väterliche Bauernahrung fab 
no⸗ 7. fuͤr 900 Rh 
285. Kauf des Setoinand, Riehl, um die e Stholtiſey fab 
no. I. 5 ENT 1000 Rihl. a 
Ad VII. Ober⸗ Briesnit. 
Sr ‚Kauf, des Joh. Anton. Hauf, um die vtech Hfiekmapcung 
ex 5 no. 56., für 100 Rthl. 
; 8 Kauf des Joh. on Miller, um bie vaͤterſiche Bauemapuing 
fub no. 10.7 für 450 Fthl. | 
\ 28: Kauf des Joſeph Peſchman, um die Franckeſche. Hiusleriaß- ; 
tung ſub no. 79., fur so Rthl. 3% 
29. Kauf des Joſeph Francke, um die Scheleſhe Sbalerrahrung 4 
ib no. 49. für 80 Rthl. ne 
30. Kauf des Joſeph Harmuth, um die väterliche Bauernapıung 
mb no. 2. für 00 Rihl. d 5 
31, Kauf des Franz Carl Jahn, um die Gbrttſhe Sauen = 
15 5 für 1100 Rthl. 5 
VIII. Nieder- Briesnitz : 

Kauf der Graßſchen Erben, um die Sirtretnaprung b no, 10 5 
Me 650 Rthl. N 
33. Kauf des Joh. Joſeph Häusler, un die l Sale 
ſub no, 8. für: 300 Rthl., | 


IX. Rengersdorf. 
> 30 Rauf bes Gottfried Peſchmann, um 5 I. zung weh 
wanpſche Muͤhlnahrung ſub no. 39., für 550 Rt 
35. Kauf der Marie Joh, verehl. See geb. Jende, „ um die s 
Gif ce Haͤuslernahrung no. 35., für 72 Ruhl. 5 
36. Kauf des Friedrich Lindſtädt, 2 die Mugerſche Omen 
. ung ub no. 13. 7 für 2 Rihl. 
„ ene „. Kalkreuth. : 
37. Kauf des Sana Klamt, um die viele Ae h r 
no. 12., fuͤr 200 Rthl. 
238. Kauf des Joh. George Pratſch, um die vaͤterliche Hänzlernah⸗ 8 
u A no, 18. für 300 Rthl. 8 Domgixen⸗ ⸗Juſtiz- Amt. 
N 4 Anhang 


Anhang zur zweyten Beylage 
Nie XXVII. des Breslauſchen Intelligenz She 
vom 6. Juli 1818. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Neiſſe den 5. Juni 1818. Das hiefige Königl. eren 
macht hierdurch bekannt: daß bei demſelben im iſten balben Jabre 1818. 
u de Käufe confirmitt worden finde- 

„Duͤrrkamitz Kauf des Franz König um die Häusterftele no, 30. 


; pro 75 Rihl. 


2 Ritterswalde Verreich der Gaͤrtnerſtelle no. 6. an die Veronika 


: Goppert, pro 64 Rihl. 


3. dito Kauf des Caſpar Eckert, um das Bauerguth no. 9- „ pro 
800 Rihl. 


4 dito Verreich der Gaͤrtnerſtelle no. 5. an die Anna Matia ver⸗ 


echte W:iß, pro 76 Riehl. 
8. Neuwalde Kauf des Ignaz Langer, um die Häuierfielte no. 3: 35 eth. 


a pro 75 rthl. 


6. dito Verreich der Häusler ſtelle no. 136. an den Lorenz kenger, 
tro 100 Rthl. 
7. dito Verreich der Haͤuslerſtelle no. 128, an die Anna Rofina Rica 


pro 61 Rihl. 


„die Kauf des Franz Alich, um die Häuslerſtele no. 105.7. pto 
70 Rthl. 
9 dito des Lorenz Langer, um 5 Heuslerſtege no. 186, pio 


5 63 Kehl. 


10. Hrinau Kauf des Anton Grützner, um die Gärtnerſtelle no. 10. 4 


peo so Kıhl. 


11. dito des ost Hellmann, um das Bauerzul no. 54 3 pre 


800 Rıbt 


12, dita des Joſeph Herde, um das Bauerguth no. 11 „ pro Soo Rihl, 
13 dito des Caſpar Klein, um das Vauergutb no. 67, a . 


= 14. dito des Fe Ser. um die Gertnerſtene ho n pro = 
250 Rthl. s 25 


ae; 2% 


Gr 


7 


— 


* 8 = ee 22 


pro 200 Rthl. 


Sa = Heide Wird der Särtneiftet ne, 465 an den Andteag Meyer, Ä 


16. Ludwigsdorf Verteſch des Lauethüths no. I an den Johann 


Michael Eckert, pro 255 Rthl. 
17. Altewalde Tauſchcontrakt des Joſeph Fieber, um das 8 
Aut no, 10g, gegen das Bauerguth no. 155, pro 200 Ah 


18 dito Verreich der Haͤuslerſtelle no. 5. an die Cath ar oe Sicher, : 


5 be 115 Rep! 26 sgl. 
Se 19 vito Tauſchcontrakt des Franz Rieger, um das Bauerguth 
no, 15. gegen das Bauerguth no. 107, pro 400 Rthl. “= 
20. dito Kauf des Ignatz Rieger, um das Bauerguth Ab. 123 5 
f pro 600 Rthl. 


Ar Hermsdorf Kauf des Thomas Koleck, um die rn no. 63. \ 


de Ke 5 gl. 3 dr. 


8 dito des Martin Heymann, um das Bauerguth a0, 53.0 pro, 
310 At 8 gr. 67 d'r. 


ra dire des Carl Kernig, um die Häusterftelle no. 11 pt Acht 

u 25 die des Johann Epriftopf Seidel, um 7 Hufe Acker no. 77 

pro 235 Rıhl, 20 fl. 

25. dito des George Linke, um das Bauerguth no. 53. pro 650 R. b. 

g 26. dico des Anton Scholz, um das Bauerguth no 32 „pro 450 Kehl. 

27. Hermsdorf des Gaͤrtners Chriſtoph Hillebrandt um 4 Viertel 

Hue Acker vom Bauerguth no. 47. daſelbſt, pro 328 Rthl. 14 ſgl. 18 der. 

f 28 Nowag Kauf des Franz Erbs, um 1 Schefl. Acker vom er 

guth no 9., pro 100 Rthl. . 

—— dito des Franz er um die Grtorfiete no. er . bro 
PR 
a 5 0 dite des Johann Kober, 0 die Haͤuslerſtelle no, 1, pro 120 uubl 
: 31. dito des Johann e um die Hane no. 88 
pro 30 rthl. . 
Be, 32 dito des Anton Vogt, um die Hauslerſtele no. 58. 5e 94 el 


93: Preyland Kauf des Friedrich Altmann, um die . 8 f 


no. le, pro 80 rthl. 
34. dito des Caſpar Heymann, um das Bauerguh. no, 11. , drs 


„2800 rthl. 


pio 1050 rthl. 


35. dito Brteich des Baueguhe no. a an den Galgen dealt, 


E 55 3 8 26, 0 


me 0. 2 


Be - Habf des Lorenz Gable u die beten no. 53.7 
3 68 rihl. 17 fol. 
37. Kaunderf Kauf der Catharina verwitwet geweſene Koppe ie 
verehelichte Böger, um das Bauerguth no. 2, pro 780 ribl. Fe 
SER dito Verreich des Bauerguths no. 16. au die Cathaking⸗ verehe⸗ = 
lichte Patze, pro 650 rihl. 2 fgl. 6 dir. 8 
39. Biſchofswalde Kauf des Michael Kleineidam, um das Bauer⸗ a 
guth no. 40., pro 600 xthl. 
40. dito Kauf des Benedict Oſſig um Die Häusterfiee no. 88. 
pro 90 kthl. : 
SAL. Sleinsderf Kauf des Franz Walke, um bas Bauerau), no. 66. * 
pro 2 rthl. 
42. dito Verreich der Häusferflele no. 68. an des Mathe Beck, 
pro =; ribi. 5 
43 Petersheide Kauf des Thomas Witzig, um die Hustufete, 
no. 55., pre for rthl. f 
44. dito des Joſeph Krauſe, um die Särtmefee ſub bo. 3 39.7 pro 3 
238 krthlt. 
ö 45: dito des weden nen Dauman, um die Görtnerſtele ns. 4% 
peo 288 th 7 A 
e 119 Kauf des Sears abe, um die Gartenſtede no. 8 „ 
to 4 rthl 
1 „dito Verreich der Gärtnerſtelle no. 95 an die Eliſabelß edit, 5 
pro 8 tot, 8 (gl. 
48. Naasdorf Ve reich der Gäbe; ne. 37. an die siaönh 
ere belichke Wilde, pro 60 rthl. 
49 dite Kauf des Franz Olle, um. die wetten no. 2355 4,22 
pio 360rHtHR 
50, dito des Joſeph Sättner , um die Häusler; Ne no. e ste: 
60 HE a x ER 
51. dito des Franz Miedkefte, um le Sreifäuetntille no. 38. po = 
eo: rthl; 
8 = 52 dito des Johann Tuſche, um die Hela no. Ar. erst » 
2 0 athl. 
53. Winnsdorf Verreich der Häüsterfele no- 2 an ben Joh pole, 5 
pro 70 rthl ER : 
54. dito Kauf des ee Dim en um das ara. no. 24. 2 
pro 200 he . 


1 


JJ en “ze Col 


= — 2740 — 


35. Volkmamnsdorf Kauf des Andreas abe, am ne Bauraup 


= 0. 90,, pro 380 Rthl. 


15 dito des Joſeph Wahn, um das Balnrgeth, no. Gr pro 
178 thl. a 
57, dito des Glaſer Sant, Etuſch, um die Särtnefene no 9 = 


pro 116, Rthl. Be 


Ts dito des Dobann 8 um “Die Gärtner no, 25; . bro 
190 Rthl. 
a 8. 1 des Lorenz Scholz, um die Hauser no. 106%, bes 
oo Ri. - 
60. Vorkendotf Verreich des Bauerguths no. 3. an den en 


5 


f Offener, pro 282 Kthl. 23 fol. 113 d'r. 


61, des Stephan Altmann , um die Häuslerſtell no. 950 e 


8 120 Rthl. 


. Hemerederf Kauf des Paul Rober, um das Wauergulh a0: 17: 7 
bro 550 Kthl. 

63. dito des Soſedb Artelt, am die Gäͤrtneiſtelle no. 10. % pro es rthl. 

64. dito des Häuslers Michael Gebauer, um k Schfl. Acker vom 


> 8 no. 29, pro 40 Nthl. 


65. dito des Joseph Winkler 5 um die Görkrerſel.⸗ no. Len 815 pro 

200 xthl., 

66. dito Verreſch des Bauigutpe no. 68. an den Sam Call Hil⸗ 

lebrand⸗ pro 700 rthl. . 
67. Markersdorf Verteich der Gärtnesfeite no, 11. an 5 Bord ; 


Franz Eenſt Heckel, pro 180 rthl. 


68. Deutſchkamitz Kauf des Michael Settwe, um bas Bauerguth 


ng. 29., pro 320 rtkl. 


8 69, Deutſchkamitz Verreich des Bauergüthe no. 25. an die e 


Nonnaſt, pro 735 rthl. 28 fol. 6 d'r. 


70. Wiſchke Verreich des Bauerguths no. 19. an die Mat ia ver⸗ 
wittwet geweſ ene Elpel jetzt verehelichte Jung, pro 929 rthl. 28 fat 4 d'r. 

ee Mogwit Kauf des Johann BIS um de Huge eh ne. 76. 
lis 7 rihl. 

72. Gkoßkunzendorf Kauf des Nan Atmen, um die Säusterse . 
no, 48. „pro 70 etbl. a 

Be dito des Johann Ludwig, um die Säule ng, 83. beo 
70 rihl. 
33 ZA bilg⸗ Ae der eite no. 16. an der Lorenz Knöfel, 
pr 1 hl. 5 5 f a 
9 5 8 25. Groß⸗ 


ig Großkunzendorf Kauf der bebe. no. b. an die ET 


mae Erben, pro 60 rthl. 
76. dito des Franz Krautwald um die Heusteefife ao. 52 7 pre 


7⁰ rthl. 


77: Finſtergaſſe e Verreich der Gittnerſtele no. 5. an bie Auna Maria a 


verwittwet geweſene Hoffmann jetzt verehelichte Maaſch, pro 440 rthl. 


78. Schmolitz Kauf des Joſeph Langer, um die Hauslerſtele no. 9. , 


pro 290 rthl. 


79. Reinſchdorf Kauf des Johann Repennten Kiesner, um dat 


Bauerguth no. 38., pro 1484 th 20 fo. 97 d'r. f 
30. Waltdorf Verreich des Bauerguths no. 45. an den Ante 
ä Chriſtoph, pro 750 tthl. N 
81, dite Kauf des Johann Joſeph Hoffmann, um das Danergurp 
no. 17 „ pro 400 rthl. 
82. Koͤppernick Kauf des Joſe ph Tamm, um die Hauslerſtele no. SA 
ro 30 vıhl. 
= 83. Friedewalde Kauf der Aloys Matſchteſchen Eheleute, um dat 
Bauerguth no. 72 , pro 370 rthl. 
84. Giersdorf Verreich des Bauerguths no. 49. an die Anna Marte 
Verwittcet geweſene Wilde jetzt verehelichte Stehr, pro 600 rthl. 
85, Prackendorf Kauf des Kretſchmers Michael en um bas 
Bauerguth no. 33, pro 70 rthl. 
ö 86. Kayndorf des Müllers Leopold Schuſer, um die Bapermffte 
no. 18., pro 1600 rthl. 


87. Bielitz Kauf des Safer) wit, um das Beute, no. 18. 7 


vr 1600 rthl. 


88. Stadt Neiſſe Raufeone akt des Deſtilateur Ehriſtlan Heniſch, 5 


unn 12 Scheffel Acker von der ſogenannten Jebaunismähle Bei Neiſſe⸗ 
pro 600 = 


Amt Parchwitz den 9. Juni 1818. Von dem Königl. Domai: 
hen Juſtizamte Parchwitz Wedel nachſtehende Käufe hiermit oͤffentlich 5 
bekannt gemacht: I. Bei bieſiger Vorſtadt des Carl Buͤrgers Kauf, um 


das Haudeſche Huſenguth, pro 2600 rıhl. des Bäcker Gottlieb Oehms 


Kauf, um den väterlichen Saumgatten und Ackerfleck, pro 160 rthl. 


Adjudicatio des ſubhaſtirten Echtlerſchen Freihauſes an Hellwigsgott , pro 


605 rihl. II. Heydau Kauf des Landmann, um das Langnerſche Auen⸗ 


baus pro 140 rihl. Des Wilhelm Menzel, um die Muͤnſterſche Dienſt⸗ 


baͤuslerſtelle, pro 413 rihl. Des Urban, um die Nixrdorfſche halbe Hufe, 


pro 1140 rthl. Des Gottlieb Speer, um das Langeſche Anger haus, 
8 . 8 BZ, Yes 


1 


— 2742 — 


8 pto 140 rthl. I. Spitteindorf Kauf ee um die . Nufifhe 


Dreſchgartnerſtelle, pro 800 rihl. IV. Bangten Kauf des Kade, um 


a „das Reicheltſche Angerhaus, pro 94. rthl. V. Möͤttig Kauf des George 


Friedr. Kühn, um die Kuͤhnſche Gaͤrtnerſtelle, pro 600 rthl. VI. Groß⸗ 
laswitz Kauf des Ilgner, um das Dittrichſche Bauerguth, pro 2600 ithl. 
Kauf der Sommer ſchen Dienſtgaͤrtnerſtelle an Sommer, pro 150 uthl. 
Kauf der Schuͤttlerſchen Dienſtgärtnerſtelle pro 200 rthl. Kauf der 
Weberſchen Stelle an Weber, prog rthl. VII. Kotz Kauf der Manſchcke⸗ 
ſchen Dienſtgaͤrtnerſtelle an Pufe, pro 100 rthl. Des Oertelſchen Anger⸗ 
: aufes-, pro 80 rthl. Des Kucheſchen Angerhauſes an Simon, pro 
100 rthl. VIII. Juͤrtſch Kauf des Martin Scholz, um die Kuͤrfckeſche 

Erbſchohziſei, pro 3300 f rthl. Des! Haͤrtel, um das väterlichen Anger⸗ 
haus, pro 50 uhr, Des Gottlieb Dieſcher, um die Leuſchnerſche Dreſch⸗ 

gartnertzele, pro 200 rthl. IX. keſchwitz Kauf des Gottlieb Julcke, um 


die Krockerſche Freihäuszlerſtelle, pro 200 de ® Kauf des en, 


um die Hürdlerfihe Freiſtelle, pro 600 rthl. 1 


5 Sttmächau⸗ den 14. Juni 1818 Vergrichniß derer ber ben 


Ga: rimonial⸗ Serichtsaͤmtern des Koͤnigl. Stadtrichters Walter zu Ottmachau 
in dem Zeitraume vom k. Januar bis ulsimo Juni 1818. EIER 


= Lune und zwar: 


* 


Bei dem Gerichtsamte des Ritterguthes Uffersborfi 
. Den 24 Februar 1878. Bofistircl-Berihtigammg fur die Wittwe 
Barbara Neumann von der martabſchen Nach aßſeue no. 1. dato, 
pro 120 rtl. 


2. Den rr März e. Kauf des Joh. Kiefern, um die Dodo 


„„gärtnerfiehe no, 1. daſelbſt, pro 130 rihl. 

x a B. Bei dem Juſtizainte des Ritterguthes Pillwöſche und Eſchiltſch. 
1 Den 2. März ec. Kauf des Johann Gluner, um ebebker, 

ſcham no / zu Aci pro 1040 rthl. ; 
2. Din r. April c. Des Joſeph Kuͤnzel, um 8 Karger 2 

telle no. 12. zu Pilwöſche, pro 40 rthl. i N 


a C. Bei dem Gerichte amte der Ritterguͤther Gieswaredorf unb Jentsch 


3. Den 8. April e. Des Andregs aan um Wie Srpgllrknerſtele 
0. 13. zu Giesmans dorf, pro. 23 rthl. 
0 2 Den 4: May c. Des e Sintger, um den DE 
a 2 gun Weh pro 400 rithl. 5 
8 Bei dem Lebn; Peterwiher Geſchtsamte⸗ 
RE Den 9. „ Miirz c. Des Anton Balver, um das Beere 
sag. 75 Aab pre 1000 N 8 


ER 8 — : 5 N 85 a E. Bert 


Adee no. 31. und 32. für 2420 rthl. ö 
2. Des Franz Knappe, um die Reinſche Mühle no. 242 bre . 


s 83 rthl. 


* 


— 


8 25 i. 


m 27 rthl. 


32 er 0 


925 2 Gel rin Gerichtsamte der Kirche und Pforrthey zu, Wieſan. 
. T. Den 9. Maͤrz c. Beſitztitel⸗Berichtigung von der Caſper Schleſig⸗ 
ſchen Nachlaßſtelle no. 6. zu Tanneberg, pro 185 try fuͤr den Joh⸗ Felkel 


F. Bei dem Gerichts amte der tittermaͤßigen Scholtiſey Schwammelwitz- 


1. Den 20. April d. Kauf des Fleiſchermeiſter Franz Müller, um 


ein unter die Jurisdiction gehörendes en von = Schfl. ir 


pro 230 th © 
G. Bei dem Gaüchteamte der Ri: Nea Schelte zu Zedliz. 


1. Den 22. May ee Kauf des Ignatz Beyer, “in eine daſſge 


Robotggäutnefiite no, 14. pro 125 kthl! a 
Bei dem Gerichtsamte des Ritterguthes Bränig. er Ha 


W Den 22. May c. Kauf des Franz Seidel, um die Freygzitner⸗ | 
f lle no. 9. daſelbſt, p: o 60 tthl. = 


J. Bei dem Getichtsamte des Ritterguthes Reiſewitz 


Marla Dannich von der a Nachlaß ne. 8. . 5 


253 Mh. 15 file 


Reichenſtein den 30 May 1 1818. Bei’ dem Königl. Preiß. 
Stadtgencht f ſind im erſten halben Jahre c. ech denen confi im. worden. 
. Des Joſeph Kuſchel, um das väterliche am 


0, rthl. 
Der Wittwe Pradel, um das ehermännfiche Haus no. 46. bee 


a Des Franz aſchöbe, um das Froſchſche Haus 10. 00, 510 


. Des Anton Ciel, um das Hoffmannſchr Haus u 25 . pre 
249 rthl. . 


— 


Ri Den: 7. Jumy 2 Befigtitel- Berichfigung- für die Wiktwe Anna 


8 und die 5 - 


6. Des Franz Weigert, im Das Halbgebauerſche Haus be. 1135 7 Se: 


bro 200 rthl. 


7 Des Joſeph dichter, um das Sſchspeſhe Haus no. 36, br 
— rthl. 

8. Des Johann Neumann, um => Statifge uns nos en, 
pro 460 hl 
9 Des Scheuen Haute = um das prada. Haus no. 46% 
ia 130 rthl. 1 

10. Des Johann Rether, um die Shout Dale mo. 7% 


Em 


* 


er a 


en bei Polkwitz. In dem elbe Jaßre vom r. Januar 
1813. bis letzten Juny ej. a. Bad gene: bezeichnen Käufe bes ö 
Immobilien geſchehen : > 
A. Bei der Herrschaft Sbamm Girgaufiben; Kreises. : 
1. Kauf des Wulbelm Obrliz, um die Müpte, no. 9* d Nrußammer, 
pro 1800 seht. 
2 Des Ghriſtan Mende, um die Husten no. 26. zu Buhralb, 5 
8 a, Sa Te 
B. Bei dem Buhe Alt⸗ Gabel Feyſtädeſchen Kreſſes 
1. Kanf des Johann Habit Walz, um die Schmiede non 75, vrd 
200 teh. 
2. Gottlob Lindner, um die Großgättnernabtung no. 28. ro 76 a 
1 3 Gottlieb aller um das Dessen no. 20% pro 200 rthl. 
. e een Körwihn, Juſt. 
Neiſſe 8 285 Sung es Das Gerichtsamt Friedewalde 
gr hiemit bekannt, daß während, des Zeitraums vom 18. Dieter 
pr: bis heut . 
ht Die Freygaͤrtnerſtelle no. 82. zu Friedewalde durch den am 16. 
Maͤrz c. duct Kaufeontrakt an den Soldaten Joſeph Schmidt, Kür 
180 rihl. 8 
2. Die Robotbgärtuerſtele no. 85. zu Friedewalde durch den am Sa 
May c. beſtaͤttigten Erbrezeß an die Wittwe Hate, Kloſe, geborne 
u für 60 rthl. gediehen if. f 
Brieg den 15. Juny 1818. Bei hieſt igem Srrichtsemt Wechwitz 
und Deutſchbteile Ohlauer Kreiſes find die Käufe: 
I Des Michael Hellmann, um der Wittwe Winckler Drefihgärufs 
11 zu Mechwitz, per 24 rthl. 
2. Gottlieb Nippert, um Reißmanns Sreifielle zu Dentſchbreile, pre 


— 


290 1 a 
3. Gottlieb Berman, um die vaͤterliche Freiſtelle bafebf } Bi 
360 hl 
ee Beofamin Engeimann „ um die väterliche Freiſtelle dafalbſt, pie 
500 rthl. . 


5 Gottfried Galle, um Fabians Oreſchgärtverſtelte beef, 
pro 90 rthl confirmitt worden. N 
(W Zigwitz Oblauer Kreiſes ) Bei hieſigem Gerichtsamte iſt der Kauf 
des Müller Auszuͤgler Jarauſch um 22 1 Acker vom . Bauer⸗ 
gehe, per BA rthl. soil worden | 8 


——— 


se Fe Be dm 2. 8 St 1481 85 ar 9 ® 


ef 


EEE 5 Ju lee > 
Re 5 Str rcberg den e Juni 1818. We dem di Land⸗ 
und Stadtgerichte fol das ſub No. 13. zu Euanersdorf gelegene, auf 4 Rıhl.cabe 
geſchätzte Hous des Johann ( Gottlieb Opltz in Termind den 18. August d. J. als 
gen ieihongst rmine öffentlich verkauft werden. 5 
elegyitz den 6 Jun 18,8. Nachdem in Termino lieitationis drum: 
korlo den 9. Februar c. ſich zu dem, dem Kraͤuter Winckler gehörigen, daſelbſt 55 
No. 93. der Haynauer Vorſtadt gelegenen Gartenſteck kein Käufer gemeldet hat, ſo 
if ein abermaltger peremtotiſcher Biethungstermin nicht nur zur Llcitatkon auf die 
‚fee Glundſtäck, ſondern auch zugleich zur bieitatlon auf die ebenfalls dem ze. Winckler 
giehoͤrige fub No 92 a der Haynauer Vorſtodt gelꝛgene, gerichtlich auf 142 Nele. 
Courant gewül digte halbe Scheune und Goc ten auf den 7. Sepebr. Vormittags um 
Ir Ube coram Depurato, Herrn Aſſeſſor Arnd angefegt worden, und werden dar 
her wlederholt beſitz und zublungsfaͤhige Ri Licitanten zum Birtken unter den in Zen 
mino licitationis zu entwerfenden Kaufsbedingungn mit der Verſicherung eingels⸗ 
den, daß noch eiageholter Einwilligung der Intereſſenten der Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und . geſchehen fol. Die Toxe kaun an der Gerichtsſiate inſpielrt 
werben. König: Land⸗ und Stadtgericht. a 
5 Oels den ıgten Juni 1818. Von dem Königl. Stadigerichte zu Oels 
iſt zun offentlichen Verkauf das in hieſiger Stade unter Ro. 359. des Hypotheken i 
buchs beiegene, dem Seiſenſieder Friedrich Wilhelm Gebauer jugebörigem und Im 
Jihre 18 11 auf 1946 Rihlr. Cour. geſchaͤtzten Hauſes auf den Antrag eines Hy⸗ 5 
potheken ⸗Glaͤubigers ein Termin auf den Sten September Vormittags um 9g 
Uhr auf hleſi N Rathhauſe angeſetzt worden, welches Kaufluſfigen e 1 
BR: Koͤntgl. Preuß Stadtgericht. ; : 
Groß „Streßlitz ben 2 tes Junk 1818. Auf den At og eines 
Mensen und Behufs der e ſoll der in dem Dorfe Gogolin Groß »Stre⸗ 
litz er Ereiſes Zyrower Herrſchaft 22 Meile von der Creis⸗ Stadt Groß Strehlltz, 
ine halbe Meib von Krappltz am rechten Ober Ufer belegene, in die Johann Wit ⸗ 
„liege Veriafenfiaft gehörige Kreifhon, Welchen nach der waichlüch ee 
nen 


re 3 t 


nen Tore auf 1234 Rthlr. Cour. gewuͤrdiget, und ſolche zu jeder ſchicklichen Zeit 
in der geriehtsamtſichen Canzlep zu Zyrowa infpieirt werden konn, im Wege einer 


Freywilligen gerichtlichen Verſteigerung verkauft werben. Hierzu find 3 Termine 


nämlich den 3. Auzuſt a- c., den 3. September und den 7ten October a. e. wovon 
der letzte peremtoriſch iſt, in loco Zyrowa anbergumt. Kaufluſiige Beſitz⸗ und 
Zahlungsfaͤhige werden daher eingeladen in dem Termin, beſonders in dem den 
7ten October peremteriſch anſtehenden Termine entweder perfslich oder durch gericht⸗ 
uch Bevollmächtigte zu erſcheinen und ihr Geböth abzugeben, demnächſt aber zu 
gewärtigen, daß nach Genehmigung des vormundſchaftlichen Gerichts nad der Et: 


ben die Poſſeſſion dem Meiſt⸗ oder Beſtbiethenden in Eigenthum überlaſſen wer⸗ 
den oll. N a 5 a 


Das reipsgräflih v. Gaſchin Zprower Gerichtsamt. 
FFF BR Werner, Juſtſt. 
DOhblau den ꝛzten März 1818, Dem Pubico wird hiermit bekannt ges 
macht, daß das zum Nachlaße des alhler verſtorbenen bürgerl. Tiſchlermeiſters 
Wilhelm Hoffmann gehoͤrige maſſibe Wohnhaus fub Nro. 76. b. mit dem babey 


im 


befindlichen Hinterhauſe von Bindwerk und Garten von 2 Ausfant jenſelt der Oder 


hieſelbſt gelegenen, zuſammen auf 2403 Rihlr. de ductis de ducendis gerichtlich 
gewürdigt, im Wege der freywilligen Subhaſtation, in denen den Affen Jun, 


den iſten Auguſt, peremtorie aber den zlen October a, c, Vormittags um g Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtube anberaumten Terminen oͤffentlich an den Melſtbiethenden 


verkauft werden ſollen. Saͤmmtliche Kauffuſtige werden demnach zu Abgabe ihrer 
Gebote auf diefe Realltäten aufgefordert , und ſollen in dem letzten Termine obge⸗ 
dachte Grundſtuͤcke dem Meiſtbiethenden nach Einwilligung der Extrahenten ohnfehl⸗ 
bar zugeſchlagen, auf bie eiwantgen nachherigen hoͤhern Gebote aber keine weitere 
Ruüͤckſicht genommen werden. Endlich dient zur Nachricht, das die gufgenom⸗ 
mene Taxe täglich in der Stadtgerichtsregiſtratur nachgeſehen werden kann. 
1 Roͤnigl. Preuß, Stadtgericht. 8 
Rattibor den zten Juni 1818. Die ſub No. 48. zu Lenſchütz Coſe⸗ 


er Crelſes belegene Joſeph Schaffrauekſche Windmuͤhle, welche nebſt dem da 


zu gehörigen Acker von 12 Breslauer Scheffel Aus ſaat und einer Wleſe zu⸗ 
ſammen auf 665. Rehlr. in Cour. abgeſchatzt worden iſt, ſoll auf den Antrag 


eines Realglaäuvigers oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden und 


es find hierzu die Licitations⸗Termine auf den ten Juli, 4ten Auguſt und 
Iten September dieſes Jahres anberaumt worden. Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 


fähige werden demnach eingeladen, beſonders in dem letzten Termine, welcher 


peremtoriſch tft, vor dem unterzeichneten Gerſchtsamte auf der gewöhnlichen 


Geerichtsſtelle zu Lenſchütz zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gemärs 
tigen, daß nach erfolgter Einwilligung der Realgläubiger dieſe Windmühle dem 


Met» und Beſtbiethenden zugeſchlagen werden wird. N 
Das Gerichtsamt der graͤflich v. Puͤcklerſchen Herrſchaft Lenſchuͤtz. 


Frankenſſein den 3 May 1818. Da nach dem Antrage der Erben 


dis zu Ernsdorf Koͤnſgl, Antheils verſtordenen Webers und Haͤuslers Anton Michael 
W 3 5 8 f 5 Wiesner 


27 


=: ne, EEE) „„ 
Wies her das zu deſſen Nachlaſſe gehörige fub No. 37 in Ensdorf König. Anthellts 
bel gene, und ortsgerichtlich auf 238 Rthl. 20 fgr. Courant tarirte Haus, durch 
Sffenstiche Subhaſtation verkauft werden foll, fo haben wir einen Termin dazu auf 
den 2 7ſlen Juli c. anberaumt. Kaufluſtige und Zahlungs faͤhtge werden daher hier⸗ 
durch vorgeladen, in dieſem Termine des Nachmittags um 3 Uhr in dem Serichts⸗ 
kreiſcham zu Ernsdorf Koͤnlgl. Anrheils zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, 
und es hat der Meiſtbiethende hiernächſt den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, wenn ſich der⸗ 
felbe als Jahlungsfaͤhig legleimirt, und von Obervormundſchaftswegen in den Zu⸗ 
ſchlag conſentirt wird. er TEE 


= Königl- Preuß. Bericht der öhemaligen Melthefer, Commende dieichenbach. 


Citationes Edickales. 


Breslau den rgten April 1818. Von Seiten des unterzeichneten Königl, 
Ober- Landesgerichts wied auf Antrag des Officii fisci der Cantoniſt Ludewig Ull⸗ 

rich aus Heinrichau, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt, und ſeitdem 
Bey den Conton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 3 Monaten in 


die Koͤnigt. Preuß Lande hierdurch aufgefordert, und da zu feiner Verantwortung 


hieruͤber ein Termin auf den 26. Auguſt c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem Oder⸗ 
Landesgerichts Auscultator Protz anberaumt worden, zu felbigem auf das hieſige 
Ober- Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht 
erscheinen, auch nicht wenlgſtens ſchriftlich ſich melden; ſo wird gegen ihn als 
einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Con: 
ſiscation ſeines gegenwärtigen als auch kuͤnſtig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens 
züm Beſien des Fisct erkannt werden. .) 8 
f 5 Koͤnigl. Preuß Ober⸗kandesgericht von Schleſſen. 
Breslau den 7ten April 1618. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgericht wird auf Antrag des Offict ſisci der verſcholene Cantoniſt Gott⸗ 
fried Bartſch nus Mahlen, welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt 
usd feitdem bei den Canton⸗Reviſſonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 
drey Monaten in die Koͤnigl. Preuß, Lande hierdurch aufgefordert und da zu feiner 
Verantwortung hieruͤber ein Termin auf den 18. Sept. c. a. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Ober Landesgerichts Auscultator Krummer anberaumt worden, zu ſel⸗ 
bigem auf das hieſige Ober Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter 
in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch niche wenigſtens ſchriftlich ſich melden, 
fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen 
ve fahren und auf Confiscation feines gegenwärtigen als duch io Wa 
zufallenden Vermsgens zum Beßen des Fisci erkannt werden, 8g .. 
5 ö Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſſen. f 


crüſſau den ayſten May 1818. Auf Antrag der Verwandten des abs 


ſrted Schaͤdler geführt worden iſt, wird derſelbe fo wie deſſen eee 5 
a ff 


verluſttg erklart u 


Breslau | 
amte, wied der feit der Schlacht dei Jena im Fahre 1306, abweſende und feinem - 


Ze 


iet Eiben gervisch dorgeladen, acc Be den unterjelhneten König Gerice ber⸗ 
ſonlich oder ſchrftſich binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termine den 7, Detbr. 
d. J. an der bleſigen Gerichtsſtelle zu melden und dle weitere Verfügungen zu ge⸗ 
waͤrtigen, wideigenfalls der gedachte Hitzig fur todt erklaͤtt, und fein etwaniges 
Vermögen den naͤchſſen bekannten Verwandten zuerkannt werden wird. 5 
Roͤnigl. Gericht der ebemaligen Gruͤſfauer Stiftsgüter. 

) Natitbor den 1 5ten May 1818. Von dem unterzeichneten Königl. 


Ober⸗ Landesgericht werden auf Anſuchen des Offictalls ici der aus Oppeln gebuͤr⸗ 
tige vor 21 Jahren entwichene enrollirte Cantoniſt Michael Salzburg von deſſen 


geben oder Tod fir 15 Jahren Nachrichten fehlen, dergeſſalt oͤffentlich vorgeladen, 


lau den 23ſten May 1818. Von dem unterzeichneten Gerlichts⸗ 


jehlgen Aufenthalte nach unbekannte Muͤllerburſche George Friedr. Klein, welcher 
als Feldbaͤcker von hier ausmarſchirt, auf Anfuchen feiner Mutter, der Inwoh⸗ 


nerin Anna Roſina verehl. Steigmann zu Gros⸗Peterwitz, welche von des Ver⸗ 


ſchollenen Leben und Aufenthalte, ſeit jener Schlacht keine Nachricht erhalten, der⸗ 
geſtallt hiermit vorgeladen, daß er binnen 3 Monaten, und zwar längſtens in 
Term, pröjudiciali den ıflen Deibr. 1818. Vormittags um 10 Uhr in der Gerichts⸗ 


Canzley zu Gros⸗Peterwitz ſich entweder verloͤnlich oder ſchriftlich oder durch einen 
mit gerichtl. Zeugniſſen verſehenen Bevollmächtigten ehnfebldar melden, im Fall 
ſeines Ausbleibens aber gewärtigen ſoll daß auf ſeine Todesklͤrung nach Maas⸗ 


gabe der Geſetze verfahren werden wird. SS 
een sn Das Gerichtsamt Gros Peterwitz. ; ; 
VVV : = Eckerkunſt, Juſtit. 

Breslau den zꝛſten May 1818. Von dem Mettkauer Gerichtsamte, 


wird der feit der Schlacht bei Chalons im Jahr 1814. abweſende, und feinem e⸗ 


tzigen Aufenthalte nach unbekannte Mousquerier des aten Welipr. Infanterlere, 
giments David Kuppert, welcher auf Anſuchen feines Curat. abſentis, des Gerichts⸗ 
ſcholzen Guſchke zu Metekau, der ſeit obgedachter Schlacht von des Verſchollenen 
Leben und Aulenthaltsorte kelne Nachricht erhalten, dergeſtallt hiermit vorgeladen, 
daß er binnen 3 Monaten, und zwar laͤngſtens in Term pröjudiall den sten Oc⸗ 


tober 1818 Vormittags um 10 Uhr in der Canzellen des gräfl. Schloßes zu Mert⸗ 


kau ſich entweder perſoͤnlich, oder durch einen mlt gericht! Zeugniſſen verſehenen 
Bevollmaͤchtigten ohnfehlbar melden, im Fall ihres Ausbleibens aber gewärtigen 
ſoll, daß auf feine Todeserklaͤrung nach Maasgabe der Geſetze erkannt werden, 
und die Vertheilung feines im Depoſttorto befindlichen Bermoͤgens erfelgen wird. 
; Das Gerichtsamt Mertkan. i N f 
Eckerkunſt, Juſtit. 


w > 


*) Jauer den 25fen Jung 1813: Nachdem wir in Schuldenſachen des hie 
figen bürgerlichen Sch neidekmeiſter Johann Traugott Pieiſch einen Termin fr 
‚Seffen unbekannten Perſonalglänbiger zur Liquidation und Beſcheinigung ihrer et⸗ 
wanigen Forderungen auf den sten October 1818; anberaumt haben, fo werden 
daher die gedachten unbekannten Perſonalgläubiger des ꝛc. Pitſch hiermit vorgelg⸗ 
den, in dem gedachten Termin Vormittags um lo Uhr auf dem hleſigen Rathhauſe 
entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte Mandatarien, wozu ihnen der 
hieſige Juſtizcommiſſarlus Herr Seidel in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen, 
ihre Forderungen zu liqgidiren und alle Beweismittel Darüber zugleich mit zur 
Stelle zu bringen, und ſodann das Weitere, im Nushleibungsfalle aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß fle mit ihrer Fordrung bei der jetzigen vorhandenen Maſſe werden 
präcluͤdirt und damit lebiglich an die Perſon des Gemeinſchuldners oder ſein zu- 
Fünftiges Vermögen werden verwieſen werden. EEE 
ie ENTE Koͤnigl, Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. Fee 
l zıften Januor 1818. Von dem hieſigen Königl. Land und 
Stadtgericht wird der in dem Koͤnigl Nenkamtsdorfe Kaltwaſſer anſaßige Mous⸗ 
quetier Ignatz Linke vom aufgeloͤßten Infanterte⸗Regiment v. Alvensleben, wel⸗ 
cher im Jahr 1807. nach erfolgter Uebergabe der Veſtung Magdeburg als Kriegs⸗ 
gefangner nach Franckreich abgeführt und auf dieſem Marſch zwiſchen Metz und 
Nanch als Ruhrkranker auf frelem Felde liegend gefunden worden, ſeit dieſer Zeit 
aber von ſeinem Leben noch Aufenthaft weiter keine Nachricht gegeben, fo wie feine 
etwa zurückgelaſſenen undekannten Erben und Erbnehmer auf Anſuchen feines 
Ebeweibes und Kindes hierdurch dergeſtallt Öffentlich vorgeladen, daß derſelbe oder 
feine unbekannten Erben binnen 9 Monaten vom goſten Februar c. a. angerechnet, 
ſpaͤteſtens aber in dem auf den 21ſten November d. J. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten praͤcluſtolſchen Termine ſich an gewohnlicher Gertchtsſtelle im hieſtgen 
Rentamtsgebaude in Perſon oder ſchriftlich melden und weitere Anweiſung in Fall 
des Ausblelbens aber gewaͤrtigen ſollen, daß er, Ignatz Linke, für kodt erkſaͤrt 
und fein Vermoͤgen den als nächſten Erben ſich legitimirenden odgenannten Extra⸗ 
enten zur freyen Dispofition wird uͤberlaſſen werden. 55 


4 


5 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 8 
TDrachenberg den Zıflen May 1818. Samuel Gabel als Haus⸗ 
mann zu Heinzendorf 1813, zur Breslauer Creis⸗Landwehr ausgehoben wurde 
und mit derſelben ausgezogen nicht wiederkam, wie verlautet im Halliſchen 
Hoſpital geſtorben ſeyn oll, wird auf Anrufen feines Weibes Anna Eliſabeth 
geb. Schubert hiermit hieher auf den sten September d. J. vorgeladen. Seit 
Außenbleiben und Nichtmelden würde feine Todeserklaͤrung zur Folge haben, 
a Das Gerichtsamt von Heinzendorf und Schoͤn brunn. 
> Schwarz, Jufit 
5 Habel ſchwerdt den 1Hten May 1818. Von Seiten des unter⸗ 
zelchneten Gerichtsamtes wird der aus dem Dorfe Schenau bey Landeck ge⸗ 
duͤrtige Anton Helmrich, welcher zuerſt als Mousquetler bey dem ehemaligen 
v. Favratſchen Infanterie⸗Regiment zu letzt dey dem aten ſchleſ. Linien» In⸗ 
fanterte⸗Reglment und deßen zten Compagnte geſtanden, mit welchem er im Jahre 
1813. nach Boͤhmen aus marſchirt, der Schlacht bey Toͤplitz beygewohnt und 
am aten September 1813. als Kranker ins Lazareth nach eee BIER 
BE te Er worden 


1 


Gerichtsamt der Herrſchaften Füͤrſtenſtein | 


Da mit dem von eintgen Real⸗ 


2 (27% 


hieſelbſt entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte — wozu ihnen 

der Juſtiz⸗Commiſſarius Beer und Bergrichter Krickende vorgeſchlagen wird ——- _ 

zu erſcheinen, ihre Forderungen gehörig anzumelden und deren Richtigkeit nach⸗ 
zuweiſen, widrigenfalls die ausbleibenden Real⸗Glaͤubiger mit ihren Anſpruͤchen 
an die gedachten Rirtergüter werden präcludirt uad ihnen ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen ſowohl gegen den Känfer derſelben als gegen diejenigen Gläubiger, 
unter welche das Kaufgeld verkheilt werden wird, auferlegt werden wird, = 

Sraf Henkel freyſtandesherrlich Beuth, Gericht. 


„Ofner Arreſt 


restan ben zie gent 118. Nachdem bei dem biegen Rönigt.Dbers 


Landesgericht von Schleſten über das Vermögen des Landesälteſten Julins Gra⸗ 


. 


fen Zedlitz Trützſchler v. Falkenſtein auf Schwenfnig im Nimptſchſchen Kreiſe der 
Concnrsprozeß eröffnet und zugleich der offne Arreſt verhängt worden; fo werden 
alle nnd jede welche von dem gedachten Grafen b. Zedlitz etwas an Gelde, Sachen 
oder Brlefſchaften beſitzen hiermit angewieſen: weder an den Gemeinſchuſdner noch 
an Jemand bon ihm Beauftragten das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr 
ſolches binnen 4 Wochen anherd anzuzeigen und jedoch mit Vorbehalt der daran 
habenden Rechte, in das gerichtliche Dipofitum abzultefern, widrigenfalls zu ges 
wärtigen iſt, daß jede an einen Andern geſchehene Zahlung oder Ausliefrung für 
nicht geſchehen geachtet und das verbotwidrig Extradirte für die Maſſe ander weit 
beigetrieben, auch ein Inhaber ſolcher Gelder und Sachen bei deren gänzlichen 
Bekſchweigung und Zurückhaltung, ſeines daran habenden Rechts für verlustig 
Heer MMZ ß . 
Sr Roͤnigl. Preuß. Dber-Landesgerigts von Schlefien. 
3 „„ e 5 
„Breslau den 2. Juni 1918. Von Seiten des unterzeichneten Kö gl. 
Pupillen⸗Collegti wird in Gemaͤßheit des F. 137. — 142. Tit, 17 Thl. I. des 
Allgemeinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤubigern des am gaſten 
Februar 1812. zu Albrechts dorf verſtorbenen Koͤnigl. Cammer⸗ Herrn Grafen 
Zedlitz die bevorſtehende Thellung der Verlaſſeuſchaft unter den Erben hiermit oͤf⸗ 
fentlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft; 
in Zeiten und zwar in Anſehung der einheimiſchen Gläubiger längftens binnen 3: 
Monaten in Anſehung der Auswärtgen aben binnen 6 Monaten anzuzeigen und 
geltend zu Wachen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Theilung 
ſich die etwanigen Erbſchafts⸗Glaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß ſei⸗ i 
nes Erbantheils halten können, 2 CVVT 
AR Königl. Preuß. Pupillar⸗ Collegium von Schleflen 
„Breslau zu St. Claren den §. April 1818. Von dem Königlichen Gericht zu 
Stk. Claren 1 find der 29. In ny e., 31. Aug uſt c., peremptorie aber der 
2. November c. 
Priſſelwie gelegene, auf 4774 Rthlr. 5 gl. Conrant zu 5 pro Gent gerichtlich abgeſchaste 
Shuftge Bauerzut der Suſanng verwittw. Hurtigin geb. Schaer angeſetzt worden, wos 
Kaufluſtige zu Abgebung ihres Gebots vorgeladen werden. Wobeh auch die unbekannten 
aus dem Hypothekenbuche ui conſtirenden Realpraͤtendenten mit vorgeladen werden, ihre 
Anſpruͤche ſpateſteus bis zum letzten Lieitatlonstermine dem Gericht anzuzeigen, oder zu ge⸗ 
wärtigen: daß fie nach erfolgter Adjudieation damit gegen den Beſitzer, und fit fo weit ſte 
das Bauerguth gu, betreffen nicht weiter werden gehort werden. Und wird überdies noch 
: : Sr ET im 


* 


£ 


ormittags um 9 Ubr als Termini lieitationis auf das ſub No. 13, u . 


5 @ ( 2752): =. 2 


in Anſehung der eingetragenen -Gffübiger die Waknung nach 8. 35: Tit. 52. Th. 1. der Ge⸗ 
Lichtsordnung ihre Anwendung finden: daß im Fall des Außenbleibens dem Piuslicftaunten 
nicht nur der Juſchlas ertheiſt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung dis Kaufſchillings 


die Löſchung famintlicher eingetragener, als auch der leer ausgehenden Forderung und zwar 


Letztere ohne Production der⸗Juſfeumente werde verfügt werden. 2 8 
. 33 boni 
] Hürſchberg den 23 Juni 1818. Das dem Johann Gotefried Kirſt ges 

hörig geweſene ſub Nro. 88. zu Cammerswaldan gelegene Hofehaus nebſt Gaͤrtchen, 

welches auf 55 Rihlr. Cour gericht ich abgeſchaͤtzt worden iſt, fol im Wege der 
noihwendigen Subhaſtation veräußert werden. Der einzige und peremloriſche 
Zerimin ſteht auf den 5. Septbr. c. Vormittags um 10 Ühr an, und es werden 

dem ach beſitz⸗ und zahlangstähige Kaufiuflige hiermit eingeladen: im gedachten 
Termine ſich auf dem berrſchaftlichen Schloße zu Cammerswaldau vor dem unter⸗ 
zeichneten Gerichtsamte einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und zu gewärtigen, 

daß dem Beſtbtethenden dleſe Stelle adjudicirt werden wird. Zugleich werden alı 

le etwantge unbekannte, Real⸗Prätendenten water. der Verwarnung zur Anmeldung 

ihrer verteintuchen Anſprüche in jenem Termine hiermit vorgeladen, daß die 

8 N nach Baia BO pe e Sat die ad haſtam gefiellte “ 

. i ede präeludirt, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 
t werden. P Fu eo; ee 3 = 35 2 >= 3 5 
ee a Das Gerichtsamt zu Cammerswalda gu. 

f a = Haͤlſchner. 

en sere am agſten Junk 1818. Zur Lieitatlon des zum Nachlaß 

fee Hauſes zu Deutmannsdorf, iſt ein Termin auf den 28ſten August d. J. Vor⸗ 
mittags um 1 Uhr anberaumt worden, wozu Biethungsluſtige auf biefigemm Rath⸗ 
hauſe zu erſcheinen eingeladen werden. Zugleich werden alle diejenigen, welche an 
das zu verkaufende Haus einen Real⸗Anſpruch zu machen haben, vorgeladen, ſol⸗ 
chen in gedachtem Termin anzuzeigen und wahrzunehmen, widrigenfalls dieſelden 
f gegen den künftigen Beſitzer nicht damit werden gebört werden. 
WmLqRXͤRRoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtger cht. 
Friedland den zten April 1818. Das unterzeichnete Gerichtsamt ſub⸗ 
phaſtirt noihwendiger Weife auf Antrag des hieſigen Dom. das im Falkendergſchen 
Kreiſe zu Wiersbel ſub No. 23. belegene auf 109 Rth. 20 ſgr. Cour. tagirte rodoth⸗ 
ſume und ſetther wüſte geſtandene Bauergut, nebſt dazu gehörigen Aeckern ven 
31 Schffl. Ausſaat und ſonſtigen Zubehör und ſetzt zu Biethungsterminen den 
‚8. Junk, 15. Jult und peremtorke den 4. Sept c. feſt. Es werden daberalls befigs 
und wee Kaufluſtige hiermit eingeladen, in gedachten Terminen, beſon⸗ 
ders aber in dem letzten entweder perſoͤnlich oder per Mandatartum zu er ſcheinen, 
ite Gebote gbzugeden, und den Zuſchlag an den Beſt« und Meilſtbiethenden zu 
gewärtigen, indem auf ſyckter eingehende Gebote nicht weiter Nückſicht genommen 
werden wird. Zugleich werden alle unbekannte Realprätendenten aufgefordert, 
ſpäteſtens im peremtoriſchen Termine ihre etwanigen Anſprüche anzumelden und 
zu erweiſen, wibrigenfalls fie damit an die Kaufsgeldermaſſe präcludirt, und ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. N 
BR se Das Gerichisamt der Herrſchaft Friedland. 


——— Bela ge 


= 


8 berſtorbenen Häuslers Johann Gottlied Scholz gehörigen, auf 70 Rthl tags 


® (273) 8 „5 


„n 9. 8 
: zu Ne. XXVII. des Breslauſchen Sorte | 
vom 7: Juli 1818. Ei > 


Sichel "eohfrmirte Kauftonteatte. 


Dohm Breslau den 6. Juny 1878: Von dem Königl. 5 
f Hofrichteramte wird hiermit öffentlich b bekannt gemacht, “= der Eeb⸗ 
und Gerichis⸗ Scholz Friedrich Schwontag zu Stube en die daſelbſt ſub 
9 laut e balls a a me 


no. 46. 1 1 1 75 5 


et ee 1 


At 


trabirt worden: 


i eee HR en Riß 


5 5 plustefehe zn Sıhechniß, 


für 200 Nth ä 8 8 
3: Des George Gebauer, um die Carl gurteiſce Frepgäetnefte 


zu: Michelsdolf, für 480 Rthl.- 


4. Des Wilhelm Krauſe, um die Cotefrich Fricdrich Schehſhe 


Rn zu Tſchechnitz, für Broo Mehl: 
1 Des Franz Baum, um die N Sodann Bauche Ager, 
7 de n ſtelle zu Tſchechnitz, für 100 Rthl. 


Des Johann Buncke, um die vätetfiche George Runckefche, Diet, 3 


görtnerſtele zu Eſchechnig, für 166 Kehl, a 
7. Der Suſanna Stürze, um die väterliche Johann, 8 
Auger häͤuslerſtelle zu Merzdorf, für. 170° Rthl. er 


l eſche 


1. Des e St um er Senne % 125 i 


= 


8. Des George Hol enſtein, um den Anna ‚Hof na Staufen Sin. 


| bun auf den Matthias Elbing, für 3900 Rthl. 


Ratibor den is Juny 1818. Bey dem Königl. Stadtge b 


zu Ratibor ſind vom 1. Januar bis u Sn 1818: folgende 
l worden. „ 
. . Kauf des Bäcker Kbit um das Gallſche Haus no, 85. , 

: we 5565 BE ar se dis Sort Fr. Aender, n dieſes gu 


7, 


a nr 8 

pro 1 700 Rihl, 3. Kauf des Organiſten Temmel, um dle Heideſche Wieſe, 
bro des Rehl. 4. Kauf der verehl. Erhard um das Roſenbaumſche 

Haus no. 247., pro toſo Rihl. 5. Kauf des Kaufmann Doms, um 


das Klamkaſche Haus no. 22, pro 1300 Rthl, 6, Kauf der Kirſchner 


Dolanskiſchen Eheleute, um die Temmelſche Wieſe no. 73,, pro 912 Rihl. 
7. Kauf der Wiktwe Bilek, um das maritaliſche Haus no. 199., pro 
200 Rihl. 8. Kauf derſelben, um de Schubbank no. 34, pro 100 Kehl. 
9. Kauf des Baͤcker Stephan, um den uxoral. Garten no. 8., pro 5332 Kthl. 
10. Kauf der Wittwe Reicht, um das Haus no. 236. pro 250 Rthl. 

14, Kauf des Joſeph Reicht, um dieſes Haus, pro 250 Rthl. ka Kauf 


= der Roſg Gröger, um daſſelbe, pro 300 Rtpl. 13. Kauf des Franz 


Tlach, um den Garten no. 164., pio 260 Rthl. 14. Kauf des Kauf⸗ 
Wann Alrecht. um die Wieſe no. ua., pro 5335. Rtbl. 15. Kauf des 
Joſerh Krieger, um dieſe Wieſe, pro 300 hl. 16. Kauf des Schuh⸗ 
macher Stiskal, um das Haus no. 19., pro 140 Rihl. 17. Kauf des 
Schneider gloflet, um den Acker no. 127., pro 137 Rißhl. 18, Sauf- 
der Ginzelſchen Erben, um dieſen Acker, pro go Ntbl. 19. Kauf des 
Töpfer Pagodo, um das Haus no. 9., pro 240 Rthl. 20, Kauf der 
Wittwe Klamko, um das Haus no. 9 ., pro 140 Rihl. 21. auf 
des Seifenſieder Kurek, um den Acker no. 28., pro 182 Rtbl. 22. Kauf 
des Joh. Thomizek, um die Stelle no. 70., pro 100 Rtbl. 23. Kauf 
des Sattler Ginzel, um die Wieſe no. 18. pro 170 Mihl. 24. Kauf 


8 D 
2 


der Ginzelſchen Erben, um dieſe Wieſe, pro 240 Rthl. 2 5. Kauf der 
vexehl. Großmann, um die Stelle no. 127. pro 90 Rthl. 26. gauf 
des Joh Adamczik, um die Stelle no. 111., pro 30 Rthl. 27. Kauf 
des Scholzen Zendezezik, um den Acker no. 119, pro 60 Rihl. 28. Kauf 
der 100 5 Erben, um den Acker no. F., pro 130 Rthl. 
29. Kauf der verehl. Lippa, um den Garten no, 65, pro 400 Rthl. 
30, Kauf der Karuthſchen Eheleute, um das Haus no. 20., pro 121 Rthl. 
a. Kauf der Koſtelnikſchen Eheleute, um das Haus no. 10%, pro 344 Rthl. 
b. auf des Georg Kueza, um die Stelle no. 1037, pro 28 Rthl. 
e. Kauf des Darkek Rudek, um die Stelle no. 2., pro 12 Rthl. 
d Kauf des Georg Rak, um den Acker no, 119., pro 23 Nehl. 
e Kauf der Johanne Malczok, um den Acker no. 106., pro 26 Rihl. 
f. Kauf des Mathes Gay, um den Acker no, 29. pro 24 Mthl. 
g. Kauf der Joſephe Surma, um die Stelle no. ro6., pro 9 Rthl. 
h; geil der Mariane Rabas, um den Acker no. or., pro 9 Riehl. 
j. Kauf des Felix Lipinsky, um den Acker no. 174% pro 25 Rthl. 
b Kguf dex Barbaka Lipinsky, um den Acker no, zı2., pro 26 Rthl. 
N ni : TTT D 


1 


N 


＋’' 8 


1. gouf der Thereſe Lpinsky, um den Acker no. 112. pro 28 Rh 5 


m. Kauf des Joſeph Koczur, um den Acker nd 68. pro zo Kthl. 


ng Kauf des Peter Machowsky, um den Acker no. 128. pie 30 Rihl. 


o., Kauf dir Cothariga Malcfok, um den Acker ao. 134. pio 20 Rißt. 


1 Kauf der Catharina Malczok, um' den Acker no 137: „ a 


9. Kauf des Franz Tach, um die Wieſe no. 64., pro 40 Rt hk 
„)Creutzbung den 19. Juny 1818. Bey dem Koͤnigt. Bemalen. 
Binde Ereutzbung ſind nachſtehende Käufe confirmirt worden. g 
I. Kauf des Johann Be . Luddenbrak um eine Sonne 
ſtelle, pro 125 Rthl. er 
2. Des Daniel Kabetz, um die Hoſpitalmühle, pts 2006: RI. 
„3. Des Sriediich Gruhn, um das Freysuth zu abe vr 
1100 Rihl. 


po. 300 Rthl. 

Prausnitz den 20. Juny 188. Bei bachſtehenden: Geiichts⸗ 
ge find a. 1. Jan. 1818. bis ult, Juny c. fotgende Käufe: gerichtlach 
es RAT, worden? 


dito des „Binner, um die Auguſtſche G therſtell, für 9b a. 
dito des Müller Kappel, um die Louiſemüßle, für 650 Rthl. 


. 4. Kleinwilkawe des Floͤter, um die Bittinſche ene für ; 


300 Rthl. 
3s dito des Luttermüch, um die Walterſche Gaͤrtnerſtelle, für: 150 Rihl. s 


6, dito des Sternizke, um die Japſche Groſchenſtelle; für 120 Rthl. 


a Des Daniel Swerdewa, Lum das Bauftzuth zu deaf, 


1. au Kapatſchatz Brebnther Greis Kauf! des Can Beute, am . 
aͤtt . a i 


7. Heydewilxen des Bloſel, um die Horniſche Freyſtelle, für 920 Rthl. 


. 5 8e dito des⸗ re Tepee, um das Klugiſche Angerhaus „pro 


92 145 Ribl. 2 x 
9. Meniz des Muͤller, um die Jonkiſche Freyſtele, für 370 Mihl. 5 


3 10 Koſchnewe des Vogtling, um die Vogboiſche Schmiede, für 2 


440 Rthl. 
= J) Prausnitz den 22 Jung 1818. Von Seilen des unterzeichneten; 
82 Stadt Gerichts wird hekannt gemacht, daß a. Juny c. bis uk ar c. fol⸗ 
f gende Käufe hieſelbſt beſtaͤtiget worden: > 5 
1. Kauf des Ephraim Pletſch, um das väterliche Hau, file 400 Kthl. 
2 Der verche⸗ Tuch macher Auſt, um das kaufte 
a für 560 Rt + 


Wa x BR 5 


2 


väterfiche e Quart PX, 


3 wel un das eu, Ge . 1 Bei. 


4, auff 


(rf 


mg Kauf deſſelben , um das vitetliche Haus, für zoo Riehl. 1 
e Des Schubwacher Mischke, um das Strachenbachſche Hus, 71 fie >: 
3 Rihl. 
= 6: Der Elisabetha Winter, um das väterll che Haus, für 400: Rest. 
7. Des Carl Lippold, üm das Staͤdtiſche Haus No. 21. fuͤr 100 Rthl. 
8. Der Wittwe Hahn um das maritaliſche Haus, für 400 Rthl. 
n Br Des Ephraim Pietſch, um dey Väkenlichen Sasten , 5 
1000 Rthl. s 
Dr er Des Gottfried Pielſh um das vie, z Quart ade, für 
750 Glogau den 24. Juny 1818. Bey folgenden Gerichts⸗ 
f ‚ämtern find für das rte halbe Jahr, als vom k. Januar bis Ende 
8 Sup: 1818: die Käufe vorgekommen: 5 3 
EN . ben dent eee der Herrſchaft Eofet. 
= bey Klodnitz. 
l Kauf Gontcaft des Unterdefer Miel, uber eine Gente, 
5 ür 285 Rthl. | 
2. Des Bartholomäus: giuſch/ über eine Brengdetefe ste = 
Be Den IS ; 
3. Des Mathes Kopietz, uͤber eine Bärtnerfieke, für 417 Mihl. 
4. Der Francisko Brauniſch, uber ein Ackerſtuͤck, für 230 Rthl. 
5. Des Joſeph Pietrowsky ‚über eine Haͤuslerſtelle, für: 34. Rthl. 
5. Des Blaſtus Bowie uͤber eine Däusiseirhe, für 54 as 
b. bey Reinſchdorf. en 
= 2 ‚Ron Contialt der Johanna Range aber ein Grundftück, für 
eo. ie Johanns Michalick, über ein Ackerſtück, für 57 Rtbl. 
Des Johan Kulawvick, über ein Ackerſtuck, für 80 Rthl. | 
. es Stephan Pierskalla, über eine Haͤuslerſtelle, für 142 Rthl. 
8 e., bey Kamionky. 8 
11. Ds Suites Wepteſchec, uber ein Bauerguth, für 656 Rt 
d. bey Wiegſchüͤt 2 
12. de Dal Kass nber ine ebenda, für 


5 9. RT 8 
a 2 We e. bey Sion. 


I = 455 er Ger W e uͤber eine Waſſermühle, für 490 au. 
bey; Dittmerau, 5 a 

3 Der Sa Sehe es üben, eine: Brote, fie 

x © = rw SE = 8. bey N 


8 s 


„C wii 
ff 


Se a Kauf: bennett des Johann Kopietz, aber 8 bentanng, 1 


7 2 Nil 
N . 2 8. 115 ; dem Gerichtsamte Grafen. 
N N a bey Groß ⸗Glaſen. 555 Er 
165 Der Anna Roſina Porske, uͤber eine Hauslerßele, fuͤr de Rh. 
17: Des e Kahner, über ein Ackerſtuͤck, für 71 Rihl. 
b. bey Klein Glaͤſen. 
18. Des Andrea Kahner, uͤber eine Hauslerſtele, für 78 ahl. 

19 Des Johann Leibner, über eine Haͤuslerſtelle, für so! nr 
20. Des e über eine Wieſe, fur » Reh. EEK 
8 e. bei Steubendorf, we 
= 21. Dee Anton Pohl, Aber ein Ackerſtuͤck, für 169 Rihl. 28 
ö III. bey dem Gerichtsamt Blaszeowiz. 


2 . 


ae 72 für 80 N 
IV. bey dem Gerichtsumt Denmeig, 
2. bey Pommerswitz. 


22. Der Johann Wullmannſchen n Aber eine e = 25 


23. Des N Hoͤhle, uͤber eine Robotßgärtnefeite, fir 75 oh; 7 


N Des Friedrich auecnick, über eine Vcbec güne für 


50 fille . BER a 3 


Ba Alt -WBienbarf. 5 = 


25. Des Leopold Hebdiich, uͤber eine Robochgätnerſtele, fuͤr 200 = = 


c. bey Amaliengrund. 
26. Des Joſeph Rieger, uͤber eine Colosnieſtelle, für 273 Rthl. 


V. bey dem Gerichtsamt der ſäculariſtrten Probſtey Caſimi. 


5 — 27 Des Carl Rothkegel, über. eine Groß⸗Gärtnerſtelle, für 170 5 


= 28.0 Des Michael Wawtzick, uͤber eine dergleichen Stelle, fur 9 rihl. 5 


VI. bey dem Gerichts amt Oberwitz. 

29. Des Franz Michalick, uber ein Freybauerguth, für 187 rthl. 
30. Des Franz Hampha, über eine Freyhäuslerſtelle, ine sr c 
VII. bey dem Gerichtsamt Ros nochau. 85 

a, bey Rosnochau. = 


fuͤr 62 ethl, 
oe Des Ludſwig Jauoſcheck „ über ein Frehbauerguth, für 55 u. 
5 XI. bey dem Gerichtsamt Dob rau. 8 
. bey Dobrau. ’ 
3% Des Johann eg, u en Gr, wege 


3 34, Kauf⸗ 4 


si Der Franz Dan ae über Line Brom, Ä 


(ess) 2 


E ei Ruf Gontatt de Themas daun, aber eine Beoppärtnerfit, = 
4 kthl an 2 = 
„35: Des Anton Wiener, Aber ein Beepbanerguß, für 171 rthl. 
j b. bey Stoöblau. 
95 Des 1 Mittula, uͤber eine Freygärtnenfkelle, für 102 rthl. 
I. bey dem Gerichtsamte der Herrſchaft Cofel, "ar bey Klodaitz 
27. Kauf- Eontrakt des Valentin Pluta, über eine Haͤuslerſtelle, 
35 37 kthl. 38, Des Andreas Winkler, über eine Häͤusletſtelle, für 37 rthl. 


a b. bey Reinſchdorf. 39. Des Barthsſomaͤus Paſcheck, über eine Haus ler⸗ ? 


ftene;, für 34 kthl. e. bey Lenkau. 40. Des Joſeph Ehludeck, über ein 
Angerhaus, für 17 Kehl: II bey dem Gerichtsamt Gieraltowitz. 41. Des 
Carl Nowack, über ein Anger haus, für 13 rthl. III, bey dem Gerichts⸗ 
amte Trawnig. 42. Des Florian Obronska, über eine Freygaͤrtnerſtelle, 

A. bey Steubendorf. 43. Des Leopold Hoͤfflich, uͤber ein 


fie 37 rthl. 
— Ackerfack, für. 30 rthl. 44. Des Gottfried Reiſch, uber ein Ackerſtück, 


für zo rtl. 45. Des Joſeph Heinrich, über ein Ackerſtück, für. 35 rthl. 
III. bey dem Gerichtsamte Blaszeowizz 46 Der Mariana Pollock, 
geb. Roſumeck, : über eine Freygärtnerſtelle, für 24 tthl. IV. bey dem 
Gerichtsamt der ſiculariſirten Probſtey Caſimir 47. Der Joſeph Scholz⸗ 
ſchen Eheleute, über eine robothſame Kleingaͤrtnerſtelle, für 40 rthl. 48. 


Des Dominii, über eine Angerhaͤuslerſtelle, für 30 rthl. V. bey dem: 5 


Gerichtsamt Frey⸗Vogtey Leſchnitz. 49. Der Francisfa Kowallick, über. 
eine Angerhäauslerſtelle, für 38 rihl. a. bey Schwerze. 50, Des George 
Nowack, über eine Freygaͤrtnerſtelle, fuͤr 20 rthl. d bey ea e 
! Jacob Floreck, über ein Angerhaus, für ı2 rthl. 

Grottkau den 16. Juny 1818. Bey dem Giften Koͤnigl. 
Stadtgericht find. vou 1. Januar 1818. bis heute folgende ‚Käufe con⸗ 
feinise und Grundſtuͤcke verreicht worden 


; \ 2 Kauf des Knopfmacher Carl Friedrich Wolff, um daß hof 


„Haus fube Mo 74, pro 900 xthl. Cour. 5 
2. Des Fleiſcher Bernhard Fuhrmann, um die Hase manche She & 
werksbaudt ſub no. 8., pro 127 rihl 15; fol. Cour. a 
3 Verreichung der ſaͤmmtlichen Gidorffſchen Grundſtücke von 10 
Scheffel groß Maas Acker und einer Scheuer. den Bürger Ignatz Nix 
„Boftieen Kindern, pro 383 rthl. Cour ö 5 
4 Des Bauer Johann Goͤrlich, um das Sprifophfde Bauergurß 
"at Re 37. zu Nieder ⸗Tarnau, pro 1000 rihl. Cour. a 
„e FDes Burger Anton Kunert, um einen nt, son der Dip 
e ee Ernſt/ pre 90 rthl. Cour. 


Be : 5 x — ., Kan, 


* 


* 


35 Caro) ® 


7 Kauf bes Jof Schenck, um das Freundſche Satans De. 168 
be ſchwarzen Baͤr genannt, pro 3000. rthl. Cour A 
7. Des Johann George Kirſchſtein, um das immerenannfehe Bauer, 
guth zu Rieder» Tarnau ſub No. 18, pro 4000 rthl. Cou . 5 
8. Des Sattler Joſeph Diel, um die Anton Biebolfe, halbe 
Scheuer, pro 115 rthl. Cour. 1 
9. Dis Bauer Zimmermann, um eine Viertel Hube Acker dem ane 
nerſchen Vauerguthe zu Tarnau, pro 480 rthl. Cour. 2: 
10. Des Bauer Mucke, um eine Viertel Hube Acker vom Baunz. 
guthe des ꝛc. Langner zu Targau, pro ‚450 kl, Ceurr 
11. Des Fleiſcher Bernhard elfen um das oldest e 10 
No, Sa pro 1500 th Count N FE 0 
2. Des Rothgärber Auguſt Buchgl, um die Thieſſche Scheuer, vs 
250 ehr. Cour. 
13. Des Anton. Kadalle, um 3 Scheffel 5 ‚groß Maas von 
Anton Ziebolz fen., pro 440 rthl. Cour. 
14. Des Stadtmüller Johann George Heiſſig, am 12 ehe u 
und 5 Wie vom Oeconem Arldt, Bro: 1600 Shen wur, . 


©; Hl. 115 . 5 
16. 5 8 otaſchſie 525 5 ese, 1 Scheffel Au 

ch Aecker, pro 3725 kthl. Cour. eee 

17. Des Friedrich Sieff, um das Reiſewitzſche elbe mm ao. 150, : 

Au Ritter St. Georgi genannt, pro 3600 rthl. 

18, Des Rothgaͤrber Auguſt cee um 11 Scheffel auiſhe 


x 


Acker, pro 2100. rthl. Cour 
419. Des Johann George Briesner, um 1 Shi, Acker ‚ano, 
Maas von der ꝛc. Thiel, pro 200 rthl. Cour. 

20. Des Ignatz Anders, um die Eiſtertſche Wobeh gemeine au 
Tarnau ſub Ro. 24.,. pro 200 rthl. Cour. 

21. Verreichung der Bäder Franz Scholzſchen Grundſtücke von 8 5 
Scheffel Breslauer Maas Acker, einem Garten und einer Scheuer an die N 
Franz Scholzſchen Kinder, pro 1136 hl 18 gr. Cour. Be = 

Schloß Ratibor den 24 Sun) 1818. Bey dem e a 
neten Gerichte ſind in dem Zeitraum Vom 1. Jan. bis ee Jung 4818. 
folgende Kaͤufe beſtaͤtigt worden er 
I. Kauf des Clemens ee, um eine Reber 5 R, 
u, 8 9675 rthl. JFF... 5 


8 1 
8 


5 ex 


8 e 


nn. 


60 Eid hen der Sana DAL, un ein ‚fecies, Akt dat, in abehe 
Ker Eihf gal für ß 2 
„ 3. Der Anton Gintzelſchen Eheleute, um ein freies Ackerſtück dafeibft,; 
% 8 FREE 
4. Der Benedikk Michalskyſchen Eheltute, um eine Freihaͤuslerſtelle 
zu Hammer, für 159 rthl. 3 Fe 
5, Des Franz Baron, um eine Freigärtneiſtelle zu, Altendorf, Fiir 
402 Mehl. i ONE Be 5 
9 7 A Vincent Czogalla, um ein freies Ackerſtück zu Hammer, fie 
54 kthl. 5355 . = 
x 7. Der Franz Imielaſchen Eheleute, um eine Freigaͤrtnerſtelle zu Neuß 
garthen, für 400 rthl. =, RE 23 
ht Anton Gritzmann, um ein freies Ackerſtück zu Budzisk, für 
En 1. N as 2. er 8. 8 


9 Des Johann Gawron, um ein Robothbauerguth zu Kobilla, für 
45 vtpl To. Des Leonhard Sczeezina, um eine Robothhaͤuslerſtelle zu 
Niledane, für 26 rthl. 11. Des Bartek Mikolayek, um eine Robothgart⸗ 
nerſtelle zu Thurze, für 28 rıhl. 12. Des Pfarr⸗Adminiſtrator Kroker, 
um einen Auenplatz zu Markowitz in der Erbſchaft, fur 9 rihl. 13. Des 
Franz Czechmann, um eine Fieihäuslerſtelle zu Hammer, für 40° rthl. 
14. Der Anton Rumpelſchen Eheleute, um ein Robothbauergurß zu Kobilla, 
für 10 hl. is. Dis Paul Ppitipp, um eine Freihänseritelle zu Raſchtz, 
für 44 able. 16, Des Johann Riſchka, um ein Robothbauerguth zu 
Kobilla, für 46 reh 17. Des Andreas Panczik, um einen Platz zu 
ammer, für 52 rihl. 18. Des Simon Switon, um ein Robothbauer⸗ 
guth zu Kobilla, für 40 rihl. 19 Des Balıhafar Porumfa, um eine 
8 Mobothgärtnerſte zu Nendza, für 8 rihl 20: Des Johann Jutytko ſen., 3 
um einen Antheil des Planter Ackerſtüct 8 zu Sſtrog, für 162 rihl! 21. 
Des Jacob Jacek, um eine Angerhäuslerftelle zu Hammer, für 213 rthl. 
22. Des Jacob Warczok, um eine Freigaͤßtnerſtelle zu Raſchiz, für 40 rthl. 
23 Der Johanna Scupin, um ein freies Ackeiſtück zu Neugarthen, für 
16 kihl. 24. Des Matheus Barezik, um eine Robothhausleiſtelle zu. 
Kobilla, für 47 ribl. 25. Des Johann Riſchka, um eine Robolhhaüsſer⸗ 
ſtele daſelbſt,/ für 47 rihl. Z 


n 


An hans: 


Aiuhang zur Behlage 


5 "Nie. XXVII. des Breslauſchen Surge, Glen 
a vom 7, Juli 1818 3 


In mn — en 


Zu bekanctiontcen 
) Breslau. Dienſtags als den zten July um 2 Uhr wird vor 15 Ne 
colalthoe No. 68. im Richterfchen Coffeehauſe verſchiedner Hausrath und Meuble⸗ 
ment: als, Sophas, Stühle, Tiſche, Bänke, Uhren, Kronleuchter, le 
beiten E Nag mehr gegen gleich baare Zahlung in Cour. verauctionirt werden. 
8 = Samuel Piere, concefl. Auct. eommſt, 
„ Citationes Edictales. 

— Bresla u den sten May ıgı7. Von Seiten des unterzeichneten wil. 
Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Offteit ſisci der Cantonlſt Joſeph Skeip⸗ 
czik aus Reichtbal, welcher vor circa 30 Jahren als Maurergeſelle ausgewandert 
und nicht wieder zurückgekehrt iſt, ſich auch ſeitdem bey den Canton⸗Reoiſſonen 
nicht geſteut hat, zur Rückkehr binnen drev Monaten in die Koͤnigl. Preuß Lande 
bierdurch aufgefordert, und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin aaf 
den SE ten October a a Vormittags um 10 Uhr vor dem OSbet⸗Landesgerichts⸗Aus⸗ 
cultatde Wanke anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober ⸗Landes⸗ 

gerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Feklagrer in dieſem Termine nicht erſcheinen 3 
\ 775 nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, ſo wird gegen ihn als einen, um ſich 
dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscation ſeines 
gegenwartigen als auch künftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum des 
a Tanne werden. g.) 2 
KRaoͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſteen. 
5 Ro ſen berg den ı6ten April 1818. Der im 23ſten Mhrantecieitegt. 


1415 geſtandene Mousquetier Anton Gorny aus Lomnitz gebürtig, welcher im 


Jahre 1813. vor Ehrfurth geſtanden und als krank in das Lazareth gebracht 
worden, wird auf den Antrag feines Ebeweibes vorgeladen, ſich bis zum 7ten 
September bei dem Gerichtsamte Lomnitz Roſenderger Kreifes ſchrif lich oder 
perſönlich zu melden, widrigenfalls er für, todt erklart, zugleich auf Trennung 
der Ehe erkannt, und ſein Vermoͤgen den ſich legitimſrenden Wachen. ae 


Derabfolgt werden wird. x 
Dias Gerichtsamt Fomnig. 

Glogau den Zten April 1818. Das Koͤnigl. Land⸗ und S . 
zu Glogau macht hierdurch bekannt, daß über di⸗ in 17150 Rthrl. Cour. deſtehen⸗ 
den Kaufgeldern Laudanskyſchen und ehemaligen Frausſchen Hauſes No. 38. im 
gten Vtertel heeſelbſt dato der Llquldations⸗ Prozeß eroͤffnet worden iſt Es wer⸗ 
daher alle diejenigen, welche Aniprüche an das gedachte Haus oder die für daſſelbe 

von dem jetzigen Käufer Schloſſermeiſter Neumann etlegten Kaufgelder zu 4 5 
dermei⸗ 


a. 0. 
= 


vetmeinen, zum un as ſten Juli d. J. Vormittags um 9 uhr 
vor dem Herrn Juſtizrath Wirth vorgeladen, in welchem ſie ſich entweder ſelbſt, 
oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächelgte/ wozu ihnen die Juſtizcommiſſarien 
Herrmann und Treudler vorgeſchlagen werden, einzufinden, ihre Forderungen. 
anzuzeigen, die etwayigen Vorzugsrechte anzufuͤhren und ihre Beweismittel anzu⸗ 
geben, die etwanigen in den Haͤnden habenden Schriften ober zur Stelle zu brin⸗ 

gen haben. Die ausbleibenden Gläubiger haben zu gewärtigen, daß fie mit ihren 
8 Anhpehchen an das Grundſtuͤck und dle fuͤr daffelbe erlegten Kaufgelder praͤcludirt 
und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelden als 
gegen 5 8 unter welche das Kaufgeld e ai, e werben 


ſolle. 5 

AVERTISSEMENTS. ee 539 

*) Breslau. Eine ſehr (din gelegene meublirte Stube iſt bal zu beiten, 
hen. Das Nähere No 558, am Solzringe im zten Stock. 

5 5 Breslau. Ein ſehr ſchoͤnes Pianoforte iſt noch faſi neu Veränee 
halber verfahfen. = Dos Nähere . Maler am Ohlauergaſſe bey der elde; 
nen Kanne. 

— Breslau. Pferdes und Wohepplatz 10 eernitden im Etsoufe der 
Junkernſtraße und Oberamtsdruͤcke No. 62 un ö 
Breslau. Sechs und zwanzigſtes Stuͤck des Geſelſchafters: 57 
bie Kreuzfahrer; 1 ſeltene Beſcheldenheit eines Schauſpielers; des Rheingrafen 
Jagd; Rathſel; Kronick u. ſ. w. 1 
: Holäuferſche Buchhandlung 
=) Breslau. Bey Ziehung der 8. Koͤnigl. kleinen Lotterle fielen in meine 
Colltete folgende Gewinne; als, auf No. 34740, bir ate Hauptgewinn von 480 
Rihlr. 10⁰ Mtl. auf No, 17253 82. 50 Rihl auf No. 15737 45 Nih. 
auf No. 15797, 10 Rehlr. auf No. 17293 5 Rihlr. auf No. 17279 90 
34731 54 59 65 49318 19 50590, 4 Nehlr. auf Nro. 1167 1 26 
63 68 73.78 15787 17258 75 77 78 87 99 34763 76 85. 35 Nh. 
auf Ni 188 68 70 15713 25 28 31 34 42 15744 54 a) gr 
82 94 17259 65 83 89 27886 34720 26 27 30 39 51 % 80 89 
90 97 50575 88 87. Ich empfehle mich mit Looſen zur ten 3 und zur 
38ſten Claſſen⸗ Lotterie einem geehrten Publieo ganz ergebenſf t. 
Der beſtallte Koͤnigl. Lotterie ⸗Einnehmer M. A. Stern, im reform 
i Kirchengebaͤnde in der Carlsgaſſe. 0 
5 Br eslau. In der Nacht vom ꝛten und zten d. M. iſt folgendes ent⸗ 
wendet worden, als: ein Halsband wilt Rauten in Form einer Sonnenroſe, auf a 
jeder Seite 3 f. goldne Rechen; einen Bong iet Ring mit Rauten, Smaragden 2 
und Rubin, beögleichen. Theeloͤffel und. eine Sahnkelle mit Laubwerk verziehrt und 
mit dem e B. T. ; pllten diefe SE olelleicht zum Vorſcheln ne £ 


90 
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0 bittet man recht ſehr es bey dem Goldarbeiter Hrn, Somme dre. 2036: & us 
ein angemeſſenes Douceur anzuzeigen. 
Breslau. Verzeichniße 13 der den Sten August (nicht den ten Surf) 
hier zu haltenden Auction ſind bey mir für 2 ſgr. Nom. Mze. zu haben. Zur naͤch⸗ 
> Versteigerung werden fteıs Beytraͤge angtnommen. . 
i E. G. Woltersdorf, Wurfigaffe geo. 125 = 
) Breslau. Es wird ein Meiſegeſellſchafter gefucht, der gegen den Ts 
dleſes Monats mit eigenem Wogen nach Berlin auf gemeinſchaftliche Koſten reifen. 
Das Raͤhere Alahrt 2955 in ben 3: Beh; au Salzunge beym Herrn Fanimanı 
Neumann. 4 5 
* Glogau den rßten Me 18185 Von dem unterzeichneten Könil. 
Dörr Landeögeriiht wied bekannt gemacht, daß der Nachlaß des am 40 
Mah 1816. zu Sbandou bekſtorbenen Premler; Sieuxenänt Carl Ludwig Kam⸗ 
bly von der Königl. Garde Artillerie Brigade, unter ſelne hinferlaffenen: Ger’ 
ſchwiſter vertheilt werden ſoll. Alle unbekannten Erbſchaftsglaͤudiger des Ver⸗ 
ſterbenen werden daher aufgefordert, binnen 3 Monaten vom Tage der erſten 
Ve ekanntmachung angerechnet, ihre Forderungen bey dem unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgericht anzubringen, widrigenfalls fie nach Ablauf dieſer Friſt ſich nur 
an ieden einzelnen der Erben us Er des len eines dern 5 Valles 


8 g Ader Laufs. r.. 

FE; 5 Gräffan den igten May 1818. Von dem Königl. Gerſche der ehema⸗ 

ligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter wird das ſub No. 62. zu Schoͤmberg Landeshutiſchen 

Ereiſes gelegene zum Vermögen des daſelbſt verſorbenen Guͤrtlermeiſter Nang 8 

Siebor e g und auf 27 rthl. 28 far. 4 d. magiſtratualliſch a Fu e x 
* 


im Weg ge. des röſchaftlichen Lguldations Prozeß ſubhaſtirt. Es werden daher be⸗ 
9 5 und zahlungsſahige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den 17 ten. 

guſt früh um 9 Uhr ſeſtgeſezten Licttations Termine an hleſiger Gerichtsſtelle 
zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, und ſonach zu gewärtlgen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der Gläubiger gerichtlich zu f 2 
ſchlagen und adjudicirt werden wird. Zugleich werden alle unbekannten Glaͤ big 5 
dleſer Maſſe ſub poͤna präcluſt et verpetut ſilentii vorgeladen, in dem gedgchten 
Termine perſoͤnlich oder durch zuläßıge Bevollmaͤchtigte zu erſchelnen, ihre We 5 
rungen anzumelden und zu erweiſen. 

Königl Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stifts guter. 

Schloß Muskau den 206ſten Marz 1818. Vom freien Hofgericht der 
Standesherrſchaft Muskau ifi zum noihwendigen öffentlichen Verkaufe des zur Joe 
bann Gotifried Haaſeſchen Credit⸗ Maſſe gehörigen in der Standesherrſchaft Mus 
kau im Rothenburger Creiſe gelegenen Erbpachts⸗Vorwerkes Iſchelln mit allem 
Zubehör und Inveatarium der te Jun!, als erſter, der Gte Auguſt, als zwei⸗ 


ter, und der 7te October 1818, als dritter: und letzterer, auch als ee 
er⸗ 


l 
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Termin peremtoriſch anberaumen worden. Es werden daher zablungsfähige Kaͤu⸗ 


ſer aufgefordert, ſich in den angeſetzten Biethungsterminen, Vormittags um 


10 Uhr vor dem zum Deputato beſtellten Herrn Aſſeſſor ꝛc. Seidel beim Standes⸗ 
herrl. Hofgericht alhier entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte Bevoll⸗ 
maͤchtigte einzufinden, ihee Gebothe abzugeben, und die Adjudicatton in dem letz⸗ 
ten peremtoriſchen Llettations⸗Termine am sten October, c. an den Meiſt⸗ und 


hende Gebothe unberückſichrigt bleiben mͤſſen. 


9 


Beſibletgenden zu gewärtigen, wobei ausdrücklich bemerkt wird, daß fpäter einge⸗ 


* 


x Standesherrl. Hofgericht. 


ch rei bun 


s e g. > Br 
Des zur Johann Gottfried Haaſeſchen Erediimaffe gehoͤrigen Erbpachts⸗Vorwerks 


Zſchelln. Das 2 Meilen von Muskau und 4 Meilen von Budiſſin an dem Spree⸗ 
Huße belegene Erbpacht Vorwerk Iſchelln beſteht aus: 1) elngem neuerbauten 
Wohnhauſe; 2) einem Gaſtſtall; 3) einem Kuhſtall und Wagen⸗Schuppen⸗Ge⸗ 


baͤude; 4) einem Scheun- Gebäude; - 5) einem Backofen; 6) einem Brauhauſe; 
) m 


7):ein hie Safe e einem Schaaſſtall. Die Schaͤferei hält ders 
malen 270 Stuck. Es iſt mit der Gerechtigkeit des Brau⸗ und Branntwein⸗Ur⸗ 
bars bellehen, halt excl. der Wieſen an Auſſaat 45 Schfl. Kornland, zu deren Bes: 


wirthſchaftung eine Anzahl Spann⸗ und Hand⸗Dienſte von den Zſchellner un⸗ 


terthanen, das Dreſchen um den 16ten Scheffel von Vier Dreſchgartnern und das 


Zwangsgeſinde um gewöhnlichen kohn und Koſt angewieſen find. Aus Standes⸗ 
herel. Waldung werden außer dem nothduͤrftigen Schirrholze, jahrlich 24 Klaftern 


Brenn⸗ und 6 Klaftern Derrholz, blos gegen Erlegung des Stammgeldes und ein 
gewiſſer Diſtrict zum Streurechen, dem Erbpachtsbeſitzer von dem berrſchaftlichen 
Forſtamte angewieſen, auch iſt ihm das Raff⸗ und Beeſeholz an den gewohnlichen 
Forſttagen, ſo wie die Fiſcherey in zwey kleinen Teichen und in der Spree, reſp. 
mit der Gemeinde nachgelaſſen. An Oneridus haften dagegen auf dieſem Vor⸗ 
werke eln jaͤhrſtcher Erbpachts⸗Canon von 250 Rthlr. in zweien Terminen Oſtern 
2 Scheffel Hüttenmaaß⸗Aſche, die Abſchuttung von 2 Viertel 2 Metzen Großmaaß 
Korn an Decimen und die Lehnwaare bei jeder auf Seiten des Standesherrn ſo⸗ 


und Michaelis, jedesmal zur Hälfte nach Wechſelrecht zahlbar, die Lieferung von 


wohl als des Erbpachtsbeſitzers erfolgenden Beſitzveränderung nach Höhe von 
6 pro Cent, endlich wegen der Spree⸗Fiſcherei die Entrichtung des Fiſchzinnſes mit 


der Gemeinde zu Zſcheüun. Bel der am ten Juni 1817. ſtatt gehabten gerichtli⸗ 
chen Abſchaͤtzung, iſt diefes Erbpacht⸗Vorwerk ſammt Zubehör und Inventarlum, 
mit Beruͤckſichtigung der Onerum, auf 6606 Rthlir. 8 gr. veranſchlagt worden. 
) Loͤwenberg om azſten Junk 1818. Zur Licitatlon des wegen bedrohen⸗ 


4 


den Einſturz auf den Antrag der hi ſigen Polizey⸗Behoͤrde, dem Hutmacher Carl, 


Pohl gehörigen auf 3 Atdir, 18 Gr taxirten auf der Goldberger Öaffe belegenen 
Hauſes No. 261., iſt ein Termin auf den esſten Auguſt d. J. Vormittags um 
21 Uhr anberaumt worden, wozu Blethungsluſtige auf hleſigem Rathhauſ⸗ in ers 
scheinen eingeladen werden. Zugleich werden alle die jenigen, welche an das zu ver⸗ 
kauſende Haus einen Realanſpruch zu machen Haben, vorgeladen, ſolchen in gedach⸗ 
tem Termin anzuzeigen und wahrzumachen, widrigenfalls die ſelden gegen den kuͤnf⸗ 
tigen Beſitzer nicht damit werden gehört werden. f 
gzgRioͤnigl. Preuß. Fand: und Stadtgerſcht. 


3 Breslanſches Intelligenz» Blatt 


2 026) 2 
VU Mittwochs den 8: Ju z ⸗„ 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ze. je. 
allergnaͤdigſten Special Befehl. 


zu No. XX VI. 


)))) ¼ un ic 
10, . Schloͤgel den asſten Juni 1818 Nachdem die bon dem verſtorbenen 


Muͤller Franz Wenzel hinterbliebene und zy Schloͤgel gelegene Mehlmuͤhle nebft Zus 


x 


Feſlectirt werden ſoll. 


DBuͤrgeſſtelle, ol auf den Antrag der Befi Berin Antonia Krautwurſt u 
u 19 


behoͤr, welche dorfgerichtlich auf 742 Rihlr. 15 Sgr. Cour, nach 1 d 
abgeſchaͤtzt worden, Thellungshalber oͤffentlich verkauft werden ſoll, ſo iſt hiezu 
auf e c, ein für allemal Termin anberaumt worden. Es ha⸗ 
den ſich alio Kauſtuſtige an obigen Tage Vormittags 10 Uhr in der Schloͤgler herr⸗ 
ſchaftlichen Canzley einzufinden, ihr Gebot zu thun, und zu gewartigen , daß dem 
Meiſt und Beitbierhenden dieſe Mühle nebſt Zubehör nach eingeholter Genehmi⸗ 

gung der Intereſſenten zugeſchlagen, auf keine Gebothe aber nach dem Termine 
Graͤß. v. Pilatiſches Schloͤgler Gerichts om. 
a s EEE Schwarzer, Juſtit. 


„ en onerwis den gten Aprſt 1819. Die ſub No. 179. denen belsgene 


rator Hyacinth Müller im Wege der fteywilligen Sudbaſtatton deräußert wer den. 
Es iſt hiezu ein Termin und zwar peremiorifch den aten Septemder d. c. hierorts 
angeſetzt. Kaufluſtige werden hiermit aufgefordert, in dem peremtoriſchen Termi⸗ 
ne ihr Geboth abzugeben, indem auf Nochgebothe nicht weiter reflectirt werden 
wird, worauf ſodann an den Meiſtbiethenden unter der Bedingung, daß dle 
Kauf gelder ſofort bey Vermeidung der Refubbaſtatton auf Koſten des Käufers 
vor der Uebergabe eingezahlt werden müffen, und unter Vorbehalt der Rechte an 
die unbekannten Milikair⸗Pratendenten der Zuſchlag erfolgen wird. Die gericht⸗ 
lich aufgenommene Taxe gemäß, welcher die Stelle auf 156 Rthlr. Cour. gewuͤr⸗ 
diget worden kann täglich inſpicirt werden. a 3 
Bauer witz sten April 1818. Auf den Antrag der Tiſchler Joſepk 
Schramſchen Erben, fol das ſub No. 155. belegene freye Buͤrgerbaus und dabei 
befindliche Garten, welches nach der gerichtlichen Taxe auf 239 Rihlt 19 Gr, 
3 Pf gewuͤrdiget worden, im Wege der freywilligen Subhaſtatſon veräußert wer⸗ 


den. Es iſt hierzu ein Termin und zwar peremtoriſch der te September c. a. ans. 


keits taͤglich einzuſehen. 


geſetzt. Kauffuſtige werden biermit aufgefordert, in dem angeſetzten Termine ihs 
te Gebothe abzugeben, wo ſodann an den im peremtoriſchen Te mine Meiſſdlethend 


„gebliebenen der Zufchlag unter der Bedingung daß die Kaufgelder fofort bel Ver⸗ 


meidung der Subhaſtatlon auf Koſſen des Käufers be der Uebergabe eingezahlt 
werden müͤſſen erfolgen und Nachgebothe nicht weiter beruͤckſichtigt werden, le⸗ 
brigeng ift die Tare von den Immobilien in der Königl. Stadtgerichtscanzleh ber 


J Hein 


C, ⏑ zu 


„) Heineichau beit igten Juni 818. Von dem unterzeichneten Gerichte⸗ 
amte zu Heinrichau, wind die ſub No. 17 zu Reumen gelegene zum Vermoͤgen des 
verſtorbenen Haͤuslers Joſeph Grögor don daher ‚gehörige, und auf 16 Rihlr. 
27 Sgr. gerichtlich geſchaͤste Haͤuslerſtelle im Wege des Concurſes ſubhaſtirt. Es 
werden daher beſig; und zahlungskähige Kauffuſtige hier durch eingeladen, in dem 
auf den 10, September fruͤh um 9 Uhr feſtgeſetzeten Licitattons Termine in bieſiger 
Canzeley, wofelbſt die gerichtliche Taxe d. d. Reumen den ısten May 1818. zu 

jeder ſchicklichen Zeit nachgeſeben werden kann zu erſchelnen, ihr Geborh abzuge⸗ 
ben, und ben Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden mit Bewilligung der 
Crediteren ſodann zu gewärtigen. 5 S a 
et Das Gerichtsamt der Ihro Majsrtät’der Koͤnlgin der Niederlande ge⸗ 


7 


2 hoͤrlgen Herrſchaſten Heinrichau und Schoͤnjonsdorf. 
Se Greifenberg den aten Juni i818. Terminus ſubhaſtatlonis peremto⸗ 
tius des 200 Rihl. taxirten Töpfer Ullmaunſchen Verlatzenſchaftshauſes nebſt Garten 
und Toͤpferwerkſtatt No. 341 allhier, ſteht den ıgten Auguſt c. an. 
JRK Preuß Stadtgericht. * 
SGSyeifenberg den gien Juni 1818. Terminus ſubhaſtationis peremtos 
- 108 des go Rthlr ktorlkten Bäcker Gemsjaͤger ſchen Verlaſſenſchaftshauſes No. 367. 
aͤllhier, ſteht den arſten Auguſt c. an 8 = 
„ 2²nWàiàii Reuß Sieges er 7 
BE NEN ITS , er _ 
Ratibor den sten Juni 1818. Wir Director und Aſſeſſoren des Königl. 
Stadtgerichts zu Rattibor ſubhaſtlren Schulden halber die dem Fleiſchermeiſter 
Paul Dudek gehörige nd No. 1 des Hypothequenbuchs eingetragene, gerichtlich auf 
400 Rihl. Cour gewuͤrdigte Fleiſchbank⸗ Gerechtigkeit nebſt dem Antheiſe an den 
noch ungetheilten Fleiſcher⸗Grundfüuͤcken, ſetzen einen einzigen michin peremiorſſchen 
Termin in unſerm Seſſiens⸗Saale vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Dirertor Wenzel 
auf den izten Auguſt 1818, Vormittags um 9 Uhr feſt und laden Kauffuſtige ein, 


= 1 dieſem Termine einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, 
aß nach e Genehmigung der Intereſſenten dem Meinbierhenven. der 
Zuſchlag erthellt werden ſoll. e BR 


: ; Koͤnigl. Stadtgericht zu Rattibor. A e 
Amt Liebenthal den 18ten May 1818. Auf Antrag der Vor⸗ 

ER mundſchaft ſubhaſtirt hieſiges Koͤnigl. Juſtlzamt die No. 97. im Amtsdorfe 
Langwaſſer gelegene, localgerichtlich auf 66 Rthlr. 10 Sgr. gewürdigte Häus⸗ 
lerſtelle, beſtimmt zum Biethungstermine den agften Juſy c. als Dlenſtag, in 
welchem ſich Kaufltebhaber früh 9 Uhr im Ortsgerichtskr etſcham einfinden, 
und der Meiſtblethende den Zuſchlag mit Einwilligung der Vormundſchaft zu 


gewartlgen hat. i RER 2 
Eh, BL RKoͤnigl, Preuß, Juſtlzamt. RE 
FTCamen; denzten May 1818. Ad inſtanttam eines Realgläubigers 
des Häͤuslers Caspar Schneider zu plortnſtz, wird deſſen ſub No. 19. daſelbſt ber 
legene, und auf 80 Nthlr. Cour, abgeſchätzte Häuslerſtelle, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation verkauft werden. Der kieitationstermin iſt auf den 29ſten 
Iny d. J. präfigirt worden, weßhalb zahlungsſaͤhlge Kaufluſtige hier durch auf⸗ 
gefordert werden, ſich in demſelden Vormittags um 9 Uhr an hieſiger Gerichts, 
ſtaͤtte perſoͤnlich einzufinden, ihre Gebote abzugeben, und den Zuſchlag an den 
Meiſtbiethenden, unter Einwilltgung des Extrahentens zu gewärtigen. 
ü Das Gericht der Königl. Niederländifhen Hereſchaft Aa a 
5 5 . Coitatio 
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ern Can Cieatorta 2  .  .. 
Breslau den 2ten April 1818. Auf Inſtanz eines Real⸗Creditors 
iſt der Liquidations Prozeß über die 3500 Athlr. Cour, betragende Kaufgelder 
des Chriſtian Scheyerſchen Grundſtuͤcks zu Neuſcheitnig eröffner und ein Liqui⸗ 
datlons Termin auf den zien Auguſt 1818. Vormittags um 10 Uhr vor dem 

Herrn Juſtiz Commiſſarius Grützner angeſetzt worden. Es werden daher alle 
diejenigen, welche an gedachten Kaufgelderg Forderungen zu haben glauben, 
hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine im unterzeichneten Amte entweder per 
ſoͤnlich oder durch einen mit binlänglicher Information verſehenen Bevollmsch⸗ 
tigten zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden, die Brieſſchaften oder fonftige 
Beweismittel mit zur Stelle zu bringen und reſp. anzuzeigen. Wer in dieſem 
Termine ausbleibt oder feine Anſpruͤche bis dahin nicht anmeldet, hat zu. ges 
wärtigen, daß er mit feinen Anſprüchen an die Kaufgelder prarludirt und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer wel e eee 
die 1 unter welche das Kaufgeld vertheilt werden wird, auferlegt 


3 


Stadt- und Hoſpltal⸗Landguͤteramt, 

Be Citationes Edictales B 

Breslau den 14 Ap il 1818 Von Seiten des unterzeichneten 
Roͤnigl Ober⸗Landesgerichts werde auf Ant ag des Dfficii ſisci die Cantoni⸗ 
ten Joſ. und Franz Geb euͤder Srammel aus Seiten dor“, welche ſich vor 
meh ern Jahren heimlich entfernt; und ſeitdem bey den Canton⸗Reviſio⸗ 
nen nicht geſtellt haben, zu Rückkehr binnen 3 Monaten in die Königl. 8 
"Preuß, Lande hierdu ch auf ordert, und da zu ihrer Ve antwo tung hie⸗ 


ER 


rüber ein Te min auf den 26ften uguſt c. a. Vormittags um io Uhr vor 
dem Ober Landes gericht⸗Aus ult Prog anberaumt worden, zu ſelbi⸗ 
gem auf das hieſige Ober⸗Landesge ichts⸗ Haus vo geladen Sollten de⸗ 
klagte in dieſem Te mine nicht e ſchein n, auch nicht wenigſtens Ich: ift- 
lich ſich melden; ſowird gegen fie als gegen, um fich dem Kriegsdienſt zu 
entziehen usget etene verfahren und auf Conſis tation ihres gegenwärtigen 
als auch künftig ihuen etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Sifi er⸗ 
fannt werden. g.) 2 . BRETT 
N Koͤnigl Preuß, Obers Landesgericht von Schlefien. 
Breslau den sten April. ıgıg Der unter dem sten Schief Landwehr⸗ 
Infanterie Regimente geſtandene Soldat Johann May von Lillenthal Breslau⸗ 
ſchen Ereiſes, welcher im Jahr 1814. in dem Lazareth zu Erfurth am Nerbenff ber 
geſtorben dyn foll, wird auf den Antrag feiner Mutter verwitiwet geweſene Suſan⸗ 
na May jetzt verehl Bittner ged Vogt hierdurch oͤffentiich vergeladen, binnen dreh 
Monalen ſpaͤteſens aber in dem auf den sten Auguſt a. c. anberaumten pekemtori⸗ 
ſchen Termin! Vormittags um 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gerichte entweder 
perfonlich oder durch einen vorſchriftsmäßig legttimirten Mandatarius zu erſchei⸗ 
nen, über. fein Ausbleiben und Stillſchweigen Rede und Antwort zu geben, im 
a Nichterſchelnungs falle aber zu gewärtigen, daß er ohne Wiiteres für todı erkläre 
und.jeii aus 50 Kehle. beſtehendes in dem Pupillen⸗Depaſtio zu bilienthal befind⸗ 
liches Vermögen leiner Mutter zuerkannt und verabfolgt werden WIR 
RI RE Das Lilienthaler Gerihtsamse. gr a7 
1 5 i res⸗ 


Cares) 


Breslau den zten Mär; 1818, Nachdem die Caroline verehl. Unter⸗ 
offleler Bartſch geb. Schurnig gegen ihren adweſenden Ehemann auf Trennung der 
Ehe geklagt und auf deſſen Öffentliche - Vorladung bey uns angetragen har, fo. 
citiren wir gedachten Unteroffleier Bartſch hiermit edictaltter in dem zur Klage⸗ 
Beantwortung und Inſtruction der Sache vor dem Herrn Referendario Sauer auf 
den 27ſten July c. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine zu erſcheinen, die 
Klage gehörig zu beantworten und das Weltere bey feinem ungehorſammen Aus⸗ 


bleiben aber zu gewaͤrtigen, daß er der in der Klage enthaltenen Thatſachen für 


geſtaͤndig geachtet und was auf deren Grund Nechtens wider ihn erkannt werden 


wird, 8. e „„ | 
nie Kaoͤnigl. Gericht der Stadt. Se N 
Breslau den sten März 1818. Nachdem in Aufgebolsſachen des uber 
das auf dem Hauſe ſub No 1987 und 1988 für den Eccleſtaſten Herrn Scholz 
modo Erben haftenden Intabulots p 1500 Rthle. ſpreckenden verlohren gegan⸗ 
genen Inſtruments vom zten May 1803. und des diesfaͤlligen Hypothekenſcheines 
vom roten Jusy 1803. ein Termin zu Liquidirung und Verificirung der Anſprüche 
daran vor dem Herrn Juſtizrath Beer auf den zoſten Julius c. Vormittags um 
10 Uhr angeſetzt worden iſt; ‚fo werden fäm iche unbekannte Inhaber, deren 
Ceſſionarien und Erben hiermit dazu öffentlich unter der Warnung citiret, daß ſte 
bey threm Ausbleiben mit ihren Anſprüchen an dieſes Inſtrument werden präs 
eludirt, das Inſtrument amortiſitt und im Hypothekenbuche geloͤſcht werden wird. 
Zum Koͤnigl. Gericht der Stadt verordnete Director und Juſtizraͤthe. 
Breslau den sten April 18189. Der unter dem sten Schleſ. Landwehr⸗ 
Infanterte Regimente geß andene Soldat Gottlieb Hoffmann von Gohlau Neu⸗ 
marktſchen Creiſes, welcher im Jahr 1814. in dem Lazareth zu Agen an den Folgen 
einer erhaltenen Wunde geſtorben ſeyn fol, wird auf den Antrag feiner Mutter 
der verwit. Johanna Eliſabeth Hoffmann hierdurch öffentlich vorgeſaden innen 
3 Monaten, fpätefiend aber in dem auf den gten Auguſt a. c. anberaumten perem⸗ 
törifehen Termine Vormittags um 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gerichte entwe⸗ 
der perſoͤnlich oder durch einen vorſchriftsmaͤßig legitimirten Mandatarſen zu er⸗ 
ſcheinen, über fein’ Ausbleiben und Stillſchweigen Rede und Antwort zu geben, 
im Nichterſcheinungsfalle aber zu gewartigen, daß er ohne weiteres für todt erklaͤrt 
und fein kleines aus 42 Athlr. 23 fgl. 9 d', beſtehendes in dem Pupillen Depoſtto 
zu Gohlau befindliches Vermögen feiner Mutter zu erkannt und vorabfolgt wer⸗ 
der 8 : ? Fre 2 
un Freyberrlich v. Seidlitz Gohlauer Gerichts amt. a 
*) Ottmach au ben sten Juni 1818. Auf der Hofehaͤuslerſtelle des Valen⸗ 
tin Schmidt ſub No. 116, in hieſiger Muͤhlthorvorſtadt haftet ſub Rub III. No 3. 
für den verſtorbenen Stellbeſitzer Franz Bartſch jetzt deſſen Erben ein Capital per 
166 Rthlr. 20 Sgr. als ruͤckſtändige Kaufgelder ex Jnſtrumento vom 16ten No⸗ 
vember 1812., welches jedoch nach der Anzeige der Bartſchſchen Erben bis auf 
75 Riehl bezahlt iſt. Da nun aber nach der Verſicherung der Franz Bartſchſchen 
Erben das dlesfaͤllige Schuld⸗ und Hypothekeninſtrument bei dem im Jahre 1813. 
ſtattgehabten Brande ein Raub der Flammen geworden fein ſoll, und ſelbiges do⸗ 
her von Seiten der gedachten Erben unterm naten Februar a. c. amortifirt wor⸗ 
den iſt, ſo werden auf den Antrag der letztern alle diejenigen, welche 5 in 
g i n f ede 


2 (6 2 


Rede ſtehende Schuld⸗ und Hypotheken instrument uns die bakin gerſchrlebene 


Forderung per 166 Rthlr. 20 Sgr. irgend einen Anſpruch als Eigenthuͤmer, Ceffl⸗ 
onarten, Pfand oder ſonſtige Briefs inhaber zu machen haben „aufgefordert und 
vorgeladen, ſich in dem auf den roten Detober 1818. Vormittags um 9 Uhr ange⸗ 
ſetzten Termine vor dem Deputato Herrn Lieutenant und Referendario Teuber 
auf dem Amtshauſe hierſelbſt einzufinden, und ihre rechtlichen Anſpluͤche nachzu⸗ 
weiten. Im Ausbleibungsfalle Hingegen werden fie damit prächudirt, und ihnen 
deshalb ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden. Kr 3 
Koͤnigl. ehemals fuͤrſtbiſchöfl. Amtshauptmannſchaft. 

*) Pleß den rzten Joni 1818. Ad Inſtantiam der Wittwe des hleſelbſt. 
verſtorbenen Tuchmachers Ehriſttan Krüger aber deſſen Vermoͤgen ein eiquidations⸗ 
Verfahten eröffnet worden, werden von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. Stadt / 
gerichts ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger in Termino liquid ationis den 9. Septbr. 5 
N 9, vorgeladen, perſoͤnlich oder durch suläßige Bevollmächtigte an der Gericht ⸗ 
ſtelle zu eeſcheinen, ihre Forderungen anzugeben und ihre Richtigkeit nachzuweiſen, 
unter der Virwarnung, daß die Außenblelbenden nicht nur aller itrer etwaulgen 

Vorrechte berluſtig erklart, ſondern ihnen auch gegen die übrigen Gläubiger ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wied nn 
) Rattibor den syfien May 1818. Von dem unterzeichneten Königl. 

Ober“ Landesgericht werden auf Anſuchen des Offictalls fisch die aus Neiſſe gebuͤr⸗ : 
tige entwichene enrolirten Cantoniſten Anton Köhler und Johann Friedrich, Hof. 

miann dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß ſie ſich innerhalb zwölf Wochen und 
bis zum cen Detober 1818. auf dem gedachten Kontel Ober⸗ Landesgericht zu Kate 


15 5 


tibor vor dem Deputirten dem Hrn. Oder⸗Landes zerichtsrath 9. Schalſcha geflellen 
von ihrer Entweſchung Rede und Antwort geben und ihre Zuruͤckfunft glaubhaft 
nachwelſen, im Fall ihres Ausbleidens aber g⸗wärtigen ſollen, daß fe ihres ſaͤmmt⸗ 
lichen Vermoͤgens und hiernächft noch etwa zufsllenden Erdſchaften verlustig erklärt 
und ſolche dem Fisco zuerkanat werden ſollen. i . 
Naoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 


Offener Arreſt. N e 

Nattibor den raten Juni 1818. Nachdem bey dem hiefigen Mint * 
Dber Landesgericht Über den Nachlaß des am 23ſten ME — 
peln verſtorbenen Salz⸗Inſpettors Vietſch wegen der ſich geäußerten Unzuläng⸗ 
lichkeit deſſelben zur Befriedigung der Gläubiger der Concurs eröfnet und zu⸗ 
gleich der offene Arreſt verhaͤngt worden; ſo wird dieſe Verfügung: öffentlich 
bekannt gemacht und allen und jeden, weiche von dem Gemeinfhuldner etwas 
an Gelde, Sachen, Effecten, oder Vriefſchaften bey ſich u d in Verwahrung 
haben, oder welche demſelben etwas bezahlen oder lief rn ſollen, hiermit anbe⸗ 
fohlen, an irgend jemand nicht das Mindeſte davon veradfolgen zu laſſen, vlel⸗ 
mehr ſolches dem Königl. Ober⸗Landesgerichte förderfamft getreulich anzuzeigen 
und die in Händen habenden Gelder und Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer 
daran habenden Rechte in deſſen Depoſitorſum abzuliefern. Sollte aber gegen 

a SE i dieſen 


dieſen Befehl gehandelt und dem ohnerachtet etwas bezalt, oder ausgeantwor⸗ 
tet werden, ſo wird ſolches für nicht geſchehen erachtet und zum Beſten der 
Maſſe anderweit beygetrieben werden. Es haben auch die Innhaber solcher: 
Gelder und Sachen, wenn fie Diefelden verſchwelgen und zuruͤckhalten, zu erwar⸗ 
ten, daß ſie noch außerdem alles ihres daran habenden Unterpfands und an⸗ 
deren Rechtes für verlustig werden erklart werden. Wornach ſich alle diejenigen; 
die es angeht, zu achten haben. g.) e a 
Aoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Ober⸗ Schleſten. 

; 5 AVERTISSEMEN TS. ö x 
Breslau. Sehr ſchoͤnes Gebund Heu, das Gebund a 10 Pfund iſt 
Centnerwelſe, der Centner a 15 Gebund gerechnet, in der Nicolai ⸗Vorſſadt in 
No. 14. zu verkaufen. ; 3, HERREN TE 

) Breslau den sten Juli 1818. Ich ſehe mich veranlaßt hiemit elnen 
jeden zu warnen, meinem Stieſſohn, dem Auguſt Carl irgend etwas auf melnen 
ober meiner Frauen Namen zu borgen; indem niehts mehr für ihn bezahlt wird. 

3 iedrich Schultze und Frau, Fleiſch hau rrmeiſter neuer Bänke. 
IR 3 Bey Ziehung der gten kleinen Lotterie ſind nachſtehende Ge⸗ 
winne bey mir gefallen, als: 1 Gewinn von 200 Rthlr. auf No. 81802, 1 Ges; 
winn von 100 Nthlr. auf No. 22323. 1 Gewinn von do Rthlr. auf No. 22383. 
5 Gewinne von 25 Rthlr. auf No. 321 36833 48079 51003 45, 13 Gewinne 
von 10 Rthlr. auf No. 5821 56 86 22319 66 36892 46524 40600 48952 63 
51621 27 86. 18 Gewinne von 5 Rihlr. auf No. 394 5806 19 29 42 13088 
21988 22339 47 63 24640 36880 84 91 48912 39 73 51635. 31 Gewinne 
von 4 Rihlr. auf Mio. 354 95 82 83 3803 4 34 47 76 22302 35 42 44 74 
25 36889 93 35900 46538 62 82 88 48905 25 28 33 44 77 78.85 51679. 
53 Gewinne von 35 Rthl auf No. 356 63 72 80 95 5809. 41 52 92 13089 
21992 22304 9.31 33 41 48 49 61 67 93 24612 13 46527 31 36 44 54 57 
63 78 99 48904 14 31 36 54 76 88 90 93 98 51604 5 12 38 39 52 53 74 


89 94 96, welche ſogleich in Empfang genommen werden koͤnnen. 

SEE Earl Jakob Menzel, vormals Johann David Wentzel. 
2 Breslau. Zu der gten Kleinen Lotterle, deren Ziehung den sten Auguſt 
ihren Anfang nimmt und wofür der Einfag in klingendem Courant geleißet wird, 

find ganze Looſe zu 2 Rihlr. 2 ggr., halbe zu 1 Rthlr. 1 gar. und Viertel zu 12 gar, 
6 pf. bey mir zu haben, Von auswärtigen Intereſſenten find Briefe und Gelder 
franto einzuſenden. d n : FRER, 
= Earl Jakob Menzel, vormals Johann David Wentzel 
) Breslau. Zur gten kleinen Lottzrie find nachſtehende Gewinne in mein 
Eomptoir gefallen als 1090 Rihlr. auf No 1768. 100 Rthlr. aut No. 47103. 
30 Nthle. auf Ro 43473 47147 52020. 25 Rthlr. auf Nro. 7209 53 22824 
30786 39840 44 51961. 10 Nıhft. auf No. 310 1764 7241 30737 70 39846 
51925 27. Zu 5, 4 und 33 Rthlr. find in Summa 255 Gewinne, wovon 
das Nähere and dem Extract zu erſehen iſt, welcher gratis zu Dienſten ſtehek. 

SE 55 f Schreiber, im weißen Löwen. 


1 ½ Bres⸗ 


2 K (ey) DB 2 
Breslau den g. Juli 1818. Viele meiner Oebltores baden die on fie wegen 
Zahlung für ärzliche Behandlung meines verſtorbenen Mannes des D. Wie maun 

mie noch kommende Ruͤckſtaͤnde erlaſſene Erinnerungen, unbeachtet gelaſſen. Ich 
erkläre demnach hiermit oͤffentlich: daß ich gegen diejenigen, weiche nicht binnen 
4 Wochen an den Königl. Juſtizcommiſſ. Hrn. Pfendſack, Nicolalſtraße No. 157. 
far meine Rechnung Zahlung leſſten, deshalb gerſchtliches Verfahren einzuleiten. 
mich genötpiger ſehe. N i : ER 
a - Die verwlt. D. Wiemann. 
) Breslau. In dem Hauſe des Kaufmann Phllippſohn, Salzring No. 57 k. 
werden Dienſtag den 1 4ten dieſes verſchiedene ſeldene, baumwollene und wollene 
Schnitiwaaren gegen gleich Haare Bezahlung in kllagendem Courant an den Weiſt⸗ 
biethenden verſtelgert. Auch iſt daſelbſt eine Handlungsgelegenheit und eine Woh⸗ 


nung zu vermiethen. >= ee — 
Breslau den gten Juli 1818. Von hente an habe ich meln Comptolr 


ze 


ungen 
Woh 


) Breslau. 
chen, nebſt 2 Berliner plattirten Kutſchenſillen; desgleichen einige alte Fiſchernetze 
find vor dem Nicoloichore in No. 14, zu verkaufen. : 58 
J Markliſſa in der Preuß. Oder⸗Lauſitz den asſten Junk 1818. Von 
unterzkichnetem Stadtgericht ſollen auf den roten September d. J. nachbeſchrlebene 
zwey Hänfer: 1) das vom Zimmermeiſter Gebhard bereits am 29. Januar 1810. 
les gegebne aus Mangel eines zahlungsfaͤhigen Käufers aber zeither vermiethet 
geweſene, auf der Quelsgaſſe allhier fub No. 79, delegene, mit Berückſſchtlgung 
der jährlich mit ſeinem Beſiz verbundenen ſixirten Ablaſſen auf 73 Rthl. 8 gr. Cour. 
abgeſchaͤtzte Wohnhaus bey dem ſich ſowohl ein Graſefleck, als eine Bauſtelle beſin⸗ 
det und zwar anf Antrag eines Realglaͤubigers; 2) das von dem Weber Gruner 
hinterlaſſene, vorm Schwertthore allbier rd No. 133. belegene, noch Abzug der 
darauf haftenden jahrlichen Laſten auf 114 Rihlr. 9 gr. Cour. gewürdigte Haus 
aber, zu dem zwey mit Obſtbäumen verſehene Gartenflecke gehöten, auf Anſuchen 
einer volljährigen Miterbin öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. 
Demnach fordern wir alle beſitz- und zahlungs faͤhlge Kaufluſtige dieſer Haͤuſer hler⸗ 
mit auf, ermeldten Tages an hieſiger Stadtgerichtsſtelle zu erſcheinen und ihre 
Gebothe auf jene Grundſtuͤcke zu eröffnen, ſodann aber zu gewaͤrtigen, dag letztere 
reſp. mit Juſfimmung der Nesigläubiger und Genehmigung des vormundſchaft⸗ 
lichen Gerichts dem Meiſt⸗ und Beſtdiethenden werden zu geſchlogen ee 9 

\ g 5 auf 
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SER 


auf fpätere, nach dem Termine eingehende Gebothe nicht Ruͤckſicht genommen 


werden kann. Zugleich werden des genannten Gebhard unbekannte Glaͤubiger wel 


chen derſelbe bis zum W 1810. Forderungen ſchuldig verblieben iſt, zu 
deren Anzeige in dem anberaumten Sudhaſtatlons⸗Termine ſub poͤna präcufi . 
vorgeladen. „ Das Stadtgericht. 

) iegnitz den 20, Junk ı 18. Zum oͤffentlichen Verkauf der ſub No. 9. 
zu Waldau gelegenen demolirten Gaͤrtnerſtelle, welche auf 30 Athl. Cour. gerichte 
lich gewärdiget worden, haben wir einen peremtorifchen Biethungstermin auf den 


2 Aſten Auguſt a. c. Vormittags um 11 Ühr vor dem ernannten Deputato, Herrn 


Aſſeſſov Arnd anberaumt. Wir fordern alle zahlungsfaͤhige Kaufluflige auf, ſich 


an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch 
mit gerichtlicher Specialvollmacht und binlänglicher Information verſebene Man⸗ 
Batarten aus der Zahl der hieſtgen Juſſizcommiſſarlen auf dem Koͤnlgl. Land⸗ und 
Stadtgericht bieſelbſt einzuffnden, ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt den Zus 
ſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach eingebolter Genehmigung der Inte 
geffenten zu gewärtigen. Auf Gebothe die nach den Termine eingehen, wird keine 
Müͤckſicht welter genommen werben, und ſteht es jedem Kauflufligen frey, dle Taxe 
des zu verſteigernden Grundſtuͤcks und die entworfenen Kaufbedingungen jeden Nach ⸗ 
mittag in der Reglſtratur mit Muße zu inſplelren 
RnXnXaoͤnigt Land⸗ und Stadtgericht. Naehe 
Landeshut den 23. May 1818. Das zu Paͤtzelsdorf 
gelegene Benjamin Johnſche Bauergut Tro 49. nebſt der Gaͤrt⸗ 
nerfielle No. 38., wovon erſteres auf 410 th letztre aber auf 
40 Athl orts gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll in dem auf den 
29. July d J anſtebenden einzigen en ee 2 
der norhwendigen Subhaftation in daſigem Gerichtskretſcham Sf 
fentlich an den Meiſt und Beſtbiethenden verſteigert werden, 
wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. Zugleich werd n 
alle etwa noch unbekannt en Gläubiger des John hierdurch vor⸗ 
geladen, bey Vermeidunz der Praͤcluſton ihre Anfprüche ſpaͤteſtens 
bis zu dieſem Termin zu liquidiren. ei 
Das Gerichtsamt der Wieder Blasdorfer Guter. 
Meuſtadt den eaſten Mah 1818. Dem Pudlico wird hiermit bekannt 
gemacht, daß die hier unter Ehelemen durch Vererbung entſtehende Guͤtergemein⸗ 
ſchaft bei Verheiratung der Catharina Heirifch mit den Muller Carl Jakiſch zu 
Dittersdorf im Jahre 1817., welche durch die bisberige Minorennirät der erſtern 
aus geſetzt geweſen nunmehro auch bei ihrer erlangten Groß faͤhrigkeit für die Zukunft 
ausgeſchloſſen worden iſt. 3 Se f N 
5 Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht. 


3 Beplage 
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Ire. XVI des Bresſauchen Staten, lu 


vom 8. Juli 1818. 


„Getichtlich confiemiete Kaufeontracie 


> Dohm Breslau den 17. Jun 1818. Bei dem Rn: 
Dohm Eapitul. Vogtey Amte fü nd in dem verfloſſenen halben Jahre om 
1. Januar bis Eude Jun c. folgende Kanfeontkokie, geſchleſſea, u 15 : 
ae | 


T. Im Breslauſchen Kleie. 
1 Ollaſchin Kauf des Anton Kuhn, um dat wach Baue, 
be no. 1 für 250 til. ae > 
22 1 Wen des Kaguflır Seh, 


: a 
Kiakrliihe Auen aus no. üg 250 etbl,. ſchl. 3 
5. dito des Johann Sheet Scholz, um die wache eg 
a = 1. für 7000 uble. 3 
5 dito des Gottfried Reſcher, um das Baletduh no. 125 son 
der: Dr Elifoberb vetw. Maſchler, für: 640 rihl. 
7. Seegwitz des Johann Chriftian Räuber, um die ‚ste = 
Gaͤrtgerſtelle no. 3e, für 640 chi. 
ö 8. Groß⸗ Mochbern des Wilhelm E ns. um: das Haus und 
par: n no. 8. von dem Fronz Saborh, für, 400 rthl. 5 
9. Pol. Neudorf des Joh. Chriſeph Brik um die: Gum 8 
uo. 23% für 215 tthl. f 
10. Eckersdorf des Anton Role, um die Drefägfringeete, 25 an: 
von dem Joh: Feige, für 300.861, 
Ser 11 Tſchauchelwitz des Mich, Sheet, um das vn Bone, 
bath uo 4% für 3000 ithl. 
f 12 eſchüne 


=» (2774) a 


12. „ Tcchitne dis Anton, Hate, um das väterliche Auenhaus 
no. 22. fuͤr Loo rihl. 
„ 13. dito des Franz Kirchner, um das a und Garten no. XI. 
von den Carl Froſtſchen Erben, für 1 300 rihl. - 
. Kundſchuͤtz des Gottlieb Kurzer um die Drefiggärtnerftelle 
ng. I. von den Bockſchen Erben, für 140 fl. 
i II. Vorftädte, 5 5 
I 15. Siebenbufen des Job. Kretſcher, um das Ackerſtück no. 45. 5 
von 2 Martin Kreiſchmer, fuͤr 2400 tthl. 
106, dito des Gottlieb Kertel, um das muͤtterliche Ackergrundſtück 
no, 40., für 3575 rtbl. 


III. Oblauer Kreis. 


17. Niefnig der Anna Maria verw. Pautkin, um das warltn 5; 


liche Haus no. 22., für 200 rthl. 

13. Bergel des Joſeph Feyth, um das RE no. 17. von 
dem Franz Nutſch, für Loo rthl. . — 
1059. Graduſchwitz des Joh. Caſpar Schönfelder, um das Haus 
und Garten no. 10, für 160 tthl. 

240. Hennersdorf des Auguſtin Pfeiffer, um die väterliche Galt 
herſtelle no. 41., fuͤr I14 ithl. 
231, dito des Franz Huͤbner, um das Haus und Garten P. 80, 

von dem Joh. Schichs, für 130 kihl. : 
2272, dito des Joſeph Thiel, um das väterliche Auinhaus no. 46. 
für 170 rihl. 

253. dito der A. R. Verw. Suna, um das matiralifche Auen: 

baus nd. 86., für 70 rthl. ö 
24, dito der Gemeinde, um den Dominial⸗ Wald, für 709 5 
IV. Sttehlener Kreis. 5 
25, Seline des Joh. Gottlieb Kuſch, um die Bärmerfee 10. 22. 
Von dem Joſeph Murſchel, für 200 rthl. i 
V. Frankenſteiner Kreis. |’ 
226. Groß Pererwig der Thereſia verw. Wintez, geb. Bittner, 
um das maritaliſche Bauerguth no. 19., für 1480 Thlr. fehl. 

27. dito der Catborina verw. Muſchner, geb. Rudolph, um das 

2 maitalfäe Haus und Garten no, 33 für 389 Tblr, 1 5 En 

SER 25, Greß⸗ 


F << ef}faeaeahr 


= 25 „Groß Peter witz des Franz Jeſchke, um das wan. e 
el nd. 5 für 1565 rihl. 12 fol. 6 Er. IE 
„259. dito des Ambrefius ment: um das i vörmche Sant, ne. 31. 2 
für 40 rihl, re 
30. dito des Joſeph Dinther, um das Gau, he, 88. ben dem 
Joh. Scholz, für 70 kibl. 
3 T. dito der Veronieg verw. Beck, geb. Beck, um das lch. 
Haus no. 48., für 40 thl. 5 
; 32. Proßan des Joh, Rasch, um das Yuschaus. no. 4. von 
dem Joſeph Hilger, für 400 rihl. 

d 33. dito des Hyronimus Günther, 5 um das Haus vo, 38. 8 
den Anton Bandmonuſchen Erben, für 80 kthl. : 
34 dito des Joh. Rieger, um das Auenbaus no. 82. von dem 

Franz Peſchke, für go rthl. 
a 35 dito des Joh. Hopko, um das N no. 183. ven dem 


Franz Klinge, fuͤr 75 ribl. 5 
236, dito des Amand Seiffet, um die väterliche Gee N 
no. 42., für 160 rihl. ö 
= = 37. dito des Benjamin Starke = an dos Ackers no. 147. 
von dem Jeb. Guͤnther, fuͤr 200 rthl. > 5 
238. diro des Hyronmus Eispert, se ein Adergeundflüd von 
dem Florian Eispertſchen Bauergulhe no. 6., für 160 rihl. i 

39, dito des Joſeph Nuß, um das anden no. is, von 
dem Joſeph Steiner, für 305 rthl. = 
460. dito des Ernſt Vogel, um das Haut vo, 139. ‚ für 280 1 8 
43411. des Ber hard Lariſch, um das Acker ſtüͤck no. 135. von 9 5 

Nathmaen Franz Wee ſe, für 800 rthl. N e 
28 42. dite des Joſeph Wagner, um das oörseiche Se no. 35 = 
> für 160 uble = 

2 43: Fraockenberg des Thaddeus Kuſchel, um das Haus 8 
Datıen no. 34. von dem Amand Kuſchel, für 100 bl. ie 

44, dito des Franz Ertel, um das Maibematefhs Haus und 

Garten lo. 7. für 800 rihl. 8 

435. dito des Igcatz Kitsch, um dem Bernparb- ordern: = 
an u) no, 685, für 568 hi. 26 Mr Er 


46 ran 


Sn fü 105 eh. 


SB ar) N 


46. Frankenberg des Franz Dreſcher, um das N no. 35. = 


5 dem Emanuel Hubaleck, fuͤr 30 rthl. 


47, dito des Auguſtin Herrmann, um das viterticht Haus 55 


Garten, no. 10., für 73 rihl. 10 al. 


48. dito des Amand Kuſchel, um die Joh. Wagnerfihen Aecker 5 


no. 124. fuͤr 3300 rihl. 
A409, dito des Anton Hoppe, um die nätrlie Särtmeriche uo. 4. 


VI. Grottkauer Kreis. 
80. Klobebach des Johann Reymann, und deſſen Ebewietbiö, 
geb. Nitſchke, um das väterliche Bauerguth no. 4., für 600 rihl. 


51, dito des Joſeph Rosner, um ein Ackerſtuͤck von dem Joſeph 
Zimmermannſchen N no. 2. au feiner net lle no. 34. 


für 68 ne 
e bes Franz Hefe, um das Sab Sera Aueoaus 
no. 52. für 52 kthl. 20 fol. 


53. dito des Joſeph Skimpfte, um das Joh. Sangneifie Sau 


nö. 49.) für 90 rthl. 


54. dito der Barbara verw. Hark, geb. Ungeasden, um das 


maritaliche Haus no. 68. für 30 rthl. 


55. Lichtenberg des Joſeph Hampel, um u 2 Er = 


von dem Kuerfchem no. 62. für 250 hl, 
= VII. Neiſſer Age = 


585 Sindemiefe Ds Joh. 5 um das näreeliche Deut no. 7 1. 


‚fürs 350 ribl. 
= DR 57. Gompinglau des G00 Sun, um die säreriche Oi; 
25 fee: no. 4. für 200 rihl. 


> 


38. dito des Sanz Anforde, um das väterliche ckelt no. 16. * 


flu 297 ribl. 


59, dito des Paul Herde, um ds NZ no? 85 von 


a dem Franz Gurſch für 106 rihl. 20 fol. 


VIII. Neumarktſcher Kreis. 


60. Spillendorf des Gottlieb Hbaſchel, um das nasha, ho. 4. 2 


m dem Carl Be ur Ro = 


N „ 


en Spilendorf des George Unverrichs, um die Benda 

an 12. von dem Anton Spiller, für 380 kihl. a 
62. dito des Gottlieb Scholz, um das tna Banerzug. 
no. 3. für 2400 rfl, 

63. Peicherwitz des Carl Haubitz, um das Schillerſche Baue, 
in no. 15. für 3000 th ex 

64. dite des Joh. Mebrgans, um das vodterliche 9335 no. 55: 7 
für 168 rihl. 

6. bite des Anton Krauſe, um a Höuslerſtele m. 37. von 
dem Carl Schnabel, für 110 tthl. . 
d 66. Probſtey Neuwarkt des Ooh. Chrifoph Stiche, u 
a Ake von 8 Besten ven denen des Joß. Thomas, für 9 

=: 67. Keintſch des Peter Groſpietſch, um das t Hans 
no. 23. für 200 til. | 

68. dito des Andreas Gregor, um das sr 1 mo. 27 - 
5 — 100 8 Te 


= I 


= FAX; Erler: Ri, en 2 
: z Ebersdorf des Carl Kirſch, um die Gäerierfilte no. . : 
von den N Erben, für 866 abe & 
2: X. Coſeſer Kreis. . 
70. Koſtenthal der Sat: und Cathoring Bradeltſchen Eßeleute, 

U das en a ee So no, 30, für 274 u = 


Sea, um das Piterliche Haus no. 75. 2 für 54 1 20 fel. f 
72. dito des Job. Safok, und feiner Eheftau Clara, geb. Gott⸗ 
ſchalk, um das vaͤterliche Bauerguth no. 88., für. 914 ktbl. 8 pl. 
73. dito des Anton Gotiſchalk, und deſſen Ebewirthin Magdalena, 
N geb. Raupen, um das ‚Habeeauip no. 71. von feinem Vater, * 200 tthl, 
2 XI. Schweidnitzer Kreis, 
74. Grävig des Franz Polayfy, um die Oi ide Arnd 
no, 25 für 3 gl ; 
XII. Reichenbacher Krell. BL = | 
SNSE 755 Hehnsnadsef Direyßigbuſen des Joſeph we, am de i 
i N 50. 28, von dem Gali Micke, A 203 we Fe 5 f 
5 0 m 


Be) ® 


es Sennersbnef Dreyßighuſen Adjud. fuͤr den Gottfried eicher; 
am das Baͤckerhaus no. 33% für 420 hl. 
77. bite. des Joh, Carl Krautwurſt, um das oßterliche Bauer, 
auß no. 2. ara 2602 rthl. 2 fol. 
— XIII. Trachenberger Kreis. 


76. e des Daniel Radui, um das Daniel Bunte 


Se no. 16., für 700 rthl. 

Bee dito des Job. Struͤzky, um das Brise Manne Bauer. 
up np. 30, fuͤr 1800 rthl. 

30. dito des Joh. Katlanoke, um das Auszugbaus no. 20, von 
dem Andreas Headriock, für 125 rthl. 


81, dito des Joh. Pauldreich, um das Anton Przybilliſche Bauer a 


auh no. 8.5 fuͤr 1500 three 
82. dito des Acton Beudier, um die vtech Baue no. 34. 


a kur 48e l. an 
x, Oels Sreßnißer Kress Sn re SE: N 


83. Wierzen des Mathias Saremba, um Z Hufe Land von dem 


8 des Gottlieb Proſauke no. 17. zu dem feinigen no. 6, 


für 167 rthl. 10 gr. 


84. dito des Andreas Zygan, um die andere u Hufe zu feis 


ner . no. 13., für. 189 rthl. N 
5 XV. Oels Beruſiadtſcher Kees, ER 


85. Sadewitz des Anton Schmidt, um die e e 15 f 


S g Mate no. 38,, für 130 Zple. ſchl. 


86. teuchten des Gottfried Langner, um das Haus vo. 15. von 


dem Ba Bauer Hahn, für 75 tthl. 
Breslau den 18. Juni 1818. Bei nachbenaunen Gerichts⸗ 


N 7 5 ſind ſeit dem 12. December N bis 12. Juni 1818: un ’ 


Nauf Ran worden. 
b 8 Furſtenau. 
i 8 1. Kauf des Gottlieb Dune, um die &ibichfihe gane, 
aa 135 SE 
2. Des Maurer Anton Scholz, um die Siebertſche e ſtelle, 
no. 39. pro 60 uthl. 


= 10 2. 
a R De 


3. Des Bernhard Bam, um Bi elch bi no 36. 


\ ee (ab 


. Det bello, Bauer Heumann; an 
100 Zubehör, pro 1100 rtl. 

5. Des Cbriſtoph Paͤtzold, um die Banpard. Raupeifie Breipäue 
lerſtelle no. 36., pro 180 rthl. 

6. Des Gottlob Heincke, um die Bergerfhe Drefchgärmnerftele no. 66. 2 
pro 2 rthl. 


Des Franz Roͤhrich, um bie Gortlob Hensche elenden. 


ſtelle 55 66, 7 pro 650 rthl. 
SSH; Eieinpeläfiron. 
3. Des Jacob a? um die Reihefhe Britt, no. 54 
bio 350 rthl. N 8 er 


mn. Altboff ür. 33 ( 


9. Des Gotifried Sole, um den gretſham m no. eg 25 m 


u05 u a 
: IV. Queitſch. 
10. Des Ernſt Wilhelm Wahn, um die Maternfge Obermühle % 
no, 29;, pro 1400 rthl. 
11, Des Ernſt Fischer, um di Basnföe Bafermühe Ibn no. 10% 
pro 1340 ahl . ce 
: V. Poͤp wic, 


8 12. Des Johann Gottlieb Geiger, um A e Beofäne a 


ſtelle ſub no. 25 pro 400 rihl, 


13. Des Bauer Gottfried Wielſch, um die aach nige 
lerſtelle ſub no. 39., pro 228 rthl. 14 gr. 
g, Des Carl Gottlieb Gnichwitz, um das Bazerſches Bauerguth 
no, 6. zu Kunzendorf, pro. 2000 rthl. N 
9 Grottkau den 13. Juni 1818. Bei BER unterzeichneten Gerichts; 


‚stern ‚find vom 1. Juli 1817, bis ult. Juni 1818. nachſtehende Käufe 


conſirmirt worden, als: 
a I. Beim Gerichtsamte Oſſeg, Deutſchleipe und Seifelsdorf, 


1. Carl Juͤttner, um das Angerhaus zu Oſſeg ſub no, 43. = pro 


80 rthl. 2. Joſeph Scholz, um das Bauerguth zu Deutfehleipe ſub no, 4.7 
pro 600 rihl. 3. Johann George Boͤhm, um die Freihaͤuslerſtelle zu 
IOſſeg ſub no. 41., pro 230 rthl. 4. Franz Ertels, um ein Ackerſtück 
von 2 Scheffel Ausſaat zu Seifersdorf ſub no, 47. pro 110 erh 
5. Johann George Lillge, um: das Bauergurh zu Seifers dorf ſub no. 17. 
pro 1300 fthl. 6. Graf von Danckelmann, um das Bauerguth ſub no. 10. 
in ee pre 892 sl,» 7. Johann Sinner, um die Häͤuslerſtelle 
; | — iu 


| 8 | rewe Ausziehen 


4, EN 


VI. Strieſe. 5 Sm: 


ws 


ce) 


in Beufhtipe ER: 5 15 „ pro ge rihlk⸗ . Andreas Stephan, um die 
Husfeſ ie zu Deutſchleipe 115 no. 36% pro got 

I. Beim Gerichts am Falkenau, Kroſchen und Hamme. 
i 1. Joſeph Buchal, um die Freigäͤrtnerſtelle ſub no. 37. zu Falkenau, 
bro 3 50 rthl. 2. Anton Geisler, um die Freigärtnerſſelle zu Falkenau 
ſub no. 20. pro 200 rel. 3, Joſeph Hoͤnke, um ein Ackerſtuͤck von einer 
Achtel Hufe zu: Falkenau ſub no. 80. pro 250 rthl. 4. Franz Chriftian, 


> um das Bauerguth zu Kroſchen ſub no. 22. pro 1180 rthl. 5 


5. Johann. Kunze, um die Robethgärtnerſtelle ſub no. 13. zu Kreſchen, 


96 280 ribl. 6. Guthsbeſitzer Fölkel, um die Freipaͤuslerſtelle zu 


Kroſchen ſub no, 25. pro ss. rihl. 7. Johann Kirſchner, um die 
. ſub: nos 1, zu Kroſchen, pio 150: rthl. 8. Joseph 
önke . be en 22. ei a 8 vo, 80. In. 


* 


e Sofann. Genre Zufunft, um die e „ 
pd 600 hl. 2. Ehriſtian Heinrich, um die Sreigarinerftetle ſub 
no. 8., pro 678 rihl. 3, Johann George Cbriſſoph. um die Frei ⸗ 
Hörtnerſtelle ſub no. 9., pro 300 rihl... 4, Franz Jackiſch, um die: 
Hauslerſtelle ſub no, 25% pro: 90 til... SE 
IV. Gerichtsamt Sonnenberg; und Marſchne 
- Spann Halm, um die Freigärtnerſtelle ſub dio. 28. iu Sone 72 
5 755 pro 600. rthl. 2. Franz Spindler, um die ooißgärmer 
ſtelle ſuh no. 28. zu Sonnenberg, pio 1142 rihl. 3. Franz Muche, 


% um die, re baͤuslerſtelle ſub no, 40, zu, Sondeaberg, pro 45 rthl. 21 sol. 
ö 4 Franz: C il 


um die Robotbgantnerſſelle ſub no 11. zu’ Sohnenberg, 5 
pro 80 rthl. 5. Charlotte verehelichte Tielſchin, um: die Srrigdermers: 


ſtelle 22 no., 10% lu Sonnenberg, pro 500 il, 


V. Getichtsamt Lotenzber g. Be 
1. Gottlieb Ktouſe, um die Nobetösar mel tele Ei no. si, pro 
ig ihl. 955 Gotilieb Zimmermann, um die Robothgartgerſtelle (ub: 
0% 47 fur 30 hl, 3. Öosslieb. Geike, um die Robochgaͤrtnerſtelle 
ſub no. aan pro 200 ribl. 4. Gertlieb: Goͤbel, um die Fieiſtelle 


aus: 


ſub vo. 3. pro 1712 ußh 3. Goitlieb. Reeſewitz, um ein Stuck 
Acker 0 een Schfl. Breslauer Maas Aussaat, pte 68: tthl. 15 le. 


6 Ehkiſtian Gartner, um die Freiſtelle ſub ne? 85, pio 306.01, 8 sal. ; 


= (76 0 
5 se a  Dormerftage‘ den 9. Juli 1818. 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen Je. E. 5 
> allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 


e Snteigeng Blatt zu No. RU. 


Hinerheies „ Polisen: 
Steckbrie f. 
*), Der dem sten l Regiment Cıflen ſcleßſchn) agröglet ie Be 


Setonde⸗kieutengnt Carl Heinrich Grüner, welcher ſich wegen vorgeblich im Duell = 


geſchehener Tödtung des penſtonirten Rittmelſters v. Gaffron durch einen Piſtolen⸗ f 
ſchuß in Unterfuchung befand, bat ſich am 3oſten Nobbr. a. pr. feiner Beſirg fung 
durch die Flucht entzogen. Da feine Ergreifung auf andere Weife nicht hat bewirkt 
werden koͤnnen, ſo werben alle und jede Mllitair⸗ und Civil: Beboͤrden hierdurch 
erſucht, den unten ſignaliſirten Carl e Eu um e ni arre⸗ 5 
tiren und Hierher abzuliefern. 1 Eee 
Bleslau den 6 Jull 1818. 8.9 5 
ES Ja Abweſenheit des Königl. dale dna d Blüte, ebeß , 
ant b. Roͤder Exzellenz. = * 
Suͤhow, Welhen, 
Königl. General⸗ Major, Bligade⸗ adden, a Brigade: Audlteur. 
(Signelement, Carl Heinrich Stüner aus Schauenſlein in Bopreuth gez 
üͤrng iſt 25 Jahre alt, 4 Zoll groß, hat blonde Haare und Augen braunen, blaue 
i Augen, hohe Stirn, einen vörhlichen Knebelbart und ein glattes und bleiches Ge⸗ 
icht. Außer feiner Uniform trug er einen kurzen ſchwarzen Ueberrock mit Schnüren. 
Bon Breslau iſt er in einem halögedeckten Wagen mit zwey u Se 
e 5 


N 


| Na e f 
wegen Hab haftwerdung einlger aus der Straf- Anſtalt auf dem Splelberge fluͤchtig 
8 gewordene Gefangenen. 
) Nach einer von dem Kayſerl. Koͤnigl, Maͤriſch Schleſiſchen Gouvernements⸗ 5 


Praͤſidio zu Brun eingegangenen Anzeige, find aus der Straf- Anſtalt auf dem 


Splelberge funf e entwichen, von denen folgendes Signafement Ae 7255 
ick worden I SEE: 
RN: . 19 Wolf⸗ W 


* 


2 278 ) 


5 0 Wolfgang Raute vulgo Deishael Woferl, gebärnig von Mapringen Herr⸗ 
schaft Frankenmark in Oder⸗Oeſterreich, 30 Jahre alt, katholiſch, ledig, ein 


Bauernknecht, wurde von dem Gerichisſtande zu Ried in Ober ⸗Oeſterreich wegen 


Raub und qualificirten Diedſtaͤhten nach dem Koͤnigl. Bayriſchen Strofgeſetz unterm 
20 Marz 1816. zur Zuchthausſtrafe auf undeſtimmte Zeit vern theilt, dieſer iſt 
von großer ſtarker Statur, bot ein braunettes längliches Angeſicht, proportionirte 
Naſe, ſchwarzbraune Haare und Augendraunen, graue Augen, ſpricht deutſch nach 

deim öſßerreſchſchen Dialekt, und trägt die drlllichnen Arreſtantenmontart. 


2) Felko auch Theodor Kunda bon Pod kamin Floczower Etelſes, in Galizien 
gebürtig, 26 Jahre alt, gricchiſcher Religion, ledig, ohne Profeſſion, wurde 
von dem Lemberger Gerichtsſtande wegen Mord unterm 2 8ften May 181 4. zum 
Isfährigen ſchweren Kerker verurtheilt, dieſer iſt mittlerer ſtarker Statur, Wahr 

)J)%J% Gone Aare u ee. 
Augenbraunen, ſpricht pohlnifh und traͤgt am Leibe die drilichene Sommermontur. 
8 7 3) Benedict Oppitz, faͤlſchlich Opſt, auch Ignatz Alten, von Johonnis berg, 


Braunauer Herrſchaſt, Königgräger Creiſes in Boͤbmen gebuͤrtig, 32 Johre alt, 
katholisch, ledig, ein Mällergeſell, wurde ven dem Königgräger Gerlchteſtande 
wegen Raub und Dlebſtahl am 30, April 18 14. zum lebenslangen ſchweren Kerker 
verurtheilt, iſt ganz kleiner ſchwacher Statur, hat ein mageres rundes Seiner 
flockiges Angeſicht, blaue Augen, blonde Haare und Augenbraunen, ſpricht deutſch 
und tragt die drillichene Sommermontur. BR 
: 4) Johann Holzmann, gebuͤrtig von Welnitz, GSeleriger Herrſchaft, Znays 
met Creiſes in Mähren, 21 Jahre alt, kothollſch, verheurathet, ein anſaͤßiger 


belblaͤhner, in Stuppenſchtz Znaywer Ereiſes, wurde wegen verſuchten Meuchel-⸗ 


morb von dem Zaoymer Gerichtsſtande unterm 27. Hornung 1818. zum 1 jaͤhrl⸗ 
gen ſchweren Kerker verurtheilt, dieſer iſt mittlere Statur, bat blonde, derley 

Augenbraunen, blaue Augen, etwas ſtumpfe Naſe, runden Mund, volles rundes 
Angesicht, und ewas zugeſpitzten Kinn, ſprlcht deueſch und boͤhmiſch und tragt dle 


„ dtillichene Arreſtantenmontur. 


5) Martin Kraus von Plllersdorf In Oeſterreich gebürtig, 31 Johre 75 
katholiſch, lediger Handlungsdiener, wurde von dem Wiener Gerlchtsſtande wegen 


sirfüchten Raubword am 13. März 1812: zum aojährigen ſcweren Kerker der 
urtheilt, dieſer iſt von mittlerer ſchlanker Statur, hat koſtanlen braune Haare, 


Augenbraune und Bart, große blaue Augen, laͤngliches etwas braunettes Angeſicht, 
proportionirten Mund, kleine ſpitzige Naſe, iſt am rechten Fuß mit Beinfraß be⸗ 
haftet, wodurch er nicht fortkommen kann, ſpricht deutſcht und trägt. am Leibe die 
driflichene Sommermontur. f i f re , 
Saͤmmt⸗ 


E22 5 


Sümmtliche Polizeh⸗ Behörden werden zur genauen Invigilanz auf dieſe Fächt⸗ 
nge und im Fal einer Bettetung der ſelben zur ſchleunlgen Anzeige an obgedachte 
Tandesdbehoͤrde, hiermit angewieſ nn. s = 
Breslau den 3. Julf 1818. 8. ae 
2 nRoͤntgl. Preuß Regierung. FE 
SER du verkanten. . 2 
„) Goldberg den raten. Juni 1818. Das dem hieſigen Tuchfabrikanten 
Carl Hübner gehörige nach dem Bauanſchlage auf 2390 Rthlr. und mit dozu geho⸗ 
rigen und dabey belegenen Garten und Acker nach dem Nutzungsertroge zu 5 pre 
Cent auf 2420 Nthlr. gerichtlich abgeſchätzte Haus ſub No. 690. allhter, ſoll auf 
den Antrag eines Realgläubigers im Wege der Span durch nochwendige Sub⸗ 
haſtation in den Blethungs⸗ Terminen am sten Auguſt, am zten September und 
am aten e Vormittags um 10 Uhr bor dem Deputtrten Herrn 
Sand + und Stabtgerichts⸗Aſſeſſor Evler auf hieſigem Land und Stadtgericht an 
den Meiftbiethenden verkauft werden. Beſißz⸗ und Zahlungsfaͤhige werden daher 
5 hiermit eingeladen in diefen Terminen entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legt: 
Amirte Speclalbevollmächtigte zu erſcheinen und ihr Geboth zu chun worauf der 
Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden erfolgen, auf Gebothe nach dem letzten 
und peremtoriſchen Termin aber nicht geachtet werden wird. Die Taxe kann in 
den gewöhnlichen Amtsstunden in hieſiger Negiſtratur nachgeſehen werden. Uebri⸗ 
i 1 ER der Beſitz dieſes Grundſtuͤcks die Genehmigung des Buͤrgerrechts 
teſiger Stadt. Be 37 f 8 
5B Roͤnigl. Preuß., Land = und Stadtgericht. 
h Namslau den 29. Juni 1818. Den zien September c. a. ſteht Ter⸗ 
minus zum offentlichen Verkauf der zum Anton Schielunkiſchen Nachlaß gehoͤrigen 
zu Friedrichsberg belegenen, mit No. 2. bezeichneten, durch die Localgerichte auf 
307 Rihlr. so fgt. abgefhägten Collonſeſtelle in dem berrſchaftlichen Wohnhauſe 
zu Sterzendorf an, in welchen Kaufluſtige und Beſitzfähige ihr Gebothe ad Proto⸗ 
kollum erklaren und Meiſtbtethende den gerichtlichen Zuſchlag gewaͤrtigen koͤnnen, 
wenn keine geſetzliche Grunde eintreten ſollten, welche die Abjudicotion Birfer Pof⸗ 
ſeſſton behindern mochten. Die Taxe dieſer Colo nieſtelle kann hey dem unterzeich⸗ 
neten Gerichtsamte und in dem Collonte⸗Kretſcham zu Fri⸗drichsberg nachgeſehen 
werden. Der Juſtiz Rath Frtelſche, als beſtallter Juſtit. der 
: , Herrſchoft Sterzendorf f e 
„) Grüſſau den 26ſten May 1818. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehema⸗ 
Algen Gruͤſſauer Stiftsgüter wird die ſub No. 72 zu Neu⸗Reuchenau gelegene 
zum Vermögen des Häusler Gottlieb Rasper gehörige, und auf r60 Kehle. dorf⸗ 
gurichtlich geſchaͤtzte Haͤuslerſtelle un Wege der Execution ſubhaſtirt, Es werden 
daher beſig⸗ und zahlungsfäbige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in den auf den 
16ten September c. a. Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Lteitgtions Termine an 
hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſongch zu gewäntts 
gen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer Fur dus mit Bewilligang der 
Tueditoren gerichtlich zugeſchlagen und ET werden wird:: 
25 Kaoonigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Sine ER 


= ( 2784 3 


) Warthau den aten Juli 1818. Im Wege der forkgeſetzten Subhaſtatſon 
wird das zu Nieder⸗Großhartmannsdorf belegene, auf rao Rthir. taxlrte Haus, 
worauf am erſten d. M. 90 Rihlr gebothen find, in Termin, den sten Auguſt c. 
anderweit zu Jedermanns Kaufe feilgeſtelt, und Kauſtuſtige zu ſolchem früh um 
11 Uhr in die gerichts amtliche Canzley hierdurch vorgeladen. va 
Das reichsgräfl. v. Frankenbergſche Gerichtsamt Großhartmanns dorf. 

X a ee Al ZN E35 Streckenbach, Juſtlt. 

Slogau den aten Februar 1818. Von dem Koͤnlgl. Ober Landesge⸗ 

kicht von Niederfchlefien und der Lauſſtz zu Glogau, wird bekannt gemacht, daß 
das in dem Koͤnigl. Preuß. Antheil der Oberlauſitz und deſſen Rothenburger Kreiſe 
gelegene, nach den Prinzipien der Oberlauſitzſchen Hofgerichts⸗Grund ⸗Taxe bom 
24. Jul) 1724, auf 7788 Athlr. 8 gr. Cour. gewürdigte Mannlehn ⸗Alttergut 

x euhiebel im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich verſteigert werden ſoll. 
Ee. werden daher alle diejenigen, welche dies Guth zu kaufen geſonnen und zu ben 

zahlen vermoͤgend ſind, hiermit aufgefordert, ſich in den auf dena. Juni, 5. Sep⸗ 


tember und 10 December a. c. angeſetzten Bietungsterminen, von denen der dritte A 


und letzte peremtotiſch iſt Vormirtag um 9 Uber, vor dem zum Deputato beſtellten 
FR Herrn Oder⸗ Landesgerichts Rath o Ledebur auf hieſtgen Oder⸗ Landesgericht, ent⸗ 
weder in Perfon oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihre 
Gebotbe abzugeben, und ſodann die Adjudlcatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbietden⸗ 
din zu gewärkigen, in dem auf dieſerigen Gebothe, welche nach dem lezten Fer 
min angebracht verben, in der Regel nicht weiter geachtet wird. Uedrigens kann 


ſowohl die erwähnte Taxe als die Beläge, worauf ſich ſolche geuͤndet in der Prozeß⸗ 
Megiſtratur des Eingangs genannten Ober Landesgerichts in den gewohnlichen 
Arbeitsstunden einge ſehen werden. a : 

® Konig Preuß. Ober Landesgericht v. Nlederſchleſten und der Lauſitz. 

gr Oels den i8ten November 1817. Da das im Fürſtenthum Oels und 
deſſen Treonitzſchen Cre ſe belegene Rittergut Guhlau, welches auf 20955 Athlr. 


6 fgr. 2 d“, landſchaftlich ‚abgefhägt worden, im Weze der freywilligen Subha⸗ 


ſtation verkauft werden ſoll, und zu dem Bebuf ein Biethungsteraun auf den sten 
April 1818. den gten July 1818. und peremforie den gten Ditober 1818. vor 
unſerm Deputirten Herrn Juſtizrath Eleinom im Local des Fuͤrſtenthumsgerichts 
ieſelbſt anberaumt worden iſt, fo werden Kaufiutige und Zahlungs fähige hier⸗ 
- Busch. eingeladen, ſich an forbanen Terminen, beſonders aber ſa dem letzten perem⸗ 
teriſchen zu melden und ihre Gebothe abzugeben, indem auf die nach Ablauf des 
letzten icitatlontermins etwa einkommenden Gebothe nicht welter Ruͤckſſcht genom⸗ 
men werden würde. Die Taxe kann in hieſiger Registratur nachgefehen werden. 
i Herzoglich Braunſchweig Oeisſches Fürſtenthums Gericht. > 
Reinerz den 23ſten Februar 1818. Dem Publico wird hiermit bekannt 
gemacht, daß das bürgerliche Vorwerk ſub Nro. 181. der Hordis genannt, auf 
den Antrag eines Realglaͤubigers, und mit Bewilligung des Besitzers, mit allen 
dadey befindlichen Gebäuden, Wiefen, Gärten, Feldern, Waldungen, Teichen, 
Triften, Wege und Hofraum, im Betrage von 826 Morgen 103 R., welches 
im Jahr 1811, auf 27,707 Rthlr. 25 Sgr. abgeſchaͤtzt, in Terminis den 14. May 
t. Vormittags zo Uhr, den 14 July c. Vormittags 10 Uhr, peremtorie den 14. 
September é, a. Vormittags 9 Uhr oͤffentlich verkauft werden folk, N: 
Se N „ ER daher 


* 


ae : : 
daher Kauſtuſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfahige, hiermit aufgeforbert, in beſag⸗ 
5 2 ji Bi ſich vor dem Koͤnigl. Stadtgericht hieſelbſt, in deflen 
; orale en weder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigke einzufinden, und hat der 
Meiſtbiethende und Beſtzahlende den Zaſchlag nach Einwilligung der Gläubiger. 
und des Eigenthuͤmers gegen baare Zahlung zu gewaͤrtigen. Die Taxe kann z 
jes er ſchicklichen Zeit und Gelegenheit in der Skadtgerichtscauzeley eingeſehen wer⸗ 
den, Zugleich werden auch alle unbekaunte Real ⸗Praͤtendenten zur Wahrnehe 
mung ihrer etwanigen Gerechtſame hiermit vorgetaden. „ ER, 
RN, Das Noͤnigl, Gericht der Stadt. 5 4 
Amt⸗Liebenthal den sten Juni 1818. Auf Antrag der Vormund 
ſchaft ſubhaſtirt hieſiges Koͤnigl. Juſtizamt das No. 84. der Rieder Vorſtadt zu 
Liebenthal Loͤbenberger Ereifes gelegene, auf 131. Rthlr. gewuͤrdigte Haus und 
Gärtel, beſtimmt Terminum liettatlonis auf den 21ſten Auguſt c, als Freytag früh 
9 Uhr in welchem ſich Kauſtiebhaber an bieſiger Anitsſtelle einzufinden und den 
Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwilligung der Vormundſchaft zu gewaͤrtl⸗ 
en haben. er Ey 55 35353 
55 an N Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt, a Frltſch. 


5 Bunzlau den 25ſten May 1818. Nachdem auf den Antrag des Häusten 
Gottlob Schmidt mit Beyſtimmung feiner Kinder das ihnen ſub No. 20. zu Sand 


zugehorige Haus und Ackerfleck, wegen Baufälligkeit auf 54 Rihlr. Cour takirt, > 


ſchuldenhalder an den Melſtbiethenden verkauft werden ſoll und deshalb ein peremto⸗ 
eiſcher Termin vor dem Deputirten Koͤnlgl. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Proconſul, 
Wolf auf den Zaſten Auguſt 1818. Vormittags um 11 Uhr zu Rathhauſe angeſetzt 

worden iſt, jo werden Kauf- und Beſitzfahige hierzu mit dem Eroͤffnen vorgeladen, 


daß der Meiſtbiethende ſofort den Zufchlag zu gewärtigen hat. Die Taxe des 
Grundſtäcks kann in der Reglſtratur eingeſehen werden. 0 RER, 85 er 
3 RR Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. x 


Hirſchberg den loten Mai 1818. Bel dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ und 
Stkadtgerichte ſoll das ſub No. 597, hieſelbſt gelegene, auf 161 Rthlr. 16 gr. ab⸗ 
geſchaͤtzte der Nagelſchmidt Witwe Hannig vormals Wittwe Scholtz zugehörige 
Haus in Termino den 21. Auguſt d. J., als dem einzigen Biethungstermine, fs 
fentlich verkauft werden. 5 c 
Hilrſchberg den 19. May 1818. Bey dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgerichte ſell das ſub No. 969 hiefeibft gelegene, auf 50 Rthl. 8 gr. abgeſchaͤtz 
te, den Maria Roſina Witewe Scholtzſchen Erben zugehörige Haus in Termine 
den 21. Auguſt d. J. als dem einzigen Biethungs termine, Öffentlich verkauft were 


den. £ i 
Cittationes Edictales. 5 


Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober e e de Wanke anbe⸗ 
“aut worden, zu ſelbigem auf das hleſige vt 


(27860 
“Beim. Sone Beklogter in dieſen Termine nicht erscheinen, auch ‚nicht wenigſens 


kchriftlich Rh m lden; fo wird gegen ihn als einen, am ſich dem Kriegsdlenſt zu ent⸗ 
leben, Ausgetzetenen e Confiscatlon ſeines gegenwartigen als 
auch künftig ihm etwa zufallenden Bermögens zum Beſten des Fisch erkannt wer⸗ 


den. 8. 5 — 2 ; 
: r RRoͤnigl. Preuß. Dber- Landesgeriht. von Schleſten. 
Fuge Sand Breslau den 18. April 1818. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Gerichtdanite werden hiermit alle diejenigen, welche an das verlohren gegangene 
Schuld und Conſens⸗Inſtrument vom 17. May 1776, über ein für den veritors 
5 benen vormallgen Burgermeiſter Franz Schumann zu Zoten auf der Johann Joſeph 
> Made, ſedann Anton Stull und jetzt Anton Fiebigſchen Freygaͤrtnerſtelle ſus 
Mo. 20. zu Selffer dau im Hypotbekenbuch eingetragenes bereits bezahltes Capital 
von 100 Thlr. ſchleſ. als Sigenthuͤmer, Ceffionarüi, Pfand, oder ſonſtige Innha⸗ 
Ber Anſpruͤche machen ſollten, hiermit öffentlich aufgefordert und vorgeladen, fich 
in Zermino den zoſten July d. J. Vormittags um 9 Uhr in bieſiger Amts Canzeley- 
zu melden, und dieſe Auſprüche naher anzugeben und auszuführen, ausbleibenden 
Haus aber zu gewörtigen, daß fie damit werden praͤcludirt, das gedachte Schuld⸗ 
und Contens⸗Inſtrument amortiſtet und ſodann dle Loͤſchung dleſer Schuldpoſt im 
Hppothekenbuche verfügt werden wird. JJ 
KkKaoͤnigt. Preuß Gerichts amt de 


Er ‚König 8 vormaligen Sandflifts. . 
RNeichthal den 7, Februar 1818. Das hieſige Stadtgericht ladet nach⸗ 
fehende Verſchollene: 1) den als Kirſchnergeſelle vor 24 Jahren ausgewanderten 
Volentin Jarotz; 2) den vor mehr als 30 Jahren von hier als Tiſchlergeſelle ſich 
entfernten Anton Knichalla und 3) den feit 15 Jahren von hier abweſenden Seiler 
Martin Kruppka; oder im Falle dieſe Indlyiduen bereits verſtorben, an ihrer 
Stelle deren etwanigen hinterlaſſene und hier Ders nicht bekannten Erden hiermit 
vor, ſich bis zu dem, auf den z4ſten Nopbr. d. J. Vormittags um 9 Uhr anſte⸗ 
henden Termine entweder perloͤnlich an der hieſtgen Gerichtsſtelle einzufisden, 
oder von ihtem Leben und Aufenthalte bis dahin eine ſchriftliche Nachricht einzu 
anden. Sollte bis zu dieſem Termine, weder das Eine noch das Andere gefches 
hen, ſo haben die Vorgeladenen und ihre etwanigen Erben zu gewaͤrtigen, daß 
Denen Anträgen ihrer hier Orts nachgelaſſenen Verwandten genügt und dem zufols 
nicht allein die Vorgeladenen werden tür todt erklart ſondern auch deren Nachlaß 


an die bis itzt bekannten Anverwandten wird vertbeilt werden. ER 
= Das Koͤnigl Gericht der Stadt. Gere 
3 = Trespe. 


FDTarnowitz den irten Maͤrz 1818. Nachdem über das dem hleſelbſt ver⸗ 
florbenen Kriegs⸗ und Steuerratd v Below gehörige Bergeigenthum, beſtehend 
in 61 Kuxen an der Belowſeegen Steinkohlen Grube im Beuthner Stadt: Walde 
und deren künftigen Kaufgelder der Liqutdations⸗Prozeß eröffnet worden, fo wer⸗ 
den alle unbekannten Bergalaͤubiger deſſelben zu dem auf den gten September a, c. 
Vormittags um 10 Uhr auf dem Seſſions⸗Zimmer des hieſigen Koͤnigl Oderſchle⸗ 
ſſchen Berg⸗ und Huͤttenamts vor dem unterzeichneten Königh an 1 
* Er e 485 e k #8 ee p 1% ar 


! 
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raumten Copnotattons und Liquidatlons⸗Termin vorgeladen“ fin demſelben ent⸗ 
weder perſönlich ober durch zuläßige Bevollmächtigte, wezu ber Herr Furltgcoms’ 
miſfartus Beer und Stad trichter Ullrich hieſeloſt vorgeſchlagen werden, zu erſcheines 
ihre Anſprüche gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwelſen, im Falle 
des Außenbleibens haben fie aber zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwangen Vor⸗ 
rechte verlufttg erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch äbrig bleibt, ver⸗ 
wieſen werden ſollen. ! = 5 . Ei e 
RER Koͤnigl. Preuß. Berggeticht von Oberſchleſteu. e 
f Rattibor den 26. Map 1818. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Ifficialis fisch der aus Borkendorf gebürtige 
Cantoniſt Bauersſohn Johann Franz Broſig dergeſtallt ffentlich vorgeladen, daß 
er ſich innerhalb zwoͤff Wochen und bis zum 75. September 1818, auf dem Königl. 
Dder Landesgericht zu Rattibor vor dem Oeputirten dem Herrn Ober kandes⸗ 
gerichtsrath von Schalſcha geſtellen, von feiner Entweichung Rebe und Antwort 
geben und feine Zurückkunft glaubhaft nachwelſen, im Fall ſeines Ausbleibens aber 
gewärtigen fon, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hiernächſt noch etwa 
zufallenden Erbſchoften verluſſig ſerklaͤrt und ſolche dem Fisco zu erkannnt werden 
ſollen. g.) Koͤnigl. Preuß, Ober⸗Landesgerſcht von Ober Schleſſe. 

5 Schur gaſt den zuffen April 1813. Auf dem hleſelbſt ſub No. 36. bele⸗ 
genen Haufe nebſt Zubehoͤr iſt von dem vormahl. Magiſtrat unterm zoſten Septbr. 
1804. für einen gewiſſen Hirſch Bottersheim in Koͤnigshuld ein Capital von 200 Rth. 
intabullrt wordeg. Unterm z5ften Auguſt 1805, fertigte der Magiſtrat für einen 
gewiſſen Hirſchel Bartl (der Zunahme iſt in dem Document abreviret und das 
Original nicht vorhanden) zu Dombrowka ein Hypotheken⸗Inſtrument über oo Rt. 
aus, welches aber nach Ausweis des Hypothekenduches in daſſelbe nicht eingetra⸗ 
gen iſt. Keine von dieſen beyden Summen fol auf dem Fundo nach der Angabe 
detz bisherigen Beſitzers mehr baften, indem für den angeblich wahren Ereditor 
ſpaͤterhin ein Capital von 300 Rthlr. eingetragen worden iſt. Auf den Antrag des 
gegenwärtigen Beſitzers des Hauſes werden daher alle diejenigen, welche als Ei⸗ 
genthuͤmee, Ceſſionarien, oder ſonſtige Briefsinhader an die unterm zoſſen Sep⸗ 
tember 1894 für den Hirſch Bottersheim intabulirten 200 Rih oder an das fuͤr 
den Hirſchel Bart zu Donibromfa unterm asſten Auguſt 1805 ausgefertigte aber 
nicht eingetragene Hypotheken⸗Jaſtrumente von 300 ıh. auß irgend einen Grunde 
Eigenthums oder andere Anfpüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
ſich innerhalb drey Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den Zoſten October d. J. 
Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle anberaumten Ter⸗ 
min zu melden, ſich über ihre Anſprüche an die erwahnte Intabulgra und Inſtru⸗ 
mente auszuweiſen und dann die Anweiſung und Verhandlung der Sache zu er⸗ 5 
warten, bey ihrem Ausbleiben aber haben ſie zu gewärtigen, daß die erwähnten 
Inſteumenſe amortiſiret, ſie mit ihren Anſprüchen auf das Grundstück praͤcludirt, 
ihnen ein ewiges Stiuſchweigen deshalb auferlegt und die Liſchung der intabulltr? 
sen Summa verfügt werden wird „ FFC we 

r . KKkoͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt. u 
: ‚- Ratibor den eyſten Februar 1818. Von dem unterzeichneten 
Roͤnigl, Gber⸗ Landesgericht wird auf Anſuchen des Officislis ſisei der 

f : 2 aus 


We) „ 


aus Steinau, Neuſtaͤdter Kreiſes gebürtige entwichene Preuß Unter: 
han und Cantoniſt Rirſchner Joſeph mas de geſtalt Ae mern 
den, daß er ſich innerhalb 9 Monaten und bis zum gten Januar 819. 
Vormittags 9 Uhr auf dem gedachten Ober⸗Landesgericht vor dem De⸗ 
putirten Ober⸗Landesgerichts⸗Kath v. Schalſcha geſtellen, von feiner 
Entweichung Rede und Antwort geben, und ſeine Zurüͤckkunft glaubhaft 
nachwei en, im Fall feines Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er ſel⸗ 
nes ſaͤmtlichen Vermͤgens, und hiernaͤchſt nach etwa zufallenden Erb⸗ 
ſchaften verluſtig erklart, und ſolche dem gisco zuerkannt werden ſollen. g) 
Boͤnigl Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Dberfchlefien. 


*) Schurgaſt den rrten April 1818. Auf den Antrag des Frei 7 8 
Johann George Adler aus Polniſch Leipe, wird hiermit deſſen S Go 
fried Seelzer, welcher im vorletzten Kriege im Monat October 1813 am Nerven⸗ 
fleber in dem Lazareth zu Bautzen nach den vorhandenen Nachrichten geſtorben 


fein fol, und deſſen rechtmäßige Erben Öffentlich hierdurch vorgeladen, ſich binnen 3 


3 Mongten, ſpateſtens aber in dem auf den kiten December e. Vormittags um 
2 Uhr hieſelbſt angeſetzten Termin entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden, 
und die weiter! Anweiſung, im Fall des Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß dere 
et fach dem Antrage feines gedachten Schwagers für todt erklärt, und ſodann 
as ihm aus der väterlichen Stelle zu Pohlniſch⸗Leipe ſub No. 9 belegenen Scholtl⸗ 
ſey noch zukommende Vermögen als feinen naͤchſten Verwandten zugefallen bez 
trachtet, und ausgeantwortet werden wird. RE 35 
I: eurer Gerichtsamt zu Pohlniſch⸗Lelipe. e 
f Wechſel⸗Geld⸗ und Fonds⸗Courſe. 
. Breslau den 8. Jull 18188. 


aUfo)| — 42 Pfandbriefe von 1000 Rthir. 
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„J Rof ler den 27ſten Juni 1818. Zum öffentlichen Verkauf! der Ma⸗ 


thias Skorupaſchen Freybauerſlelle zu Lomnitz eine Meile von der Ereiß⸗ . ; 

Roſenberg belegen, u auf 353 Rih taxirt, iſt ein neuer einziger Bit 
Termin auf den zoflen Juli in Lomnitz anberaumt, w u Kaufluſlige . 
merzen eingel 5 die Taxe dep BIRNEN) Zeit na 


nach 


55 
en: 


werde une. 
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Das Gerichts aimt Lomniß 1 
ckeln ſtein den 23. Juni 1818. Die ſub Ne, 16. zu Berrderf Münz 


e Ereifes delegene Franz Wies nerſche Haͤuslerſtelle ortsgerichtlich a 


115 Rihl. Eur, gewürdigt, wird im Antrage der hinterlaſſenen e ee 
Erbtbeilungshalber im W. ege det ſfrehwilligen Sub haſtation veräußert... 


wir nun dieſerhalb den einzigen Blethungs⸗ Termin auf den zien September e. 


Vormittags 9 Uhr anberaumt haben, fo laden wir hierzu alle deſiß⸗ und Nahe 


e Kaufluſtige in die ſtandesherrliche Juſtiz⸗Canzley bieſeldſt ein. 
= 48 Gerichte, 0 Müͤnſterd x 


der Stanbesherrſchaft M 
N Zu verauctioniken. Fe ge 
== Breslau. Den ısten Juli d. c. Borniittag u 9 Uhr ſollen in der ſtei⸗ 
nernen Bank am Neumarkt verſchiedene Specerey und Material⸗Waaren, als: 


erg Srankenſtein. 


Sr ee, 


Be 2 
ee — 7 


Zucker, Reiß Taback, Oel ic. Handlungs⸗ Utenſilſen, als eine Waarentaff l, 


Repofitörta, Waagen, Gewichte „ein eiferner Ofen ꝛc. gegen gleich baare Zahlu⸗ 9 
in klingenden Courant verauctionirt werden. 8 


) Brestau den 7. Jult- 1818. Künftigen Montag als ben 1. % Sur 3 


Vormittags um 9 Uhr ſoll in der Wohnung des Gerlchtsſcholz Hen. Hubner vor dem 
Sderthore ein aus Betten, Meubles, Kleidungsſiäcken, etwas Silber, Zinn und 


„Eifengeräth beflebender Nachlaß gegen gleich baare Bezahlung in küngen deen Sen 


im Wege der gerichtlichen Auctlon öffentlich uarfleigert werden. 


Schol, Lig. Com. ' 
AVERTISSEMENTS. 
„) Breslau. Ju vermlethen ſind auf der Schuhbrücke No. 1760. im ih 


Stock 3 Stuben mit und ohne Meubles nebſt Subehr, mit oder ohne Stollaßs 


und Wagenplatz bald zu beziehen. 


7) Breslau. Am (ſten d. M. hat ſich ein ganz weißer Yadel mit gelben 
Behang manulichen Geschlechts verlaufen. A ehrliche Finder wird geberhen'denfels 


ben gegen Erstattung der etwa vorgefallenen Unkoſten und eine Belohnung auf dem 
Neumarkte in der blühenden Aloe eine Treppe hoch abzugeben. 


Bres⸗ 


lungsfreunden ergebenſt an. 


(ers, B 


Breslau. Zn bermiethen iſt auf der Schmiedebrͤͤcke in No. 1927, ber 


d welte Stock beſtehend in vier Studen nebſt Zubehör. (Gewölbe zu vermielhen,) 


Schmledebruͤcke Roe 1927 „5 
*) Breslau den sten Juli 1818. Von heute an wohnt auf dem Ringe in 


der goldenen Krone ne = > 

5 EEE er Graveur Brehmer Eckhardts Erbe, 
Breslau. Da mein ; 

meiner WBaaren» Handlung eingetreten und meine bisherige Fiema Iſaac David 

Peiſer nunmehr in Iſage David Deifer et Sohn verändere, zeige ich meinen Hands 


N Iſaac David Petſer. 
*) Breslau, Es iſt Sonntags den zıflen Juni zwiſchen Freyburg und 
Schweidnitz eine roth Maroquin⸗Brieftaſche inliegend ein Paß mit andern wichtigen 
Papieren verlohren gegangen. Der ehrliche Finder wird erſucht, felbige gegen 
1 RR Caur. Belohnung dem Uhrmacher Knoblauch Schubrücde Nro. 1790, zu 

zuſtellen. f RE TE : a 
Breslau. In dem auf dem Buͤrgerwerder geweſenen Plakwltzſchen Haufe 


i ſub Nö. 1060. iſt ein Getrelde⸗Boden zu vermiethen. Das Nähere iſt zu erfragen | 
In ſelben Hauſe ben f = ö ? 


2 „ J. H. Schmidt. 
) Breslau. Zu vermiethen iſt eine Stube in den Garten, in dem Hauſe 


am rothen Hirſch vor dem Sandthore. 


— 


Breslau zu St. Claren den aten May 1818. Von dem Koͤnigl. Ge⸗ 
richt zu St. Claren in Breslau iſt Terminus unicus et peremtorlus auf den 31. 
July e. Vormittags um 9 Uhr zur Lieitation auf die ſub Nro. 41. zu Flarencranſt 
Breslauſchen Erejfed gelegene auf 279 Rthl. 10 ſgr. Cour, a 5 pro Cent abge⸗ 

ſchaͤtzte Chriſttan Wandlowskyſche Halbgaͤrtnerſtelle angeſetzt worden, wozu Kauf⸗ 


luſtige zu Adgebung ihres Geboths vorgeladen werden, und hat der Meiſtbiethen⸗ 


de, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige in Termino unico et peremtorio den ziſten July 


c. nach eingeholter Genehmigung der Erben und der Vormundſchaft der Wand⸗ 


lowskyſchen Minorennen die Adjudicatlon außerdem aber zu gewärtigen, daß auf 


ein nachheriges Geboth Feine Ruͤckſicht werde genommen werden. Wobey auch 


die unbekannten aus dem Hypothekenbuche nicht conftirenden Realprätendenten mit 
vorgeladen werden, ihre Anſprüche ſpaͤteſtens bis zum Licitationstermine dem Ges 
richt anzuzelgen, oder zu gewärtigen: daß ſie nach erfolgter Adjudicatjon damit ges 
gen den neuen Beſitzer und in fo. weit fie die Dreſchgaͤrtnerſtelle qu, betreffen, nicht 


welter werden gehöre. werden. Und wird überdies noch in Anſehung der eingetra⸗ 


genen Glaͤubiger die Warnung nach §, 35: Tit. 52: Thl. I. Allgemeinegerichksord⸗ 


nung ihre Anwendung finden, daß im Fall des Außenbleibens dem Pluslicltanten 


nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Exlegung des Kauf⸗ 
ſchillings die Loͤſchung ſämmtlich eingetragenen als auch der leer ausgehenden For⸗ 

5 5 und zwar Letzter ohne Productſon der Inſtrumente werde verfuͤgt wer⸗ 
en.. 8 S 8 
Siegersdorf in der Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Lauſitz Bunzlauſchen Kreiſes 


den ıften Jull 1918. Verkauf des Brauerſchen Hauſes in Tſchirna. Zum oͤffent⸗ 


lichen Verkauf des yhn dem inſolvent verſtorbenen Wildprets handler Carl Brauer 
ie a „„ in 


Sohn Jakob Iſaac jetzt als Theilnehmer 


„ ler 


in Tſchlrna unter hieſiger Gerichtsbarkeit hinterlaſſenen an der Straße von Sie⸗ 
EN 7925 0 hach Ullersdorf gelegenen 40 Rthlr: Cour. geſchaͤtzten Hauſes, iſt der 
azle August dieſes Jahres zum einzigen Diethungetermine anberaumt worden, 
And werden Kauftuſtige dazu vorgeladen, ihr Geboth zu thun, und wenn die Glaͤu⸗ 
bigger darein willigen, der Zuſchlagung zu gewärtigen. Auch werden die noch un⸗ 
2 bekannten Brauerſchen Gläubiger auf dieſen naͤmlichen Tag, zu Liguidlrung ihrer 
Forderungen hiemit citlret, unter der Verwarnung des Ausſchlußes von dieſem 
„Ereditweſen. „ u Winzer, Juſtit. 
) Breslau den Iten Juli 1818. Durch das im Monat October a. p. er⸗ 
folgte Ableben des Kaufmann Herrn Carl Ehrenfried Roppan hat die hleſelbſt un⸗ 
ter der Firma Menzels feel. Wittwe und Erben beſtandene Handlung ihre Endſchaft 
erreicht. Als Roppanfcher Teſtaments⸗Executor fordere ich daher alle diejenigen, 
welche mit der gedachten Handlung in Verbindung geſtanden haben, und welche 
derſelben mit Forderungen verhaftetet find, hiermit auf, dieſe binnen 6 Wochen, 
entweder privatin zu tilgen, oder zu gewärtigen, daß dieſelben von mir auf rich⸗ 
terlichem Wege in An ſpruch genommen werden follen, wogegen diejenigen, welche 
aus irgend einem Grunde Forderungen an die Nachlaßmaſſe haben, ſich binnen 
ber gedachten Friſt eben falls an mich wenden, und ihre Befriedigung erwarten koͤnnen. 
ER Juſtlizcommiſſioysratb Ludewig. 
9 Schurgaſt den gͤſten Juni 1818. Von den Perſonen, welche in der 
Nacht vom aten und zten Juny bey dem Gutsbeſitzer Herrn Sittenfeld zu Pohl⸗ 
Aiſch Leipe einen bedeutenden Diebſtahl muthmaßlich begangen haben, find bey ihrer 
Verfolgung ein aͤchtbrauner Wallach 13 Jahr alt, 5 Fuß groß, mit einem kleinen 
Stern und von dem Sattel etwas gedrückt, desgleichen ein ſchwarzbrauner Wallach 
12 Jabr alt, 4 Fuß g Zoll groß, auf den linken Hinterfuß mit F. und auf dem 
rechten Vorderbein mit A. gezeichnet; auch ein leichter Wagen ein Sattel ohne Riem⸗ 
zeug, ein blautuchner Mantel, eine lelnwandne Wagenplaue, ein Wurzelkober 
2. zuruͤckgelaſſen worden. Es werden daher alle diejenigen, die an die erwähnten 
Sachen ein Eigenthumsrecht zu haben glauben, hierdurch vorgeladen, ſich binnen 
4 Wochen, ſpateſtens aber in dem auf den loten Auguſt Nachmittags um 2 Uhr 
auf dem Schloße zu Pohlniſch⸗Leipe zum Verkauf dieſer Gegenſtände angeſetzten 
Termin zu melden, ihre Eigenthums ⸗Anſpruͤche anzuzeigen und nachzuweiſen, wi⸗ 
‚Drigenfans aber zu erwarten, daß der Verkauf derſelben an den Meiſtbiethenden 
geſchehen und mit der Auctlons⸗Looſung nach Abzug der etwannigen Unkoſten nach 
den Geſetzen verfahren werden wird. g.) 3 
} re Gerichtsamt zu Pohlniſch⸗Leipe. f 
f Tarnowitz den 25ften May 1818. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
ſubhaſtirt die zur Concursmaſſe der ausgetretenen Marlana Kaluſa geb. Spanys ge⸗ 
hoͤrige zu Chelm lehnsvogteilichen Antheils in der Hofs Jarhymmowska belegene 
Achtelhübnerſtelle ln dem hiezu einzig und peremtoriſch auf den agſten Auguſt Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in der Koͤnigl. Amtgerichts⸗Canzeley zu Imielin anberaumten 
Biethungs Termine. Es werden daher ſaͤmmtliche Kauftuſtige vorgeladen, ver⸗ 
ſoͤnlich oder durch zulaͤßig Bevollmächtigte zu erſcheinen, und ihre Gebote abzugeben 
und hat der Meiſt⸗ und Beſtdiethende den Zuſchlag nach erfolgter Einwilligung des 
Curatoris Maſſe und der Ereditoren zu erwarten. Zugleich werden alle unbekann⸗ 
ten Realprätendenten dieſer Stelle zur Anmeldung ihrer Anſpruͤche zu obigem Terz 
mine unter der Warnung vorgeladen, daß die Außbleibenden mit ihren Aden 
- ! eal⸗ 


— 


 Realänfprüggen an die obgedachte Achtelhubnerſtelle werden praͤcludirt werden und 
Ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Da auch uber das Ver⸗ 


moͤgen der Mariana Kaluſa der Concurs eröffnet worden, werden auch alle übrigen 


undekannten Creditoren hiedurch zur Liquidation und Rechtfertigung ihrer Forderun⸗ 
gen auf den zuften Auguſt c. Vormittags um ro Uhr in die Koͤnigl. Rent⸗Gerichts⸗ 
amtscanzelep zu Imtelin vorgeladen, und haben die Außenbleibenden zu gewärtſgen, 
daß Neue erberangen an die Maſſe werden praͤcludirt werden und ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden fol, Endlich werden auch alle 
And jede, welche von der Gemeinſchuldnerin etwas an Gelde, Sachen, Effecten, 
oder Brleſſchaften hinter ſich haben angewieſen, von demielben ihnen nichts zu 
veradfolgen zu laſſen, ſondern ſelbige in das gerichtl. Depoſitum abzuliefern, wi⸗ 
drigenfalls die geſchehene Zahlung oder Ausantwortung zum Beſten der Maſſe als 
nicht geſchehen geachtet werden wird, der Innhaber folder Gelder oder Sachen 
daran habenden Pfand⸗ oder ſonſtigen Rechts verluſtig werden wird. i 
5 . Dias Gerichtsamt der Lehnsvogtey Chelm. Re 5 s 
8 == en tickende. 


a er Te Sparen 5 Maag 1578: Won dem inte ech 
ten Gerichtsamte wird die Hieieißft No, 73, belegene, mit Acker und Garten ver⸗ 


aber dteſelben verſchmeigen oder zurückhalten ſollte, noch außerdem alles ſeines 


febene und auf 339 Rthl. Cour. gerichtlich gew düster e i a een 5 
m 


Melchtor Wiedemann Teilungsbalber freywillig fubhafirt, und iſt ad decrer 
von heute der einzige, folglich peremtoriſche Bietungstermin, auf den 21. Auguſt 
d. J. anderaumt worden. Beſig⸗ und zahlungsfähige Kauffuſtige werden alſo 

zur Abgabe ihres Gebots auf beſagten Termin Vormittags 9 Uhr in hieſiger 


Lehns⸗Scholtiſey, unter Gewärtigung des Zuſchlags an den Meiſt⸗ und Beſtbie, 


kenden mit Zuſtimmung der Erben hiermit eingeladen. Auch eitiret das Gerichts⸗ 
amt auf den nämlihen Termin die etwa unbekannten Gläubiger des 16 Wiede⸗ 


mann zur Liquidation und Nachwelſung ihrer Forderungen mit der Warnigung, - 


Daß fie im Fall ihres Ausdleldens, ſich nicht mehr an die Geſammtmaſſe, fondern 
5 Eu cen Perce der Erben zu halten haben würden. er 
ns Adelich v. Murius Biſchdorfer nn 
a SE 8 — — aktiller, 


Färſtenſtein den zoflen Map 1818. Die auf 235 Rihlr. Cour orks 


Sec abaeiähre weil, Gotifried Reumannihe Häuslerfielle in Tſchechen 
w 


ſeldnitzſchen Erelſes, wird Thellungs⸗ und minorenner Erben wegen fub ha⸗ 


ſta geſtellt, und Terminus zur Biethung ſowohl als zur Liquidation auf den 
‚zoften July c. anberaumt. Zu dleſem in dem herrschaftlichen Hofe zu Puſchkau 
Vormittags 9 Uhr abgehalten werden ſollenden Termine laden wir befiß> und 
FJahlungsfäbige Kaufluſtige zur Abgabe baarer zur Genüge bedeckt werdender Ges 
nem Cour, und mit Uebernahme ſaͤmmtlicher Koften mit dem Bedeuten ein, 
daß auf ſpaͤtere Gebote und Widerſprücbe nicht reflectirt werden wird. Eben 
fo werden die Neumannſchen Real: Gläubiger, zur Piquidirung und Juſtificl⸗ 
rung mit der Warnung vorgeladen, daß der Außenbleibende mit ſeinen Realan⸗ 
ſpruͤchen zum ewigen Stillſchwelgen verurtheiſt und mit keinem Widerſpruch ges 
gien den Kauf wird gehoͤrt werden. 8 N 
8 Meichsgraͤfl. a a der Herrſchaſten Fuͤrſtenſtein und 
5 8 ohnſtog, 8 


8 279 a 
= Greptags den 10. Juli 1818, 


af Sr. Koͤnigl. Majeſlät von Preußen Le. . . 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 


1 5 Intelligenz Blatt zu No. Wit 


in AVERTISSEMENT. Be Er 

5 9 Die Mahlmuͤhle zu Czarnowanz, eine Meile von Oppeln, am Mafapane- 
Stufe, belegen, fol im Wege des öffentlichen Aufgeboths verkauft werden. Dle 
Ver kaufsgezenſtaͤnde ſind: i) die Mühlengebaͤude und das gehende Werk bon bre 
Gängen; 2) an Grundstücken: a. Ackerland ro Morgen 27 R,; b. Wleſenland 
10 Morgen 21. 6, Gartenland 66 R.; d. Buſch- und Hutungs Terrain 
ganz nahe an der Muble mit dem darauf ſtebenden Holze 19 Morgen 135 R. 
8. Gehoͤfte 155 OR Summa Grund flache 41 Morgen 44 -R. Der Picie- 
_ tatiendterain iſt auf den 30, Jolt 1818 fruͤh um 8 Uhr im Amtshauſt zu Czarnos 

‚Wang vor dem Koͤnigl. Regletungs⸗ Aſſeſſor Herrn Langner als ernannten Commiſſa⸗ 
rio angeſetht. Zahlungs faͤhige und Raufluffige werden eingeladen, ſich im gedach⸗ 
tem Termin einzuſind en und nach vorherlger Depoſſtion einer Caution von 2000 Rih⸗ 
in Pfanobrief oder Geldgeboth⸗ abzugeben. Die Verkaufs bedingungen ſind 14 Tage 
dor dem Termin in der Amts Canzley zu Czarnowaßz und in der Domainen Regi⸗ 
ſtrakur der unterzeichneten Behoͤrde elnzuſehen. Auch wird felbige der Cominiſſa⸗ 
rind im Te min bekannt mochen, die geferligten Anſchlaͤge pro Informatlone vorſe⸗ 
gen, auch alle ſonſt erforderliche Auskunft ertheilen. Die Genehmigung des Ber⸗ 
kaufs wird ausdrücklich vorbehalten; es bleibt aber der e bis 2 

8 der hoͤheren Beſtimmung an fein Geboth gebunden. a 

5 July 818 g. 8 
Königl. Regierung, , ‚2te airheifung- 


Zu verkaufen. 

7 Glogau den ten Juni 1818. Die zu Milckau = ee guru 
thume und Ereiſe ſub No. 13 belegene, den Erben des Johann Carl Beier zugehoͤ e 
rige und auf 93 Nthtlir. Cour, taxirte Haͤuslerſtelle, fol. im Wege einer freywilligen 

Subhaſtation in Termino den 22ſten Auguſt 1818. öffentlich an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden verkauft werden. Beſitz? und Zahlungs fähige werden daher hier⸗ 

mit aufgefordert, gedachten Tages fü um 9 Uhr in dem heyrſchaftlichen Schloſſe 

zu Wilckau zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchtag unte⸗ Einwille⸗ 

gung der 1 und des ober vormundſchaftlichen Gerichte zu gewärtigen. . 

i Das Gerichtsamt von Wückan. n 8 = 1 
a — 


i ‚Grün: 


2 = 8 1 2754 ) E 


Seünberg den 1öten May 1818. Im Wege nothwendiger Subhaſta⸗ 
dien ſoll der Welngarten No, 228, tarirt 552 Nehl. 12 gr. der Brandwelnbrenner⸗ 
Wlttwe Eva Marla Heinrich geb. Kutzke gehörig, in Termin den ıflen Auguſt 
d. J, Vormittags um 10 Uhr, auf dem hieſigen Land⸗ und Stadtgericht, an den 
Meilkbiethenden verkauft werden, daher ſich Käufer einzufiaden, und nach erfolg⸗ 
ter Erklarung in den Zuſchlag ſolchen ſogleich zu erwarten haben, auch die Taxe. 
taglich auf den Land und Stadtgericht nachſehen un mh 
oͤnigl. Preuß, kand⸗ und Stadtgericht. Peg, 
Glogau den goſten Map 1818. Von dem graflich o Schlabrendorf 
Kolßiger Juſiizamt wird die zu Koltzig Nro. 38 b. beiegene, dem Schmidt George 
zugehorige maſſive, jedoch nicht völlig ausgebaute, auf 244 Rthlr. abgeſchaͤtzte 
Schmiede nebſt Garten ad inſtantiam der Real⸗Creditoren ſubhaſiirt werden. 
Tecminus licitationts unicus et peremtorius ſteht in dem herrſchaftlichen Schloße 
zu Koltzig auf den 31ſten Julius dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr an, zu wel⸗ 
chem Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hierdurch mit dem Eroͤffnen porge⸗ 
laden werden, daß dem Meiſtbiethenden mit Einwilligung der Extrahenten der 
Subhaſtatton der Zuſchlag geſchehen „auf ſpaͤter angebrachte Gebothe aber nicht 
geichtet werden wird. Bere = Er == BEER >< 5 . 7 —2 
0. Grünberg den 16ten May 1818. Das dem Tuchmachermeiſter Je⸗ 
remlas Schutz zug hoͤrige auf 518 Rthl. 20 gr. Courant taxirte Woh haus Pe 207. 
im zten Blertel, ſell auf dem Wege nothwendiger Subhaffarion auf den iſten Aus. 
gut d J. Vormittags um 10 Uhr auf dem Land⸗ nd fe an 
den Meiftbiethenden verkauft werden, wozu ſich Käufer einzu finden, und nach Er⸗ 
klärung der Intereſſenten in den Zuſchlag ſolchen ſogleich zu erwarten haben. 
ER. Roͤnfgl. Preuß. Land» und Stadig richt Fre 
a Llegnitz den 18, April 1818. Zum öffentlichen Verkauf des ub No, 240, - 
hler vor dem Hanauer Thore belegenen Wallgarten Luneville gengnüt welcher auf 
10528 Rthl, 20 (gl. Cour. gerſchilſch gewürdiget worden, haben wir dre Bies 
thungs⸗Termine don welchen der⸗ letze peremtorlſch it, auf den 9. July 8 
Vormittags um 10 Uhr den 10. September a. c. Vormittags Ann 10 Uhr den 
72. Nov. a e. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Juſcizrath 
Fabricius anberaumt. Wir fordern alle zahlungsfahige Kauflaſiige auf, ſich an 
den gedachten Tagen und zur beſtimmten Stunde eutweder i Perſon, oder durch 
mit gerichſticher Speclal⸗Vollmacht und hinlanglicher Information verſehene Mau⸗ 
tatarten aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen auf dem Koͤuigl, Land⸗ 
und Stadtgericht hieſelbſt einzufinden, ihre Gebote abzugeben und demnächſt den 
Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden nach eingeholter Genehmigung der 
Intereſſenten zu gewärtigen. Auf Gebote die nach dem Termine eingehen, wird 
keine Rückſicht weiter genommen werden, und ſteht es jedem Kaufluſtigen frey, 
die Taxe des zu verſtelgernden Grundſtücks und die ent worfeuen Kauf bedingungen 
jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muſe zu iufpiciren. F 
88 5 Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. \ = 
„Tarnowitz den abſten Map 1818. Dem Publied wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß ad inſtantiam der Gläubiger und Thellungshalber die im Beuthen⸗ 
ſchen Creiſe bey dem zur Herrſchaft Alk Tartowitz gehoͤrigen Vorwerk Ripetzte 
belegene den Franz Niemczikſchen Erben zugehörige e dazu 
ET REN 2 „ges rigen 


Dirs 
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worden, in den Blietbungs Terminen den roten Jull, toten Auguſt und zıtem 


September 1818. wovon lepterer peremtoriſch iſt, in der hiefigen Gerichts Eanz⸗ 


Ackerſtück ſol im Wege der Subhaſtation in dem auf den asften Auguſt d. J. 


vor uns anſtehenden einzigen Viethungstermine gerichtlich an den Melſt⸗ und 
verſleigert werden, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 


Befibiethenden den, 
Er Raoͤnigl. Preuß, Stadtgericht. 


Zu verauctiontren. 


SE = z Breslau den 22. Juni 1818. Da verſchiedene beym ſtaͤdtſchen Leih⸗ 
amte verfallene Pfaͤnder benehend in Perlen, Jouvelen, Gold, Silber, goldenen 
und ſildernen Uhren, modernen Tiſch Uhren von allerley Gattung, Kupfer, Meſſing, 


zug, Betten, Kib und Tiſchwäſche, Frauen und Manns Kleider, Mull, 
Cambry, diserſen Tüchern, Cain, Tuch, Caſtmir, gefärbte und welße Lein⸗ 
wand, Kittay, ſeidne und halbſeibne, baumwollne dloerſe moderne Dameszeuge, 


Spiegel und Gewehre ꝛc. in dem hieſigen Armen⸗Hauſe im Leihamts⸗Locale gegen 
klingendem Courant an den Meiſtbiethenden oͤffentlich verſtei⸗ 


Haare Bezahlun 


ge rt werden ſolen und da Dienſtag den 21. Juli 1818. Morgens von 9 bis 13 Uhr 
und Nachmittags von 2 dis 5 Uhr der Anfang gemacht und den darauf folgenden 


Donnerſiag und Freitag damit continuttt werden wird, ſo wird ſolches hlermik unter 
Einladung der Kauflufligen zur allgemeinen Kenntniß gebracht. I 
keihamts⸗ Direction der Königl. Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau. 
Se 255 Muͤller. 


Ze Carls markt den 27ſten Juni 1818. Dem Publiko wird hierdurch 


bekannt gemacht, daß der nach der. verwir. verſtordenen Frau Peterſik geb. 


Nuglo zu Carlsdarg verbliebene Mobiliar = Nachlaß, beſtehend in verſchiede⸗ 


nen Silberwerk, Uhren, Waͤſche, Betten, Leinenzeug, Flachs Keidungsſtücken, 
Meubeln, Haus und Wuthſchafts⸗Geräthe, Zinn, Kupfer, Meſſing und Ei⸗ 


a ſenwerk, in deren Wohnung zu Ca sburg auf den aoften Jull e. a. und die 


folgenden Tage Vormittags um 9 Übr und Nachmittags um 2 Uhr an den 


Meiſt⸗ und Beſtbiethenden Austionſs lege gegen gleich baare Bezahlung in Cour. 
verkauft werden ſoll. Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige werden hierdurch vor⸗ 


geladen, gedachten Tages zur beſtimmten Zeit und Ort ſich einzu finden und der 
offentlichen Verſteigerung ſothaner Effecten zu gewärtigen. 


ER Vigore Commilfioms Koͤn gl. Preuß. Sonnen, Safiauk 
N PER Bi ‘ x ; 8 2 \ Le ing. 8 
) Oppeln den zoſten Juni 8 8. Von Selten des Koͤnigl. Malapaner⸗ 


Carlsmarkt. 


Hüttengerichtsamts wird dem geehrten Pubiſfo hiermit bekannt gemacht, 1118 dle 
N ER nach 


Bl) 


nach dem ſich von Malapane entfernten Rendanten Richter, verbliebenen Sachen 
in Termins den sten Auguſt dieſes Jahres und den darauf folgenden Tage von 
früh um 8 Uhr an bis des Mittags um 12 Uhr und von Nachmittags um 2 Uhr 
an bis des Abends um 6 Uhr an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden öffentlich verkauft 
werden. Hierzu werden Zahlungsfähige und Kaufluſtige mit der Verſicherung ver⸗ 
geladen, daß nach erfolgtem Zuſchlage und Bezahlung der Looſung die erſtandenen 
Sachen ſogleich verabfolgt werden ſollen. K 
„ roten: ee eee 
en. BEE ies ner. 


3 ...» Citationes Edictales. Rise 
Es Breslau den 4en März 1818. Von Sekten des unterzeichneten 
KRoͤnlgl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Offleil fisch der Cantoniſt Joſeph 
SWeelleich aus Olbersdorf, welcher ſich vor mehreren Jahren helmiſch entfernt und ſelt 
dem bey den Canton Reviſſonen nicht geſtellt hat, zur Nückkrhr binnen 3 Monaten in 
5 en I. Preuß, Land hierdurch aukgefoedert, und da zu feiner Verantwortung 
hierüber ein Termin auf den 2 gſten July c. 8 Vormittags um 11 Ubr vor dem 
Oder ⸗Landesgerlchts ⸗Auscultator Weber anberaumt worden, zu felbigem auf 
das hiefige Ober Landesgerichtshaus dergelades, Sollte Beklagter in dleſem Ter⸗ 
mine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchkiftlich ſich melden, fo toird gegen 
In als einen um ſich dem Kriegsdlenſt zu entzjeben Aus getretenen verfahren und 
auf Conſiscatlon ſelnes gegenwaͤrtigen als auch künftig ihm etwa zufallenden Ver⸗ 


maoͤgens zum Beſten des Fiset erkannt werden. g.) EL 

Roͤnigl. Preuß. Ober > Landesgericht von Schleſſen. 5 

Breslau den 27ſten Febr. 1818. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl 
Ober Landesgerichts von Schleſien werden hierdurch ale etwanige imsefanntg 
Milltairgläudiger des am 27ften Jun 1814. verſtorbenen Kammerherrn Friedri 

Auguſt Baron v. Stillfried und der ihm zugehörig geweſenen Güter Ober⸗ und 

Nieder ⸗Paulsdorf im Namslauſchen Kreiſe, über deſſen Nachlaß ein Concurs der 
Glaͤubiger eröffnet worden „ insbeſondere aber alle etwanige und unbekannte Ine 
haber, Eeſfionarten, oder ſonſtige Prätendenten der auf Ober Paulsdorf unterm 

: ‚aıflen October 1744. eingetragenen Caution des ehemaligen Beſſtzers Balthaſar 
Frledrich b. Luck für ſeinen Bruder Carl Morltz v. Luck, wegen des v. Löwen 

helmſchen Prozeßes pro 133 Rthlr. 8 Gr. 220 Fl. und derjenigen 400 Rible. oder 
300 Thlr. ſchleſiſch, welche der ehemalige Beſitzer Balthaſar Friedrich b. Luck von 
dem Ernſt Ferdinand Lehmann erborgt hat, blerdurch aufgefordert: dieſe ihre An» 
ſprüche in dem zu deren Angabe angeſetzten peremtoriſchen Termin den zoſten In⸗ 

Iy c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober- Landesgerichts⸗Reſerendarlo Baͤhniſch 
entweder in Perſon oder durch genugſam informirte und legitimirte Mandatarien 
(wozu ihnen, auf den Fall ermangelnder Befanntichaft unter den hleſigen Juſſize 

commilfarien der Juſtizcommiſſionsrath Enger, Juſtizcommtſſarſus Stoͤckel und 

Juſtizcommiſſarius Koblitz vorgeſchlagen werden,) zu Protocoll anzumelden und 

zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu gewaͤrtigen. Sollte fi) in dem ans 

geſetzten Temin kein Gläubiger des genannten Baron v. Stillfried ee 
ſtande 


U (25% % mn 


Stiliſchweigens präcludirt und die erwähnten Hpothekenpoſten werden für erloſchen 
en 1 Hypothekenbüchern bei dem verhafteten Gute, wirklich geloͤſcht 


nu Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Schleſien. 5 
Breslau den roten. April 1818. Von Selten des unterzeichneten Ki 
nigl. Ober⸗Landesgerichts wird auf den Antrag des Offiell fisei der Cantoniſt 


ig ihm etwa zufallenden Vermögens zuin Beſten des Flscl erkannt werden. g). 
= we - > Königl. Pre. Ober Landesgericht von Schleſten. 
SE n 8. May 18 8. Nachdem über den Tachlaß 


des zu März 1814. verſtorbenen Angerhaͤusler 5 
Chriſti er erbſchaftliche Liquidations Prozeß ersffnet 
worden, bekannte Glaͤubigen des Hoffrichter hier⸗ 


durch vorgeladen, auf den 31. July d J. Vormittags um 9 Uhr in 5 


dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Gramſchuͤtz zu erſcheinen, und ihre 
Forderungen anzumelden und nachzuweiſ n, bey ihrem Ausbleiben 
aber zu gewaͤrtigen, daß fie ihrer etwanigen Voprechte verluſtig er⸗ 
klaͤrt und mit ihren 88 8 nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 
digung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe uͤbrig bleiben 
wird, verwieſen worden ſollennnns 7 
Das Boönigl. Preuß Amtsgericht von Gramſchuͤtz 


N Poßhlniſch⸗Wartenberg in Schleſien den ijoten März 1818. Von dem unterzelch⸗ 


neten Gerichte werden die unbekannken Erben und Erbnehmer, welche ein gefepliches Erbrecht 


zu dem Nachlaſſe des am Töten December 1812, hierſelbſt gewaltſamerweiſe umgsbrachten pehfte 
onirten Capitain des von Zaſtrowſchen Infanterie⸗Regiments Daniel Krumbholz, nachdem feine, 
bekannten Erben dem Nachlaſſe entſagk zu haben wermeinen, auf Anſuchen des beſtellten Eurg 


toris Juſtigcommiſſionsrath Saſſadins dergeſtgllt öffentlich vorgeladen, daß dieſelben binnen 


9 Monaten und zwar läugſtens in Termino präjndieigli den ten Januge 1819, Vormertags 
um 9 Uhr auf hieſtger Fürſtl. Gerichts⸗Canzley ſich entweder perfönlich oder ſchriftlich oder durch 
einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von ihrem Leben und Aufenthalt verſehenen zulasigen Bevor 
mächtigten ohnfehlbar melden, und daſelbſt weitere Anweiſung, im Fall ihres Außenbleibens 
aber gewärtigen (ollen, daß der Capitain Ogniel Krumbholzſche Nachlaß nach §. 48 1, Thl. I. 
Tit. 9. des Allgemeinen Landrechts dem Fiscus als ein herrenloſes Gut zugeſprochen werden 
wird. 8.) Füͤrſtlich Curländiſch Frep Standesherfl. Gericht. 


i Schweid⸗ 


(378) 


. Schweidnitz den aten May 1818. Der ehemals hier ſich aufhakten⸗ 
de und mi der Schuhbank No. 32, angeſeſſene im Jahre 1813. zur Landwehr 
ausgehobene und demnäachſt völlig verſchöllene Friedrich Jüttner wird hiermik 
aufgefordert, zur Beantwortung der gegen ihn angebrachten Capitals und 
Zlnsklage, in Texmino den gten Auguſt Vormittags 9 Uhr auf dem Rathhauſe 
vor dem Herrn Juſtizaſſeſſor Boͤhm zu erſchelnen; indem bey feinem Auſſen⸗ 
bleiben im deſagten Termin, er der eingeklagten Schuld für geſtändig erachtet 
und piernach in Contumactam mit alle Strenge Rechtens verfahren werden wird. 


„ Vaoͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Sch weidnitz den 20. November 1817. Der aus Ogusdorf, Schweid 
Aißer Ereiſes gebürtige, ſeit der Schlacht bei Jena 1806. verſchollene Soldat 
hann Gottlob Mel; wird hierdurch fo wie deſſen ‚etwaige undekannte Erben 
aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens den 29. Auguſt 1818. Vormittags bis 12 Uhr in 
anjerer Aintsſtube hieſelbſt perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und daſelbſt weis 
tere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls der Welz für todt erkläre, und über 
fein nach gelaſſenes Vermögen, wenn auch keine nothwendigen Erben ſich ein ſin 
den, zu Gunſten feiner Brüder, was Rechtens verfügt werden ſoll. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤnigs erg. ee, 
„ Dmecau bey Ditfchen den sten May 1818. Auf den Antrag ber Dienſt⸗ 
magd Rofina Patſchlowsky geb. Schlwig, Wird deren Ehemann der Knecht Jo⸗ 
dann Patſchkowsky, welcher vor länger als 3 Jahren genanntes fein Eheweib 
böstich verlaſſen und von feinen Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, 
diermit vorgeladen, ſich binnen dato und 3 Monaten und fpäteiten in dem auf den 
15ten Auguſt a. c. vor dem unterzeichneten Juſtitiario in Conſtadt angeſetzten Ter⸗ 
mine einz fiuden, auf die Klage einzulaſſen und die Inſtruction der Sache, bet 
ſeinem Außenbleiben aber zu gewärtigen, daß gegen ihn in Contumatiam verfahren, 
und der Klaͤgerin die anderweitige Verheiratung verſtattet werden wird. g.) 
Das Oder⸗Forſtmeiſter v. Prittwitz Omechauer Gerichtsamt. 
. Bunzlan den 1gten April 1919. Der Eruſt Benjamin Sorge von 
hier, welcher ſchon feit dem Jahr 1787. feinen Verwandten keine Nachricht von 
ſich gegeben hat, wird, fo wie deſſen etwa zurückgeloſſene unbekannte Erben und 
Erbnehmer, auf den Antrag feiner Schweſter hiermit oͤffentlich vorgeladen, din 
nen 9 Monathen und ſpäteſtens in Termind den 27ſten Februar 1819. vor denn 
Deputirten Juſtizaſſeſſor Herrn Proconſul Wolf zu erſcheinen und die weitere An⸗ 
weiſung zu gewärtigen, daß Erflerer für todt erklärt und das auf ihm gefellene. a 
Bermögen ohne auf feine eimanigen unbekannten Erben Nuͤckſicht zu nehmen, 
feiner Schweſter ausgeantwortet werden wird, = „„ 
8 Roͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Habelſchwerdt den ıgten May 1818. Von Seiten des unterzelch⸗ 
neten Gerichtsamtes wird der aus dem Dorfe Marienthal in der Grafſchaft Glatz 
gebürtige, er einzige Sohn des verſtorbenen daſigen Stuckmannſtel⸗ 
deſigers Ehriſtoph Pautſch Rahmens Anton Pautſch, welcher im Jahr 1806. zun: 
Koͤgiglichen Militair eingezogen worden, in dem v. Kropfſchen Patatllon geſfan⸗⸗ 
den und in der Affalre am 17ten April 1807. bey Hafıß, ohnwelt Glatz, in feint⸗ 
liche Geſangenſchaft gekommen, in dem Fazareih zu Lille in Frankreich er . 
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orben ſeyn ſoll und von deſſen Leben und Aufenthalte higher Feine fichere Nach⸗ 
9 erhalten geweſen iſt, auf den Antrag ſeiner nächſten Anberwandten hier⸗ 


urch öffentlich vorgeladen, 8 
= Erden und Erbesteel binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in Termino den raten 


48 
99 


kleinen Lotterie, wie auch zur 3öſten Claſſen⸗Lotterie empfiehlt ſich 
e . olſchau, der alt. 


x ag ar 
9 935 11 955 3 5 5 f 
. H 2 68 84 87 39 1806 
2 She. find in die Liſten näher zu erfehen, 0 ten 


0 Baar bezahle, fo 


warne ich jeden, Niemanden ohne Geld was vor inich verabfoigen zu laſſen m 


Uebertr 
liert. 
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retungsfall, wird ſich jeder ſelbſt vorzuwerſen haben, daß er fein Geld ver⸗ 5 


(28% 
Freunde und Bekannte denen dieſe Anzelge gewidmet iſt überzeugt, durfen wir 
uns ſchmeicheln, daß fie unfern Schmerz ehren werben mat ibe nicht du Dei⸗ 
e 15 vergroͤsern 
Der Ober⸗Bergamts⸗ Rendant Schröter, als Bruder. 
Guſtav Olearius, a in ann) 


Wilhelm Olearius, Apotheker, „Fals Kinder. 
Caroline Diearins,- 8 = 

8 er 5 geb. Kroͤber, Seeed, 8 8 
Dili 5 er 
Marie, Olearjus, als Enkel» Kinder. 3 
hs Sophie,) 5 


N 9 Bres! lau. Dis (metallene) Bild des Gottes air in Oberfhfefen 
gefunden; befchrieden oon Buͤſching. Breslan, geheftet, Schrelbp. mit 1 Stein⸗ 
drück, 6 gr. Cour. Zu bekommen deym Verfaſſer „jetzt auf der Hrrrngaſſe im 
Krakerſchan Hauſe wohnhaft. Buchhandlungen erhalten den gewöhnlichen Abſchlag. 
Breslau. In dem Hauſe des Kaufmann Philtppſohn, Solzring No. 57 r. 
den Dienſtag d den 14ten dieſes verſchiedene ſeidene, baumwollene und wollene 
Schnittwaaren gegen gleich banre Bezahlung in klingendem Courant an den Meiſt⸗ 
biethenden verſtelgert. Auch if daſelbſt eine N . an 
nung zu vermiethen = 
; 3 Breslau. In Retchenſteik, ohuzefäht 200 Schritte von r Fayfıt, 
Gänze iſt ein ganz maſſives Haus nebſt einen Gärtchen mit allen Freyhelten und 
Rechten, welches ſich wegen der Lage in der Stadt, als auch wegen guten Sewoͤlben 
und Kellern vorzüglich zu einer Weln oder andern Handlung ſchickt, iſt ſehr billig 
zu verkaufen. Ein Mehreres hiervon erthellt ſchrifelich als auch muͤndich der 
2 Hecanomi' Großmann, wohnhaft auf der kleinen Groſchengaſſe in No. 1008. 
3 * Breslau. Bey Graß, Barth et Comp. iſt erfchlenen; Krüger und 
Harnisch 5 Erilehungs⸗ und Schul⸗ath, 128 Heft, oder des Schulraths an der 
Oder, 1 5te Refrung Von dieſem Werke ſind ſowohl einzelne Hefte zur Ergaͤn⸗ 


7 zungu als auch eompiefte Exemplare noch ui ben Pran. Prelß a bft ig er Eur, 


zu haben. 
) Breslau. Wer einen ſchon en leichten gelbgebeckten Wagen i 


verkaufen hat, beliede es gefäligft anzuzeigen dan: Agen Plan en 

def in den Siebenſtern. f 
f Breslau. Melne Untertichtsanſtolt, in welcher Knaben fan und 

wiſſenſchaft ich gut gebildet werden; iſt jetzt Reifergaſſe No. 394. Daſelbſt wird 

in zwey Abthellungen auch A Erwachſene⸗ ae von 5 7 uhr franzöſiſche Let⸗ 

g 52 gegeben. : ES 
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. : Bey lage 
ro. XXVII. des Breslauſchen N Bine 
vom 10. Juli 1818. 
Gerichtlch confirmirte Kauftontracte. 


) Dohm Brestau den 6. Juni 1818. Von dem Koͤnigl. Hof⸗ 
tichteramte wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß der Johann 
Cbriſtoph Niebel die Hinterdohm ſub No. 9. belegene Erbſtelle laut Kauf⸗ 
Contrakts dd. 30 May 1806, et confirmato den 25. April 1818. von 
der vorigen Beſitzerin Jobanne Chriſtiane verehlichten Bernothe, für 
250 rihl Courant gekauft bat, und der Befitztitul fuͤr ihn ex Decreto 1 
vom 6. Juni 1818. im Hypothekeubuch eingetragen worden iſt. 
) Dohm Breslau den 6. Juni 1818. Von dem Koͤnigl. Hop 
richteramte wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß der Anton Ste⸗ 
phan das ſub No. 3. zu Skoifchenine gelegene Dauergutg laut Kauf⸗ 
8 Vente vom 12. eber a. ‚nd: en den >37: Jannar 1818, 


3% ne wird hiermit 8 ne 1 0 0 990 der Carl 5 
5 die zu Neudorf bei Canth ſub No, 22. gelegene Gäͤrtnerſtelle laut e 
oa dd. 18 September 1817: et confirm. 6 December ej. 
von dem vorigen Beſitzer Joſeph Kuy für 1020 tthl. Cour. erkauft hat. 
und der Beil ietitul für ihn er Decreto vom 20, Inni 1818. im Hypo⸗ 
5 thekenbuch eingetragen worden iſt 
2 ) Dohm Breslau den 24. Juni 55 Von dem Königl. Hof⸗ 
richteramte wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß der Bauer 
Anton Matzke zu Groß Pogul von dem Anton Kulme den zu deſſen 
Banerguthe ſub No. 2. gehörigen kleinen Lang: Gatten laut Kauf⸗Con⸗ 
trakt vom 15. May 1817 und conſirmirt den 8. November ejusd. anni 
für 100 rthl. Cour. erkauft hat, und der Beſitztitul fuͤr ihn er Deereto 
vom * Sn 1818, im IE eingektagen worden 2 125 2 
RR 3 8 a O m 
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3 Dohm Breslau den 24. Juni 1818. Von dem Koͤnigl Hof⸗ 
dichtem wird hiermit öffentlich bekannt gemacht daß der Gottlieb 
Kloſe die fub No. 8. zu Bockau gelegene Freigärtnevftelle laut Kauf: 

Coutrakt vom 23. September 1817. und confirmirt den 31. Jan. 1818. 
von dem Florian Kothe für 360 tthl. Coue. erkauft hat, und der Beige 
titul für ihn ex Derketo vom 24. Juli 1818. im Hppothekenbuch ein⸗ 
gekäe en worden iſt. 

Breslau den 1. Juli 1818. Bei dem Gerichts omte der Fidei⸗ 
Hertſchyf Prauſi ſind folgende Kaͤufe zur Confirmation gekommen: 
I! Kauf des Chriſtian Staches, um das väterliche Ehriſtian 5 cher 0 

’ Freihaus für 200 tthl. 

2. Des Gottfried Benjamin Sichner, um die Gottfried Sinbnerpe 

Senne, für 5 5% rtbl. 

3 8 f Gotklieh e um des Joſeph Stel Diefggdrtnefieher 
1. * = 
® 2 256 Gottlob Rüde, um das vtterbche Georg eee den, 

bois, für 160 rtbl. f 

. . Gottlieb Dies, um das Serduch Senſhe aun bers, 
ür 277 th N 
> 55 Des Gottlleb langner, um die Koflna Wunkterſche Drefügätre 
verſtele, für 120 rthl. 5 
Ratibor den 25 Juni 1818. Bei dem Fuͤrſtlich von Sayn⸗ 
Wittgenſteinſchen Gerichtsamte ad Sanctum Spieitum zu Ratibor fi nd 

vom 1 Januar bis Er Jun 1816. folgende auf zer a 
mitt worden. 

3 AU Bies kau. 1. Der Kauf bes Franz Frank, um die Häns, 
lerſtelle No. 32., fuͤr 114 rthl. 2. Der Johann eee Ehe, 
leute, um das Bauerguth No. 2, für 1600 rihl. 3. Des Franz Joſeph 
Krͤmer, um das Bauerguth No. 9., für 1650 eth. 4. Der Johann 
Herdeſchen Erben, um das ite Beete Acker, für tun rthl. 5. Des 
Joſeph Bader, um das Ziſte Beete Acker, für 133 rihl. 10 fgl. 6, Des 
Joſeph Fuͤllbier, um das Zoſte Beete Acker, fuͤr 19a eh. 7. Des 
Fabian Ruske, über das zeſte Beete Acker, für os th. 8. Des Sepp 
Bader, um das ßte Beete Acker, für 72 rthl. 9. Der Ignatz Maſß⸗ 5 
ſchen Eheleute, um das zte Beete Acker, für 266 etht, 10. Des Franz 
Nietſch, um das 36fte Beete Acker, für 100 rthl. 11. Des Franz 
Mietſch, um das Zoſte Beete Arker, für 137 ttb 12. Des Anton 
f \ Stroͤh⸗ f 
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Eltöbker, um das 29ſte Beete Acker, fur 182 rihl. 13. Der Soſepß 
Füllbierſchen Eheleute, um das gaſte Beete Acker, für 60 rthl. 14. Der 
Anton Rowackſchen Eheleute, um das Laſte Beeie Acker, für 100 rthl. 
B Zu Zauchwitz. Der Kauf der Anton Wirthſchen Eheleute, 
um die Gärtnerſtelle no. 4 für go ethl. 2. Des Franz Pardy, um die 
Gaͤrtnerſtelle No. 3., für 91 rthl. 3. Der Florian Meugebauerſchen Ehe⸗ 
leute, um die Gaͤrtnerſtelle No. 72 ., für 1285 iht. 4. Des Franz Rother, 
um ein Stuck Feld Acker, für 57 rthl. 5, Der Johann Stieblerſchen 
Eheleute, um die Häuslerſtelle No. 67. , fir 85 rtbl. 6. Der Johann 
Rotherſchen Eheleute, um das Bauerguth No. 118., für 1104 Hl. 7. Der 
N Kinnerſchen Eheleute, um die Häuslerſtelle No. 15, für 216 rthl. 

Zu Zülkowitz. Der Kauf der Johann Wittekſchen Eheleute, 
um en Gertnerſtelle No. 69. für 176 tthl. 2 Des Johann Kubiſch, 
um die Haͤuslerſtelle No. 96, für 64 ttbl. 3. Des Valentin Gorszcitza, 
um die Häuslerſtelle No. 101. für 68 er 4. Des Blaſius Kowarz, 
um die Häuslerſtelle No. 73., für 76 rihl. F. Des Valentin Wittek, 
um die Gäartnerſtelle No. 91 für 108 ktthl. 6. Des Franz Steuer, um 
die Halbgärtnerftelle No 67., für 217 rihl. 7. Der Mechtilde verehl⸗ 


Rotber, um die Haͤuslerſtelle No 43, für 98 rihl 8. Des Johann 


Starosczik, um das Bauerguth No. 5 für 548 rthl. 9. Des Joſeph 
Schuſter, um ein freies Ackerſtück, für 156 rihl. 10. Der Suſanne 
verehl. Koſellek, um ein dergl. Ackerſtück, für 52 rihl. Des Anſelm 
Folkmann, um ein dergl. Ackerſtück, für 15e rtel⸗ 12 Dis Joh. Langſch, 
um ein dergl. Ackerſtück, für 200 rthl. 

D. Zu Bauerwitz. Der Kauf des Philipp Kowarz, über das 35. 
ö and 38ſte Beete Acker, für 66 rthl. i 
Zu Tſchirmkau Der Kauf der Johann Bättiefäen Eheleute, 
über die Haͤuslerſtelle No. 59, fuͤr 133 rthl. 

FB. Bei Eiglau. Der Ruf des Saab Spinel, um das uns 


e re er 


G. Bei Eltgorh. Der Kauf des Sach Sampke, an das Bur. 
guth No. 3, fuͤr 449 rthl. 
Il Bei Brun ken. Der Kauf der Phinpp ieginfgen ehen, 
um das Wohnhaus No. 165, fur 380 rthl. 
I. Bei Binkowitz. Der Kauf des Mathilde verw. Sandhu, 
um v bie Haus lerſtelle No. 38., für 148 rthl. 
5 K. Bei Warmunthau⸗ Der Kauf des Gottl. Mücke, um die 
Glueteni Mo, 32, für 144 rihl. Zu 


(280% 


5 85 ‚Bauerwig. a. des Ignaß Scholtis, um das Gypſte Wieſen⸗ 
ſtuͤc, für 24 rthl, b. des Anton Pohlmann, um das pte Beete Acker, 


für 19 rihl, e. des Thomaz Kubeczko, um das ete und zte Beete Acker, 
für 38 rihl, d der Wittwe Catharine Sobejit, um das rte Beete Acker, 


für Asatthl. e. des Gallus Wieczorek, um das Trte Beete Acker fuͤ r 


1rthl. f. des Anton Richter, um das 32ſte Beete Acker, für 48 rthl. 


Zu Vies kau z des Joſeph Schaffrath, um den Bauplatz No. 48, 


fur 16 rtbl. h. des Anton Weichk, um den Bauplatz No. 26. für 


a4 rthl. 8 i des Johann Boͤniſch „ um das Saſte Beete Acker, für 


tthl. k. der Joſephe verehlichten Priſchkowsky, über das 20fte Beete 


Acker, fuͤr 4a rihl. J. der Anton Nowackſchen Eheleute, um das 28ſle 
Beete Acker, für 19 rihl. Zu Zauchwitz. mi der Florlan Rother 
ſchen Eheleute, um die Haͤuslerſtele No. 62, für 22 rihl- a, der 


Anne Regine Kunz, um die Häuslerſtelle o. 11, für 45 rtbl. 


„9, ‚der Fram Pardyſchen Eheleute, um das St: Beete Acker, für 19 rtyl. 


Zu Eig lau. pe des Joſeph Hawelleck, um das Häuschen No. 524, 
für ss ethl. Zu Zülkowitz. 3. des Franz Szeiwenka, um die Häus⸗ 
lerſtene No. 40., für 38 rihl. Zu Tſchirmkau. r. des Joſeph 


Bader um die Häuslerſtele No. go. , für 40 rihl. Zu Oſterwigz. 


s. des Wenzel Klein, um das Häuschen No. 89., für 28 hl t. des 


Fanz Krämer, um das Häuschen No. 53, für 41 kthl. Zu Nutiſch⸗ 


kau. u. des Thomas Kolba, über, das Häuschen No 87. für 13 vthl. 


v. des Jacob Mathia, um einen Angeiplatz, für 3 rthl. w. des Johann 


Kewarz, um das Häuschen No. 92. für 5 erh, * des Johann Brylka, 


um den Bauplad No. 99., für 3 rthl. Zu Proſchowit. J. des 


5 Franz Oppalla, um das Händchen No- 19 » für 38 rthl. Zu Zawada. 


a. der Anton Kubikſchen Eheleute, um das Häuschen No. 12., für 1x rthl. 
„Vent hen an der Oder den 30, Juni 1818. Dey dem Königl. 


Stabtgerihte zu Beuthen an der Oder find vem 1. Jannar bis ul. 


Juni 1818. nachſtehende Käufe zur obtigkeitlichen Confirmation vorge⸗ 
tragen worden. —— 5 ER 


1. Der Kauf der Frau Rittmeiſter Bauer, uber 1 Wohnhaus 8 


VVVVVVVVVVVVVV C 
2. Der Kauf derſelben, über ein Obſt⸗ und Graſegarten, pro 
1000 Rthl. ä 0 


3. Der Kauf derſelben, über ein Weingarten, pro 600 Rthl. 


. Der Kauf des Muller Liebig, über ein Sreiſtäck Acker, pro 325 Rihl. 


* 


5. Der 


„ 028060 2 


ne Kauf der 3 Nimpiſch, aber ein Behehaus, kes 
250 . 1 g 
. 6. e dieselbe, über ein Welubteg⸗ pre ne Rthl. 


. Hesglechen deren Kauf eine Schlbbank⸗ Gerentigleit,, bee ; 


1333 Rt hl. VRR 


8. Der Kauf des Tiſchler Auguſt Graff, über en Bopnpaue, a 


pro 160 Rthl. 


9. Der Kauf des Bauer Adam Ole, aber ein Seat Ace, a 


x 


pro 700 Kthl. 


5 ) Mittelwalde den 255 Juni 1918. Im Iſten halben Jahre 
vom iſten Januar bis ‚Ende Juni 1818. find unter der Jurisdie⸗ 
tion des Stadtgerichts w Mittelwalde folgende Käufe zur em 


vorgekommen. 


N des Sund Fiſher, um Johan Blaſctens Heut, pie 5 


2 Rt, 
2. Anton Hohaus, um Anton Ludwigs Ackerſtück, pro 120: ihr. 


3. Joſeph Exner, um Wenzel Hännigs Feldgarten, pro 266 4 Rthl. 
4 Johann Carl i um Joſeph Blümels Ackerer, be 


665 Rthl 


. Eafpar Beſchorner, um 328 Carl Befhornerd Haus, pie 324; michl. 


= Anton Lux, um das Kloſeſche Haus, pro 38 Reh 
er Thaddeus Weber, um Nareis Webers Haus, pr 


Onuanhendorf iſt nachſtehender Kauf confirmirt worden. 


5 270 Kuh: = 
8. Johann Blaſchke, um Franz Fiſchers Haug, pro 316 Rthl. 
Kine den 29. Juni 1818. A. Bey dem 5 


1 Kauf des Adolph, um die ene Sreygästnefiee , bre 


2468 Rthl. 


B. bey dem Gerichtsamte zu Kuntwi ſind im verfiffenen‘ hae, 5 


Joh nachſtehende Kaufe conftemirt worden. 


1. Kauf des Dittrich, um die Habermannſche Kngerpäushelz: 


pro 100 Rthl. 
2. Kauf des ulke, um die Mittwachſche Drefgärtnefiele , pre 
805 Rehl. 


8 bei dem Gerichtsamte Neudorf find nachſtehende auf: Sonftrmirk. 
worden, & 5 
1. Kauf des Vogler, um die Benne Wanda, pro 2100 Kthl. 

8 25 Kauf 


3. Kauf des Becker, um die Lochſche Dreſchgärtnerſtelle, pro 400 Rthl. 


®@ (2906): 2 


8 RESTE von feinem Vater, pro 400 Rthl. 
DB bey dem Gerichtsamt zu . iſt nach Rehekibee Kauf 
tonfirmirt worden. 5 
1. Kauf des Raſch⸗ an die Ahe Steyſtelle pro 750 Rthl. 
E. bey dem Gerichtsamte zu Schwibderf if nachſtehender Kauf 
to nfürmirt worden. 
= . Kauf des Werner, um das Muleſche Angerbaus, pro 180 Rthſ. 
F. bey dem Gerichtsamte zu Dauchwig iſt nachnehender Kauf con⸗ 
fim worden. 
N 175 Kauf des Dien, um die Schedewigſce Anger äusterfele, pro 
se thl. 5 
G. bey dem Gerichtsamte au Töppliwode und Sanerak fi 1d nad 
bene Käufe. confirmirt worden. 
ER reihe! die. ‚Sie Aderhäusferlete, mo £ 
as 2 


10 3. Kauf des Adolph von einen Vater, pro 500 Rthl. 8 

1 des Kode um die maejge: Angerhäusierfile, bro 
= Rt 7 
4 Subhaſtak. des Pfeiſfeſchen Hauses an deh Seäger, pro 246 Rib. a 

F Kauf des Girnth, um den Herrſchaftlichen Acker, pro sey Rthl. 

f a den 26. Juni 1818. Bei dem Koͤnigl. Gerichtsamte 

der Kreis⸗ und Medial⸗Stadt Beuthen in Oberſchleſten ſind in dem Zeit⸗ 
raum vom 1. Januar bis utimo Juni 1818. folgende Käufe Zur Con⸗ 835 
ſrmation vorgekommen 
. Kauf ber Tischer Jacob Purkopſchen Eheteute, ber das Haus 
fe 68. und 69 in der Stadt, fur 300 Mthl. 5 
BEN Des Baͤckers Cary Kremsky, über das ade Quart Acker No 2505 
im Wielher Felde, für 137 Rthl. 

3. Des FTageloͤhner Woiteck Eirslick uber die $ Dart Ar 
No. 57 b. im großen Staͤrn ſchen Felde, für 302 Rthl. 2 

4. Des Toͤpfers Nicolai ene, „ ie das rg fub Ro. 54 in 
der Stadt, für 181 Rib 

3. Des Bergmanns Grzes Rabus, über das valfadiüche Daus 
ib No, 78% für og Reh: 

6 Des Acker⸗Buͤrgers Andreas Golnska, über das £ e uke ö 
Re, Re im are IS 15 125 Bi, : 


® Des 


2 tr) 


27. Des Handelsmann Michael Phechußz über das Atughaus w 
No. in fur 600 Rtbl. 
Des Handelsmann Hirſchel er, uber daB. Haus e. 175. 
anf = Eracauer Straße, für 300 Rtul. 
9. Der Jacob Pragerſchen Erben, iber due Stantifge bat un 
=” 1240, für 363 Rthl. 
10. Des Bürger Paul She, ‚über daß Haus dub Re. 147, ie 
der Stadt/ für 63 Rthl. 8 
e *) Kittlitzfreben den 29. Juni 1873. Das Landrath Major 
von Kölichenſche Gericht macht bekannt, a nachbenaunte Käufe kur 
: Confirmation übergeben wodden 
1. Kauf des de Bu anz, um adam Kanes Hau, 
pro oo rip = 
Er Gottl. Berndts, um George Friedr. Berndts Gatten, pro 40 aht. 
1 3. Gottlob Jacobs, um Gottlob Jacobs Dienſthaus, pro 30 rihl. 
a = 4. Traugott Wuͤnſch, um Gottfried Fiebigs Haus, pro 116 rihl 
= Johann ‚eHriftopp Conrad, um Gottfried Folges 1 m 


90 0 6. Johann Gottlob Dauſel, um Gottlieb Sarthſches Haus, 286 uit. 

Tobias Thamm, um Gottfried Milckes Haus, pre 180 rthl. 
8. Samuel Seiffert; um Gottlieb Debmels Har 5 
1 Samuel Daufel, um Ehriſtian Langes Haus, pro 
Trebnitz den 28. Juni 1818. Bey dem Koͤnigl. Steht 
au heine find: voin 1. Ak bis ultimo Jun 1818. ‚folgende Käufe 
confiemirt worden. 
I, Kauf des Johann Hübner, u um das Haus No 124. 47 far 1 185 Rthk 
2. Des Faͤrber Preyſer, um den Garten Nor 4, für 150 Rthl. 3. deſſel⸗ 
ben um den Garten Ro. 7. fuͤr 250 Rthl. 4. des Hiller, um daz 
5 Haus No. 158 , für 145 Rthl. ß. des Kätzler, um das Haus No. 35. 
für 618 Rthl. 6. des Kuͤhnel, um den Acker No 20., ſuͤr 105 Rihl 
7. deſſelben um den Acker No. 30, Für? 100 Nihl. 8. Zuſchreibung 
der Mirken, um das Haus No. 96., für 500 Rthl. 9. derſelben um 
den Acker No. 25. fur 600 Rthl. 10. a um 825 an 
No. 13. für 130 Kthl. N 

Bei dem Koͤnigle Stadtgericht zu Sieb Er 
1. Kauf des Laube, um das Haus No 20, für 300 Nh 2. des 

Bunke, um das Haus ei 85. 7 für 485 Rihl. 3, des Tietze, um das 
Buch, ANEE 2 * Haus 28 


„ 


— 
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Haus No. 26., für ad his 4. des Mann, um das er 2 107 

5 > Kibl. 

73 ws Bei dem Geeichtseamte zu Auras. 

1. Kauf des Kiefer, um das Angerhaus No. 85 ? fer 171 1 

2. des pause um die Freyſtelle No. 3., für 130 a Se 
Bei dem Gerichtsamte zu Jeſchütz. I 

1. Kauf des Zwilling, um die Freyſtelle No 4 fur 50 t ö 

2. des Kuͤhnel „um die Oreſchgaͤttnerſtelle No. 3 für 184 Rthl. 


: 80 8 Bei dem Gerichtsamte zu Klein⸗ Tokſchen. 


= 17 Kauf des Karkotzty, um den Kretſcham No. 1. gr 700 101 
N Bei dem Gerichtsamte zu Nieder: Kohle. 
2. Kauf des Kolle, um das Angerhaus No. 8. ie se Athl. . 
Strehlen den 26: Juni 1818. Das Gerichtsamt Lorzendorf, . 
wacht hierdurch folgende confirmirt gewordene Kaufe bekannt — 8 
I Der Kauf des Gottlieb Hubrich, um das; e Hankeſche 5 
Bauerguth ſub Mo. 16., pro 1500 rtl. se 
2. Der Kauf des Gottfried Ernſt, um bes: telle wauetguth = 
ſub No. 25., pro 1478 rthl. x 
3. Der Kauf des Johann George Geke, um dir ätutie went 3 
obe ſub No. 14. pro 125 Reh 
4. Der Kauf des Gottlieb Mittmann, um die Gottlob Tune, 5 
ſche Freyſtelle ſub No. 17. pro 500 rihl. 9085 
Strehlen den 30. Juni 1818. Das Glambacher Gekichtsamt = 
aht, 2 bekannt, daß) folgende Käufe conſtmirt worden find A 
Der Kauf des Gottlieb Oiſchner, um die TUNER Freygärt⸗ 2 
erstelle ſub No. 16, pro 300 tthtl. 15 
2. Der Kauf des Johann Goltfried Pfemig, um die bangerſche 25 
Sregärtnerſtele ſub No. 18., pro 340 rthl. a 
3. Der Kauf des Gottfried Wachs, um die Braͤuberſche Greygärtnere 5 
fette ſub No. 5, pro 260 rihl. = 
) Strehlen den 30, Juni 1818. Das Kabhriſcher Gerichtsamt i 
Aude hierdurch bekannt, daß folgende Käufe confirmirt worden ſind⸗ 
1, Der Kauf des Chriſtian Schlanzke, um die Köblerſche Sreufielle ee 
bab No. Are. PO 385 rtl. 7 
ER Der Kauf des Friedrich en: um die Schlanteche Frey⸗ 
e Mb No. 4., pro 520 rtl. 7 
3. Der Kauf des Gottfried Bulle, am die echten ub 
No. 16., pro 200 seh, 28 


—— 


x Sonnabends den 11. Juli „„ 
Auf Sr. Königl. Maſeſtät son Prkußen ꝛt. ; 
0 allergnädigften Special Befehl. ee 
Breötnugee . Blatt in No. un. 


= ä Zu verkaufen. 55 3 
; ein 7 5 Jun 1818. Von dem e Stadt: und 
Hoſpital⸗ Landguͤteramt wird hierdarch bekannt gemacht, daß auf Anttag einiger 
Neal⸗ ⸗Eredltoren die aſtotion des Daniel Riemerſchen Grundſtuͤcks No. 4. zu 

5 Eebingsuben, | lches anf. 1600 Kısl. Courant gerichtlich gewͤrsiget worden, mit 
Zuſtummung ı ber Erben verfuͤgt, und ein Lieltatlonstermin auf den 14. Sept. 1818. 
Wermittags um 10 Uhr angeſetzt werden iſt. Kaufluſtige werden Lahers hlemm 
vorgeladen, ſich bedachten Tages und Stunde im Amte auf dem Ralhhauſe zu mel⸗ 
den, ibr Geboth zum Protocol zu geben und zu gewattigen, daß dem Meiſt⸗ und 
Peisandeen das Grundſtüͤck mit Geneymigung der Vormund ſchaft und der Real 
‚Eredtoren wird zugeſchlagen würden, jedoch kann die une ee Des ge 


Breslau den aziten. May 1 18 on Seuen des Kung x khan 
n St. Vincenz wird das zu Soblolh Reumarktichen Ereiſes No: 15. belegene, ne 
21 Hufen Acker zu Felde, nebst den vorhandenen Wohn und Wir chſchaftsgebä 5 
in beſtehende und ortsgerichtlich auf 2616 Rthlr. 23 fgr. Cour, abgeſchaͤtzte Ma⸗ 
ria Wolfſche Bauergut auf den Antrag der Erden der verſtorbnen Beſitzerin Thei⸗ 
lungsbvalber hümit freywillig ſud haſtert und Öffentlich ſeil geboihen. Es werden 
demdach Beſiz und Zahlungsfahige hiermit eingeladen, in dem dieſerhald de ein⸗ 
toriſch auf den gten September c. anberaumten Lieltatlons Termine Vormittags 
um 10 Worin hiefiger Amtscanzleh entweder perſoͤnlich oder durch genugfom ınforz 
‚mitte Devollinächtigte zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und Modalitäten der 
Subhaſtation zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu thun und demnächſt u gewaͤr⸗ 
tigen, daß dem Meiſibiethenden beſagtes Bauergut unter Einwilligung der Erl . 
zu geſchlageu, auf etwa fpatır eingehende Gebote aber ncht weiter reflectirt wer⸗ 
den wird Die darüder aufgenommene Taxe kann ſowohl In e e 
als a a den. . in Sobloth eingeſehen werden. 
5 Koͤnigl. Juſtizamt zu Sk Bien. ge: 


5 Janes 
3 den 22. May 1818. Auf den Antrog. Ber Erben ſoll die 
zum Nachlaß des Friedrich Wilhelm Kabiſch gehörige Anger haͤusſerſtelle und e bor a 
circa 10 Jghien neu erbaute . ſub No. 51. zu Dobue, a wie 12 Moss 

5 8 gen 
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gen Acker im ſogenannten Schmiede buſche, welches zuſammen auf 72 9 Rh 11 far. 
8 d' Cour. abgeſchaͤtzt worden, und wovon das Angerhaus und die Windmühle 
mit re pro Cent loudemielpflichtig if, theilungsholber off eneſich an den Meiſtbie⸗ 
tbenden verkauft werden, wenn wir nun die Ter inne dazu auf den 8. Jalf, den 
7 Anguſt, den 16. Septbr.c., wovon der letzte peremtol iſch if, angeſetzt haben, 
ſo laden alle Kaufluſtige und Befigfähige wir hlemit vor, In genanndn Terminen 
Vormittags um 10 Uhr vor uns auf hieſigem Schloſſe in der Reutſtube zu erſchel⸗ 
nen) ihre Gebolhe abzugeben und zu erwarten, doß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den dieſe Fundos gegen gleich baare Bezahlung in Courant nach Eingang der Chir 
willigang der Erben zugeſchlag n und auf nachher eingehende Gedothe nicht weiter 
grad tet werden wird, und iſt die Taxe zu jeder ſchick lichen Zelt auf hieſtgem Sch loſſe 
Mia ; 
Neo or Glogan den 24ften Ypril 1818, Von dem Köntgl. Land- und Ctabt- 


gericht zu Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das ſub No. 28 zu Btos⸗ 
tau delegene zum Nachlaß des verſtorbenen Bauers Chriſtian Stiller gehoͤrige 
Bauergut, welches nach der gerichtliche Tax⸗Berhandlung auf 2752 Rig. 6 far. 
3 d. Courant gewuͤrdigt worden, auf den Antrag der Erben öffentlich verkauft 
werden foll und der ste Juli, der ste September und der 18te November d J. 


zu Biethungs⸗ Terminen beſtimmt find, Es werden daher alle Diejenigen, weſche 


dieſes Cut zu kaufen geſonnen und Zahlungsfähig find, hierdurch aufpefordert, ſich 

in den gedachten Terminen, wovon der letztere peremtokiſch iſt, Vormittags um 
ic Uhr vor dem zum Depufato ernannten Herrn Juſtzrath Ziekurſch auf hleſigem 
Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legltlmtete Bevollmächtigte 
„ eh finden tor Gerorh abzugeben und in gewärtigen, daß an den Meist und 
f Deſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wild. Eh 5 24 


. „Köulgl. Preuß. Land und Stadtgericht. 5 


Groß ⸗ Strehle den zeuen Jun 1918 uf der Anteng mehere 
Redl Gläubiger der Czienskowiser Gemeinden, ollen die im Wege der Erecuklon 
in Beſchlag genommene Vieh Corpora 5 Stück Fohlen, 25 Kühe, 22 Kalbinnen 
nd 29 Stück Schwarzvieh, in dem den 17ten Juli g. . in Cztenskswitz CLoſelſchen 
Ereiſes anſtehenden Termin plus lcitande verkauft werden. Kaufluſtige und Zah⸗ 
lungsfahige werden baher eingeladen fa dem anſtehenden Termine zu erſcheinen, ihr 
Geboth ena d a On aß an den Meifbiechenderr gegen gleich 
Hbaaré Bezahlung der Zuſchlag erfolgen fol. F. 
ee e e ee Send 
JJ a a DO STURRL. 2 > 
02) Drtmahanı den 1. Juli gs. Das unterzeichnete Königl, Stadige⸗ 
richt macht bekannt, daß auf den Antrag der Vormundfhaft der Häusler Caſpar 
8 Kieg erſchen Inteſtat „Erben die freywilllge Subhaftation der in der. biefigen ſoge⸗ 
nannten Neiß⸗ Vorſtadt belegenen Häuslerſteſle Niro. 8 1. nebſt Garten und zwey 
Ackerſtuͤcken, ein jedes von 3 Scheffel Aus ſag⸗, verfüge worden iſt, und werden 
Kauſſuſtige ‚eingeladen , in Termino peremtorlo ben 7. Sepibr. . 4 Vormittags 
ihr Gibath abzugeben, worauf der Meiſt⸗ und Beſtblethende ben e 
% ; 8 ? Se ER FVV ein: es 


dr 


: 2 (428110 
elng' holter Approbation des vormundſchaftlchen Gerichts zu gewärtigen hat. nebri⸗ 
gens dient zus Nachricht, daß die Taxe von samtlichen Realitäten zuſammen auf 
76 Rihlr, Caurant ausgefallen iſt, und jederzeit bey Uns nachgefchen werden kann. 
)) “ Preug. Stadtgericht. er 
“m ODttmahau den 1 Juli 1818. Das unterzeichnete Königl. Gfabtger 


kicht macht bekannt, daß auf den Antrog der Häusler Franz Bartſchſchen Juteſtat⸗ 
Erben die freywill ge Sudhaſtatten der in der hiefigen fogenannten Neiß⸗Vorſtadet 
belegenen Gertnerſtele No 79, nebſt Scheuer, Garten und 5 verſchiedenen Acker⸗ 
ſtuͤcken, letztere zufammen von 14 Scheffel Ausſant, verfüge worden iſt, und were 
den Kauftufſige eingeladen in Termine peremtorio den 3. Sept e. Vormittags ihr 
Geboth abzugeben, worauf der Meiſt und Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewär⸗ 
igen bat Uedeigens dient zur Nachricht, doß die Toxe von ſaͤmmtlichen Realk⸗ 
täten zuſammen auf 2593 Nthle, 15 for. Cour. ausgefallen IR, und jederzeit Dep 
uns nachgeſehen werden kann- 22 


8 N Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 
ee . Citationes Edictales. 7 
ER Llegnltz den 18ten März 1818. Es iſt die Intabulations Recognitſon 
boom 9, Februar 1804 über das für das Bledermannſche Amts, Depoſitum auf 
die Gärknerſielle ſub Ne 55 in Waldau unter nehmlichen Dato eingetragnen dem 
hieſigen Kräuter Carl Friedrich Biedermann jezt zuſtehende Capital von 100 Rthlr. 
lchreibe Slaundett Rihle in volgältiger Münzs gerlohren gegangen und derselbe 
hat das Aufgeborh dieſes Inſtrumeßpts nachgefucht, Wir haben daher einen Ter⸗ 

min zur Ameldung der etwanigen Anſpruche undekannter Prätendenten auf den 
agiſten Julp a c. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Deputrato Herrn Re⸗ 
fſerendarius Goͤhlich anberaumt und fordern alle diejenigen, welche an das ge⸗ 
dachte Capltal und das darüber ausgeſtellte Inſtrument als Eigesthuͤmer, Ceſſio⸗ 
naxrien Pfand oder ſonſtige Briefs inhaber Anſpruch haben mochten hiermit 
auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde auf dem Koͤnigl. 
>; Land- und Stadtgericht hieſeſoſt, entwedet in Perſon oder dutch mit geſetzlicher 
Vollmacht und Hintängliher Informotion verſehene Mandatarien aus der Zahl 
der bleſigen Juſtizcommiſſarten, von welchen ihnen im Fall der Unbekanntſchaft 
der Herr Juſiizcommiſſarius Feige und Haſſe vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, 
ihre Rechte wahrzunehmen und die weitern Verhandlungen, im Fall des Ansblel⸗ 
bens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren vermeintlichen Anſprüchen präclndirt, 
ibnen damit gegen den jetzigen Beſitzer der obenerwaͤhnten Gaͤrtnerſtele CarkSie⸗ 
lsmund Hübner fowohl als den vorigen Beſitzer derſelben Earl Ehrenfried Litt⸗ 
kann, welchen die obbemeldete Summe von 100 Nihlr, vorgellehen worden ein 
ewiges Stil ſchweigen wird auferlegt, das verlohren gegangene Juſtrument über 
dieſe Schuldpoſt amortiſirt und für den Carl Friedrich Biedermann ein neues In⸗ 
„ ſtrument ausgeferugt werden wirr. N 
„„ a Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Fe 8 Glos au den a9fenDicbr. 1817. Der cantonpftichtige Müterburſche 
- Sannet Keiedel aus Deumannsderf Loͤwenbergſchen Ert iſes, welcher e 
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1765. öder 1766. in die rende gewandert IR, wird hierdurch aufgefordert, in 


nitz ünd vor ungefähr 30 Jahren in der Gegend von Koſchmine im Großherzogthum 
Poſen aufgehalten haben; 3. Der Andreas Namockel aus Laus kowe der im Jab⸗ 
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ide unbekannte Erben, auf den Anttag feiin 
fen. atrganige unbeannte Erben auſgeföndert, ich en 
„ Eckwirth, hierdarch aufgefordert, f ne 
ee el Hasen „n Termino den zuſten Auguf d. J; 


ckenbach auf dem N en 
nung; daß die Außßenblelbenden von 
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che an dem gedachten Eridarlo HR EN 
an Gelee, Waaren, Sachen oder Briefſchaften hinter ſich 
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kwitz chen Haufe 


x e daß ihr am 7ten d. M. der Pfandbrief auf Kniegnitz BB. 
37. 40 
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zum obigem Termine unter der Warnung vorgeladen daß die Außenbleldenden 
mit ihren etwantgen Real⸗Anſpruͤchen an die gedachte Gaͤrtnerſtelle werden 


praclndirt werden. ER ER 
nRoͤnigl. Preuß. Rent⸗Gerichtsamt Imi, lin. 
F ( Bj NER LESE 
Löwenberg den zten Jun 1818. Zur Licitation des im Wege der Exe, 
tion ſubhaſtirten fub No. 182 allhter am Goldbergerthore geiegenen auf gu Ah, 
Far. taxirten Hauses des Schloſſermeiſters Nenad Ziegert iſt ein N anf 
C 3 5 * 1 NER 7 En i vn 
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arten Juli c. vor dem Vlce⸗Land⸗ und Stadtgerichts⸗Olrector treckenbacg 
den aten J 11 Uhr anberaumt worden, wozu Biethungs lustige Be nn Ä 


Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht 


ER Leob (bus. den ı6ten Junt 1818. Da der Franz Schau 


Fer wer 


5 Zu St. Elifaten. Dis B. Korbmachers Friedrich Schubert S. Charlotte Emil 4 
Des B. und muſikaliſchen Inſtrumentmachers Matthias Friedrich Freude T, 


JJJJ%%%/ ( Der Acifee 
Amts ⸗Caſſtirers Herrn Yohand Florian Hühner S. Gufan Albert le 
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Des B. 08 Siſchlers Johann Daniel Schledel T. Mile Auguste Ernestine 
Des Königl. Atciſe“ Auffehers Hrn. Ernſt Hannig T. Emiſte e Motte 
Ernefline: Des Doctor. mi. ‚gen. Zuiedrich Emanaıt Niſar d tee 
41 „ Conſtanze Emule. : 
Zu St. Bernherdin. Des B. und Srambuns eben Bi Sit S. Robert 
Alexander Eberhart = 


Bey der evangl reform Gemeinde Des B. in) Böcker Jehann Helnrich Bin. 


= (cher S. Johann George Heinkich. Des B. und Bäckers Daniel Geiß S. 
Johann Daniel Berthold. Des D. und Profeſſors der Philoſophle hieſigern 
‚ ‚Paigefchepen Joſ⸗ ph Joh Rohowsky ©. Robert Joſiph Friedr. Wilhelm. f 
5 „Copuliete 
80 er Eliſabeth. Der College am Elifaberanifchen Gycnaſto Herr Conrad Wil⸗ : 
helm Leopold Oeſsner mit Jungfer Sophie Theodore Ferdinande Schreckfiſch. 
Der B und Defilfareht Hert Johann Lourad Wledermann mit Igfr⸗ Barbara 
Roſine Hlaamlern. 
au St Maria Magvalena, Der B. und Schubmocher Gonlled Fechner mit Yale. 
Aune Roſine Jaſt. Der B. und Schneider ran a zu En 30% 
bana am 95 b. Durkbardt verwit Schubert. 
Geſtorbene. ? BB 
Zu St Eiifabenp. De: B. und Bäckers Johann Abel T. bade Bath ee Fi 
alt 3 J. 8 T. Der B und Büttner Joh. Gottlieb Gthlitzer, alt 45 J. 3z M 
Zu St. Marla Magdalena. Des B. Maler und Zeicheniehrers Herrn Benjamin 
5 Mayer T Wlihelmine, alt 12 J. Des B. Kauf⸗ und Handelsmonnes 
Heren Heinrich Ehriſtoph Bafliner - 2 Joh enne Roſine : Juflane, alt 132. 
De und Leinwandteizers Earl Kran. Türpit 8 Call Wühelm , Hu 
2 J. 10 M. 5 5 
gu 81. Bernhardin. Der B. und Söpfetmeſſer, pie auch Ctoptperorönenr Hu. 2 
Andreas Maͤchtig „alt 63 J. 7 M. 7 
Zu St. Bar ara. Des B. und Schneiders Sehen uli ue 8. Ren. 
hard Alexander, alt 1 J. 11 M. 19 T. 8 
Zu St. Salvator. Des B. und Bäckers Johann Burglein. g, Ros ina Charlotte 
Emile, alt 4 W. Des B und g eiſchers Friedrich Wühelm Oeſer T. Char; = 
lotte Chrſſtiana Pauline, olt / M 
Yu St. Ehriſtophori Der B. und Schueidermieifter Johann Gottlieb Konſchulke, 2 
alt 82 J. Der B. und Graupner Ferdinand Conrad Samuel Rother, alt 
35 J Des B. und Schneiders Carl ee Niebelſchülz T. Heüttelte 3 
- Amalie, 066 J. 5 M 13 T. 8 
Bey der evangel. reform. Gemeinde. Die verm. men Waal b. 2 
geb. 9. Brocks, alt 48 . 


